
Wir arbeiten eng mit regionalen Partnern zusammen
und bieten faire Preise. 
Ihre Zufriedenheit steht bei uns im Mittelpunkt. 
Unser Familienbetrieb steht für Qualität, Engagement
und Vertrauen.
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·  Pflasterarbeiten
·  Gartengestaltung
·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege
   (bis 30m)
Fachbetrieb zur Entfernung 
von Eichenprozessionsspinnern

Im Schlingerort 9  ·  49179 Venne

·  Heckenschnitt ·  Zaunbau

Unser junges, freundliches und motiviertes Team bietet
professionelle Entfernung von Eichenprozessionsspinnern, 
Baumpflege, Heckenschnitt, Rasenpflege und Garten-
gestaltung an.
Mit modernster Ausrüstung und fundiertem Fachwissen
sorgen wir für Ihren perfekten Garten.

Kontaktieren Sie uns noch heute!

Mail: forstlepa@gmx.de

Tel.: 0 54 76 -18 15
Fax: 0 54 76 - 91 93 47
Mobil: 0175 -4 07 34 45

Ihr Forst- und Gartenservice Frank Lepa – Familie und Qualität seit 2014
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Sa., 15.06.2024
Linden Apotheke
Lindenstr. 31 - BAD ESSEN

So., 16.06.2024
Linden Apotheke
Lindenstr. 31 - BAD ESSEN

Mo., 17.06.2024
Apotheke Lintorf
Alte Poststr. 1 - LINTORF

Di., 18.06.2024
Löwen Apotheke
Große Str. 9 - OSTERCAPPELN

Mi., 19.06.2024
Mühlen-Apotheke
Hunteburger Str. 2 - VENNE

Do., 20.06.2024
Kur Apotheke
Lindenstr. 48 - BAD ESSEN

Fr., 21.06.2024
Wittekind-Apotheke
Große Str. 8 - OSTERCAPPELN

Sa., 22.06.2024
Löwen Apotheke
Große Str. 9 - OSTERCAPPELN

So., 23.06.2024
Löwen Apotheke
Große Str. 9 - OSTERCAPPELN

Der ärztliche Bereitschafts-
dienst ist bundesweit einheitlich 
unter der Rufnr. 116 117  
zu erreichen. Sprechstunden der 
Notdienstambulanz (im Notauf-
nahmezentrum des Klinikum 
Osnabrück), Am Finkenhügel 1 in 
49074 Osnabrück:
Mo., Di. + Do. ab 19:00-21:00 Uhr
Mi. und Fr. ab 15:00-21:00 Uhr
Sa., So. und Feiertag
ab 9:00 Uhr-21:00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst
an Wochenenden
und Feiertagen
Praxis Dr. R. Huppertz
Praxis Dr. S. Goebeler
Tel. 05472-2344
+ Tel. 05471-350
u. 0 5471-95 03 71

Zahnärztlicher Notdienst
Notdienstsprechstunden von 
10 -12 Uhr.
Den aktuellen Notdienst 
erfahren Sie unter folgender 
Rufnr.: 01 51 - 27 11 05 40

Sa., 15.06. & So., 16.06.2024 :
Praxis Nicole Bröggelwirth
Bremer Str. 30
OSTERCAPPELN
Tel. (Praxis) 05473-9597097

Sa., 22.06. & So., 23.06.2024 :
Praxis ZÄ Brozmann
Kirchstr. 8
BAD ESSEN-Lintorf
Tel. (Praxis) 05472-73830

Den kinderärztlichen Not-
dienst finden Sie im
Christlichen Kinderhospital 
Osnabrück an der Johannis-
freiheit 1, 49074 Osnabrück.
Sprechzeiten:
Mo., Di. und Do.
ab 20:00 Uhr-22:00 Uhr
Mi. und Fr. ab 16:00 -22:00 Uhr
Sa., So. und Feiertag 
ab 10:00 Uhr- 20:00 Uhr
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SONDERAKTION
„Alt gegen Neu“

500,- €
Tauschprämie
(bis 22.06.2024)

Bis zu

Zum besten Bild
den besten Ton

Reparatur-Café Bohmte
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
das Bohmter Repa-

ratur-Café besteht dank der Hilfe 
aller Ehrenamtlichen nun schon seit 
2 Jahren mit dem Angebot, Ihre de-
fekten Schätze zu reparieren. 
Ob Elektrogeräte, zur Saison pas-
send Gartengeräte, Fahrräder, Spiel-
zeug oder Bekleidung, wir schauen 
uns gerne mit Ihnen gemeinsam 
alles an und sehen, was wir tun 
können. 
Natürlich gibt es auch wie immer 

leckeren Kuchen und Kaffee/Tee. 
Und wer gerne mitmachen möchte, 
ist ebenfalls herzlich eingeladen, es 
gibt immer was zu tun.
Im Juni haben wir geöffnet am 
20.06. von 15-17 Uhr.
Zu finden sind wir in der Bremer 
Straße 92 in Bohmte. 
Infos bei Karin Helm, Ehrenamts-
beauftragte der Gemeinde Bohmte, 
0160 90740118
Hergen und Beate vor dem Berge 
05471 901223.

Schützenverein Ostercappeln

Einladung zur  
Mitgliederversammlung

Der Schützenverein lädt alle Mit-
glieder zur Mitgliederversammlung 
am 28.06.2024 um 19:30 Uhr in 
die Schützenhalle ein.
Tagesordnungspunkte:
1.	Begrüßung durch den 
	 Präsidenten
2.	Protokollbericht des 
	 Schriftführers

3.	Programmablauf Schützenfest
4.	Hinweise an den Thron
5.	Hutsammlung
6.	Vorbereitung zum Schützenfest
7.	Bericht Kinderschützenfest
8.	Verschiedenes
Es wird um rege Beteiligung 
gebeten.

Der Vorstand

Selbsthilfegruppe Pflegende Angehö-
rige befasst sich mit den Leistungen 
der Pflegeversicherung

Osnabrück. Das 
nächste Treffen der 
Se lb s th i l f eg ruppe 

Pflegende Angehörige findet am 
Montag, 17. Juni, 15 bis 16.30 Uhr 
statt. Ort ist das Gemeindehaus an 
der Bonnuskirche, Obere Martini-
straße 54 in Osnabrück. 
Maike Tesch, Pflegeberaterin einer 
Krankenkasse, wird über die Leis-
tungen der Pflegeversicherung in-
formieren. 
Einige der Fragen, die behandelt 
werden, sind: Unter welchen Vo-
raussetzungen erhält man einen 
Pflegegrad, wie erfolgt die Bean-

tragung? Was versteht man unter 
Pflegesachleistungen, was unter 
Pflegegeld? Wie lassen sich die 
Mittel für Kurzzeitpflege, Tagespfle-
ge, Verhinderungspflege nutzen? 
Auf diese und weitere Punkte wird 
die Referentin eingehen und auch 
Fragen der Teilnehmenden beant-
worten.
Gäste sind herzlich willkommen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Um 
Anmeldung wird gebeten. Telefon: 
0541/41789
Weitere Informationen: 
www.pflegende-angehoerige-os.de 
unter „Aktuelles“

Gemeinsames Singen
am Donnerstag, dem 20.06.24 um 
19:30 Uhr im Venner Mühlenkotten.

Alle interessierten Sänger*innen 
sind herzlich willkommen.

Eine Veranstaltung des Venner Folk-
frühling e.V.
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Springfield - Folk-Rock amerikanischer Prägung 
Montag, 17. Juni 2024  19 Uhr 

im Kulturtreff „Q“ im Life House, Stemwede-
Wehdem
Eintritt frei – Um Spenden wird ge-
beten. 
Am Montag, dem 17. Juni um 19 
Uhr findet im Kulturtreff „Q“ in 
Stemwede – Wehdem das nächste 
Hutkonzert statt. Der JFK Stemwe-
de hat die heimische Band „Spring-
field“ dazu gewinnen können. Bei 
einem Hutkonzert ist der Eintritt 
frei und in der Pause geht ein Hut 
herum, um für die Musiker zu sam-
meln. 
„Springfield“ – das ist Folk-Rock 
amerikanischer Prägung, gekenn-
zeichnet durch mehrstimmigen 
Gesang mit einer facettenreichen 

Instrumentierung, bestehend aus 
verschiedensten akustischen wie 
elektrischen Saiteninstrumenten, 
Akkordeon, Keyboard, Bass und 
Schlagzeug. Die Songs stammen 
dabei aus eigener Feder. 
Dabei ist der Musikstil von „Spring-
field“ ein spritziges Gebräu aus 
Folk, Blues, Country mit einer wür-
zigen Prise Rock’n’Roll, wobei die 
Texte häufig das Besondere aus 
dem erlebten Alltag der Bandmit-
glieder kehren und dabei immer 
wieder eine Ode an den Zauber der 
Musik darstellen.
Diese stimmungsvolle Mischung 

garantiert immer wieder ein har-
monisches Live-Erlebnis – egal an 
welchem Ort.“
„Springfield“ spielen in der Beset-
zung: Ralf „Harpo“ Heger (Bass), 
Sabine Wüppenhorst (Vocals, Ac-
cordion and more), Heiko Lesch 
(Vocals, Guitar, Mandolin), Markus 

Heselmeier (Drums) und Heinzi 
Niermann (Vocals, Guitar).
Das Konzert wird gefördert von der 
Beauftragten der Bundesregierung 
für Kultur und Medien und der In-
itiative Musik im Rahmen des För-
derprogramms „Live 500“.

Foto: Heinz Niermann

Spitzenleistungen bei den Deutschen Meisterschaften in Berlin
Annika Lekon im 
Finale! 
Auch Johanna 
Heidemann war 
bei der IDM im 

Schwimmen am Start.
Vier Tage Spitzen-Schwimmsport 
auf Weltniveau – vom 30.05. bis 
zum 02.06. fanden in Berlin die 38. 
Internationalen Deutschen Meis-
terschaften im Para-Schwimmen 
(IDM), zeitgleich Bestandteil der 
Para Swimming World Series, statt. 
Unter den mehr als 600 Aktiven 
aus 64 Ländern befand sich nicht 
nur die Weltelite der vergangenen 
Para-Großereignisse, wie den Para-
lympics in Tokio 2021 oder der ver-
gangenen WM und EM, sondern 
mit Annika Lekon und Johanna 
Heidemann auch zwei Schwimme-
rinnen des TV01 Bohmte.
Annika Lekon hatte dabei keine 
reibungslose Vorbereitung auf die 
IDM. Da die Trainingszeiten seit 
dem Frühjahr häufig mit den be-
ruflichen Prüfungsvorbereitungen 
kollidierten, musste Landestrainer 
Mitja Zastrow, nach dessen Plänen 
sie trainiert, den Trainingsumfang 
reduzieren. Zudem forderte die in-
ternationale Klassifizierung in den 
Tagen unmittelbar vor dem Wett-
kampf viel Zeit und Reisestress. 

Durch ein zehntägiges Trainings-
lager mit dem Landeskader auf 
Fuerteventura Mitte des Monats 
aber hatte Lekon zumindest etwas 
Gelegenheit, diese Nachteile aus-
zugleichen. 
In Absprache mit Zastrow standen 
in Berlin für die Landeskaderathle-
tin acht Strecken an den vier Wett-
kampftagen auf dem Programm 
– ein umfangreiches, aber wie 
sich zeigen sollte, auch erfolgrei-
ches Unterfangen. Gleich auf der 
ersten Strecke, den 200m Freistil, 
schwamm Lekon nah an ihre Best-
zeit heran und sicherte sich über-
zeugend einen Platz im IDM-Finale. 
Dort schwamm sie im Nachmittags-
abschnitt knapp am Podest vorbei 
und sicherte sich mit einer erneuten 
Leistungssteigerung auf 2.33,50 
Minuten einen hervorragenden 5. 
Rang. Nach guten, wenn auch nicht 
überragenden Ergebnissen über 
100m Brust, 50m und 100m Frei-
stil sowie 50m Rücken zeigte Lekon 
dann auf ihrer Paradestrecke 400m 
Freistil ihr Können. Nach einem 
überzeugenden Vorlauf mit siche-
rer Finalqualifikation schwamm 
sie im schnellen Becken der SSE 
(Schwimm- und Sprunghalle im 
Europa-Sportpark) im IDM-Finale 
in 5.22,37 Minuten erneut nah an 

ihre Bestzeit heran. Rang sechs in 
dem hochkarätig 
besetzten Ren-
nen mit mehreren 
Paralympics-Teil-
nehmerinnen war 
der verdiente Lohn. 
Am Abschlusstag 
standen die 100m 
Rücken und die 
200m Lagen auf 
Lekons Wettkampf-
programm – nah 
an der Bestzeit über 
die Rückenstrecke 
und im 10. Rennen 
dieser Wettkampf-
tage folgte dann 
über die Lagen 
noch eine nicht zu 
erwartende Ver-
besserung ihrer 
persönlichen Best-
zeit um beeindru-
ckende 7 Sekunden 
– auch wenn es mit 
Rang 11 nicht ganz zum erneuten 
Finaleinzug reichte; ein gelunge-
ner Abschluss einer erfolgreichen 
Schwimmwoche!
Auch die zweite BSG-Starterin 
Johanna Heidemann, die wie Le-
kon im DSV-Bereich für den TV01 
Bohmte an den Start geht, hatte be-

ruflich bedingt keine einfache Vor-

bereitung auf Berlin. Dennoch hatte 
sie die Qualifikationsnorm über die 
50m-Freistilstrecke unterboten – in 
einem couragierten Lauf schwamm 
sie nah an ihre Langbahn-Bestzeit 
heran und war sowohl über die Zeit 
als auch die Platzierung sehr zufrie-
den. 

Annika Lekon im SSE sowie im Finale über 
400m Freistil. Foto: M. Lehnard
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Bad Essen-Lintorf
Lintorfer Str. 17

Tel. 0 54 72/ 7 39 52

Filiale Bad Essen
Lindenstr. 58

Tel. 0 54 72/ 32 33

Homepage: www.schlacke.de Online-Shop: www.fleischerei-schlacke.de

Delphi-Taschen v. Schwein, 1,69
gefüllt mit Krautsalat & Tzatziki

Euro100g

Spareribs 1,29
ungewürzt & mariniert

Euro100g

Leberwurst fein 1,69
v. Schwein, auch geräuchert

Euro100g

vom 19.06.
bis 22.06.2024

Rostbratwurst 1,09 EuroStück

Braunschweiger fein 1,49 Euro100g

www.nsk.de

Der Beckenboden im Fokus

Zugang zum kostenlosen 
ONLINE-Vortrag über
www.nsk.de/forum-gesundheit

Donnerstag, 20.06.2024, 19:00 Uhr

Forum Gesundheit
Online-Vortrag

Referent: 
Dr. med. Erik Allemeyer,
leitender Arzt Proktologie, Kontinenz- und
Beckenbodenchirurgie im Franziskus-Hospital Harderberg 

Der Beckenboden im Fokus
Vortrag mit Dr. Erik Allemeyer am 20. Juni

Georgsmarienhütte. Die Vortrags-
reihe Forum Gesundheit des Fran-
ziskus-Hospitals Harderberg der 
Niels-Stensen-Kliniken wird am 
Donnerstag, 20. Juni, mit einem 
Vortrag von Dr. Erik Allemeyer 
fortgesetzt. Der Leitende Arzt der 
Proktologie, Kontinenz- und Be-
ckenbodenchirurgie spricht um 19 
Uhr online über das Thema "Der 
Beckenboden im Fokus”.
Erkrankungen und Beschwerden 
des Beckenbodens sind häufig. Ihre 
Behandlung setzt eine besonders 

vertrauensvolle Arzt-Patienten-Zu-
sammenarbeit voraus. Die Behand-
lungsmöglichkeiten sind vielfältig 
und sollten zielgerichtet eingesetzt
werden.
Im Online-Vortrag fokussiert Dr. Erik 
Allemeyer unter anderem auf die 
Themen Hämorrhoidalleiden, Chro-
nische Verstopfung, Stuhlinkonti-
nenz, Analfisteln, Enddarmvorfall, 
Analfissur und Abszessleiden.
Der Online-Zugang zu der Veran-
staltung ist über folgende Internet-
seite möglich:
www.nsk.de/forum-gesundheit
Hier ist auch genau beschrieben, 
wie sich die Teilnehmenden ein-
wählen können.

Kolpingsfamilie Hunteburg

Altkleidersammlung

Die Kol-
pingfamilie 
Hunteburg 

weist darauf hin, dass die nächste 
Altkleidersammlung am Samstag, 
29. Juni 2024 stattfindet. Am Tag 
selbst werden alle Hunteburger 
Gebiete und Straßen abgefahren. 

Dazu bitte die Sammeltüten gut 
sichtbar bis 9.30 Uhr an die Straße 
legen. 
Sammeltüten liegen vorab in der 
kath. Kirche, Volksbank, Hunte 
Frischemarkt und beim Getränke-
markt Schwarze aus. 
Vielen Dank allen Spendern.

Ca. 17.000 mal - 
in der Woche
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Fitnesstag in Hüsede 2024
Der Freizeitclub 
und der Verschöne-
rungsverein luden 
zum 41. Volksrad-

fahren in Hüsede ein.
Es haben 70 Radfahrer teilgenom-
men, welche die ausgeschilderte 
etwa 20 km lange  Strecke angehen 
wollten. Diese führte über Rabber, 
vorbei an den Schlössern Ippenburg 
und Hühnefeld, dem Mittellandkanal, 
Bad Essen und Eielstädt wieder nach 
Hüsede. An den beiden Kontrollpos-
ten konnten die Aktiven Getränke 
und Obst bekommen. Die Kameraden 
der Hüseder Feuerwehr sicherten an 

dem Gefahrenpunkt Bundesstraße 
die Überquerung. 
Zurück in Hüsede konnte sich jeder 
Teilnehmer für eine Erinnerungs-
plakette oder Getränkemarke ent-
scheiden. Auf dem Dorfplatz gab es 
neben Getränken auch Bratwurst 
und Pommes. Das Backhaus-Team 
des Verschönerungsvereins bot am 
Nachmittag Kaffee, frischen Kuchen 
und leckeres Brot aus dem Steinofen 
an.
Von allen Radfahrern wurde wieder 
der älteste und jüngste aktive Teil-
nehmer mit einem Gutschein geehrt. 
Ältester Radfahrer auf der Volksrad-

strecke war Horst 
Sommerfeld (81), 
Jüngster Radfahrer 
war Fritz Lilier (5).
Am Nachmittag 
konnte man beim 
„Wikinger Schach“ 
mitmachen. Die 
Spieler und Zuschau-
er waren mit Begeis-
terung dabei.
„Mach mit – bleib 
fit!“ Das Motto des 
Hüseder Fitnessta-
ges passte.

V.l.n.r.: Horst Sommerfeld (Ältester Teilnehmer), 
Fritz Lilier (Jüngster Teilnehmer), Egon Dirks 
(FCH), Nicole Ratzkowski (VVH)

Oldtimerfahrt zu gewinnen

In Kürze (21.06.24, 19.00-23.00 h) 
steht vor der ev. Kirche in Bohmte die 
beliebte Midsummer-Night des För-
dervereins Thomas und Freunde e.V. 
wieder auf dem Veranstaltungsplan. 
Einige wenige Tische sind noch frei 
(Anmeldungen sind noch unter 
vorstand@thomas-und-freunde.de 
möglich).
Der Veranstalter stellt Tische und 
Bänke zur Verfügung, sorgt für Ge-
tränke und mit einem DJ für musika-

lische Unterhaltung. Gruppen von bis 
zu 8 Personen/Tisch können feiern, 
tanzen und Gutes tun, ob Familien-
fest, Vereins-/Firmenausflug oder ein-
fach nur ein geselliger Abend unter 
Freunden.

Die Teilnehmer bringen Speisen, Ge-
schirr, Besteck und Tischdeko selber 
mit. Auch originelle Kleidung ist 
willkommen. Der Tisch mit der bes-
ten Eigendarstellung (Kleidung und 
Tischdeko) gewinnt eine Ausfahrt 

mit einem Oldtimer. Im letzten Jahr 
war dies der Tisch der Gärtnerei Fort-
mann. Mit dem Oldtimer ging es ins 
Automuseum nach Melle. Am Ende 
des Tages hatten alle Sieger noch 
eine 2. gelungene Veranstaltung.

Sie erhalten in unserer Fleischfachabteilung
ausschließlich Fleisch der höchsten
Haltungsstufe (4):
Schweinefleisch aus Aktiv-Stall-Haltung
www.aktivstallfuerschweine.de

Limousin-Weiderind
vom Hof Gerecke, bei Diepholz

www.kalieber/tierwohl/landwirte.de
vom Hof Büttemeyer, Espelkamp

Rindfleisch

Angus-Weiderind

V i e l e  w e i t e r e  A n g e b o t e  f i n d e n  S i e  a u f  u n s e r e m  F l u g b l a t t  i m  M a r k t  u n d  i m  I n t e r n e t :  h t t p s : / / e c e n t e r - h a r t m a n n . c o m /

Hartmannstr. 27 · 4 9 1 52  Bad Essen - Lintorf
EDEKA Hartmann

Gefüllte Schweine-
rouladen 1,59

stefan.hartmann @ minden.edeka.de
https : //ecenter-hartmann.com/

U N S E R
F L E I S C H -
K O N Z E P T :

Wurst vom
Aktiv-Stall-Schwein

Fleisch vom
Aktiv-Stall-Schwein

Fleisch vom
Limousin- oder
Angus Weiderind

100 g

Gültig
v. 17. 6. - 22. 6.2024

1,99

Rinderhüfte

2,25
100 g 2,79

2,89
100 g 3,59

Wiener
Würstchen

Luftgetrocknete
Salami 1,20

Stück 1,49

Lachskrusten-
steaks 1,55

100 g 1,89
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Ostercappeln · 05473 -2627   
täglich von 11.30 bis 21.00 Uhr

halbes Hähnchen 4,50Jeden Freitag:

Angebote der Woche: (13.06. -19.06.2024)

Schlemmer - Grill
– Inhaber Franz Kreimer –

Große Straße 13 (Ecke Klosterstraße)

10,80Pfefferrahmschnitzel
mit Pommes frites

8,90Cevapciciteller
Kraut, Zwiebeln, Tzatziki + Pommes frites

6 Cevapcici,

Fahrradtour mit der  
SPD - Ostercappeln

Am 15.06.24 lädt der Ortsverband 
Ostercappeln zu einer gemeinsa-
men Radtour ein. Der Treffpunkt ist 
um 13.45 Uhr am Veranstaltungs-
zentrum Schwagstorf. Die Abfahrt 
erfolgt pünktlich um 14 Uhr. 

Die Tour ist ca. 20-25 km lang und 
für alle geeignet, lasst euch vom 
Programm überraschen.
Anmeldungen sind nicht erforder-
lich. 
Wir freuen uns auf euch!

TuS Bad Essen Fußball

Ergebnisse
Jugend:
03.06.24	 TBE U17 – JSG Kloster Oesede/Harderb.	 6:0
05.06.24	 TBE E1 – TuS Engter E1	 4:6
	 Sf Schledehausen E2 – TBE E2	 14:2
06.06.24	 JSG Schölerb./Nahne U17 – TBE U17	 2:1
07.06.24	 TBE E2 – Piesberger SV E1	 2:13
08.06.24	 TBE D1 – Sf Schledehausen D2	 6:0
	 FC Wittlager Land D1 – TBE D2	 1:4
	 Hunteburger SV C1 – TBE C1	 3:7
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Förderschwerpunkt 2024: Stiftung LAUTER unterstützt 
Leseprojekte für Kinder und Jugendliche

Osnabrück. Bewerbungen er-
wünscht: Alljährlich legt die Stif-
tung LAUTER des Landkreises Os-
nabrück einen Förderschwerpunkt 
fest. In diesem Jahr stehen Lesepro-
jekte für Kinder und Jugendliche im 
Mittelpunkt. Bewerbungen können 
ab sofort eingereicht werden. Die 
Frist läuft noch bis zum 10. Juli.
Der Wert von Büchern ist unbestrit-
ten: Sie fördern Konzentration und 
Merkfähigkeit, regen aber auch die 
Vorstellungskraft an. Zugleich stel-
len Fachleute fest, dass in Familien 
immer weniger gelesen wird und 
damit auch die Lesebereitschaft 
von Kindern und Jugendlichen ab-
nimmt. Die Stiftung LAUTER hat 
deshalb entschieden, dass in die-
sem Jahr insbesondere Projekte ge-
fördert werden, die sich um Lesen 
und Vorlesen drehen.
Die Wahl des Themas trifft die un-
eingeschränkte Zustimmung von 
Anna Kebschull: „Wir alle wissen, 
dass Lesekompetenzen für einen 
erfolgreichen Schulweg und die 
spätere Berufskarriere unerlässlich 
sind. Entscheidend ist aber, dass 
wir Kindern und Jugendlichen ver-

mitteln, dass Lesen Spaß macht. 
Wir alle haben die Erfahrung ge-
macht, dass wir in Geschichten 
eingetaucht sind“, unterstreicht die 
Landrätin.
Projektträger können bei der Ge-
schäftsstelle der Stiftung Förder-
anträge stellen (Telefon: 0541/501-
2274. E-Mail: stiftung-lauter@
landkreis-osnabrueck.de). Voraus-
setzung ist, dass die Projekte für 
beziehungsweise mit Kindern und 
Jugendlichen durchgeführt werden 
und im Landkreis Osnabrück statt-
finden. Darüber hinaus muss der 
Antragsteller gemeinnützig sein.
Allerdings fördert die Stiftung 
keine Projekte von Schulen oder 
Kindergärten, da sonst durch die 
Unterstützung von Landkreis und 
Gemeinden eine Doppelförderung 
bestünde. Die Fördersumme kann 
bis zu 5.000 Euro betragen. An-
tragsteller sind verpflichtet, einen 
Eigenanteil einzubringen. Dabei 
muss es sich nicht um einen finan-
ziellen Beitrag handeln, sondern 
kann auch aus der Bereitstellung 
von Personal und Sachmitteln be-
stehen.

Über die Stiftung:
Die Stiftung wurde 2001 durch 
den Landkreis Osnabrück gegrün-
det. Seit zehn Jahren trägt sie den 
Namen „LAUTER – Die Stiftung für 
Kinder, Jugendliche und Familien im 
Landkreis Osnabrück“. Seit Grün-
dung wurden rund 400 Projekte ge-
fördert. Vorsitzende der Stiftung ist 
Jutta Olbricht. Im April wurde eine 
neue Geschäftsführung bestellt. 

Die Nachfolge des langjährigen Ge-
schäftsführers Rainer Dieckmann, 
der in den Ruhestand gewechselt 
ist, hat der vorherige Stellvertreter 
Jörg Röls übernommen. Seine Stell-
vertreterin ist Mareike Surberg.
Weitere Informationen zur Antrag-
stellung und Förderung sind im 
Internet erhältlich: 
www.landkreis-osnabrueck.de/der-
landkreis/stiftungen/stiftung-lauter

Lesen macht gute Laune: Landrätin Anna Kebschull, der stellvertreten-
de LAUTER-Vorsitzende Christoph Ruthemeyer, die LAUTER-Vorsitzende 
Jutta Olbricht (vorne von links) sowie die Geschäftsführung Jörg Röls 
und Mareike Surberg (hinten) trommeln für den aktuellen Förderschwer-
punkt der Stiftung. Foto: Landkreis Osnabrück/Henning Müller-Detert

Die Gemeinde Bohmte sagt DANKESCHÖN!

Bei idealem Sommerwetter und 
bester Stimmung haben wir am 
Sonntag, 2. Juni 2024, unser dies-
jähriges Integrationsfest „Men-
schen in Bohmte - Wir gehören zu-
sammen!“ mit so vielen Besuchern 
feiern können. Unsere ausländi-
schen Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger haben aufgetischt und zur kuli-
narischen Weltreise eingeladen - so 
vielfältig, so umfangreich und so 

lecker! Was für eine tolle Leistung! 
Im Vorfeld wurde eingekauft, vor-
bereitet, gekocht und angerichtet 
und alles zum Festplatz geschafft. 
Ein herzliches Dankeschön dafür an 
unsere ausländischen Mitbürgerin-
nen und Mitbürger!

Für die Unterstützung bei der 
Durchführung der Veranstaltung 
und der Mitwirkung beim Bühnen-
programm bedanken wir uns sehr 
herzlich bei den Vereinen, Instituti-
onen und engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern! 

Ein besonderer Dank gilt dabei dem 
Kulturring Bohmte und der Werbe-
gemeinschaft Bohmte. 
Gemeinsam haben wir ein wun-
derschönes buntes multikulturelles 
Sommerfest feiern können. 
Dankeschön an alle Beteiligten!

USA Palästina
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„Findet Maja“: Digitalprojekt 
von KEB und Zoo Osnabrück
Anmeldungen ab sofort möglich

Mit dem Tablet durch 
den Zoo, Spannendes 
zu den Tieren erfahren 

und „ganz nebenbei“ den Umgang 
mit dem Tablet lernen: Zoo Osna-
brück und Katholische Erwachse-
nenbildung (KEB) Osnabrück bieten 
diesen Sommer spezielle Touren 
durch den Zoo an. Die Anmeldung 
ist ab sofort möglich.
Unter dem Titel „Findet Maja – 
erste Schritte in die digitale Welt 
mit Tablets“ startete am 10. Juni 
ein gemeinsames Projekt des Zoo 
Osnabrück mit der Katholischen 
Erwachsenenbildung Osnabrück. 
„Seit fünf Jahren bieten wir
über den ‚Digital-Kompass‘ offene 
Sprechstunden an, in denen wir 
kostenfrei mit Beratung und prak-
tischer Begleitung beim Umgang 
mit Tablets, Smartphones und Co. 
unterstützen“, erklärt Dagmar 
Teuber-Montico, Medienpädagogin 
und Leitung der drei Digital-Kom-
pass-Standorte in Osnabrück. Es 
sei wichtig, dass auch Menschen, 
die nicht mit den digitalen Medien 
groß geworden sind, mitgenommen
würden, um den Anschluss nicht zu 
verpassen. „Nun wurden uns von 
‚Digital Mobil im Alter‘ und ‚Digi-
tale Chance Deutschland‘, gespon-
sert von Telefonica O2, 15 mobile 
Tablets für das Bildungsprojekt zur 
Verfügung gestellt. Da haben wir 
sofort an den Zoo als Location ge-
dacht.“ Insgesamt bieten der Zoo 
Osnabrück und die Katholische Er-
wachsenenbildung zehn Termine 
an, bei denen die Teilnehmenden 
den Umgang mit Tablets lernen. 
„Die Scheu verlieren und einfach 
mal im sicheren Rahmen auspro-
bieren – das hilft den meisten Neu-
startern in der digitalen Welt schon, 
um sicherer im Umgang mit tech-
nischen Geräten zu werden“, so 
Teuber-Montico.

„Am besten lernt man in schöner 
Atmosphäre verbunden mit Emotio-
nen“, ergänzt Birgit Strunk, Leitung 
Umweltbildung und verantwort-
lich für die Zooschule. „Wir haben 
eine Rallye erstellt, bei der die Teil-
nehmenden ganz unterschiedliche 
Aufgaben lösen dürfen, immer in 
Verbindung mit unseren Tieren und 
Anlagen.
So bleibt das Gelernte im Gedächt-
nis.“ Begleitet werden die Teil-
nehmenden durch ehrenamtliche 
Digital-Coaches des Digital-Kom-
passes. Die Coaches unterstützen 
bei technischen Fragen. „Es ist 
toll, wie engagiert die Ehrenamtli-
chen sind, die uns in ihrer Freizeit 
unterstützen. Dafür danke ich ihnen 
sehr“, erläutert Teuber-Montico. 
Zusätzlich ist immer eine Zoopä-
dagogin dabei, die alle Fragen rund 
um die tierischen Zoobewohner be-
antwortet. Bei den etwa zweistün-
digen Touren montags ab 15 Uhr 
und freitags ab 10 Uhr werden die 
unterschiedlichsten Funktionen und 
Möglichkeiten der Tablets auspro-
biert: Fotografieren, Informations-
suche über Suchmaschinen und 
vieles mehr. Sind die verschiedenen 
Aufgaben gelöst, haben die Teil-
nehmenden sogar die Möglichkeit, 
zu gewinnen.
„Die Neue Osnabrücker Zeitung 
unterstützt uns mit einem Tablet 
plus Premium Digital-Abo für ein 
Jahr als Hauptgewinn, der unter 
allen Teilnehmenden verlost wird“, 
berichtet die Medienpädagogin. 
Zusätzlich winken Gutscheine für 
Bildungsveranstaltungen der Ka-
tholischen Erwachsenenbildung 
sowie der Evangelischen Erwachse-
nenbildung (EEB).
Anmeldungen sind über die KEB 
möglich und kosten 16,50 Euro pro 
Person. Alle weiteren Informationen 
sowie die Anmeldung unter 
www.keb-os.de oder auch telefo-
nisch unter 0541-3586871.
Im Überblick: „Findet Maja – Ers-
te Schritte in die digitale Welt mit 
Tablets“

Start war der: 10.06.2024 (alle 
Termine auf den Internetseiten der 
KEB sowie des Zoo Osnabrück)
Montags, 15-17 Uhr
Freitags, 10-12 Uhr

Kosten: 16,50 Euro pro Person
Tablets werden gestellt, keine Vor-
erfahrung nötig.
Anmeldung unter 
www.keb-os.de Tel. 0541-3586871.
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Wärmepumpe: Heißer Tipp für kühle Rechner rund um die wohlige Wärme

Kostengünstig, komfortabel und klimafreundlich heizen
Wer das eigene Heim auf Dauer 
kostengünstig und klimafreund-
lich heizen möchte, kann mit einer 
Wärmepumpe gleich mehrere Vor-
teile nutzen. Im Gegensatz zu fos-
silen Energieträgern wie Erdöl und 
Gas sind Wärmepumpen eine echte 
Zukunftstechnologie, die für Sicher-
heit, Effizienz und Nachhaltigkeit 
steht. Rolf-Bernd Bracht von Liekam 
Haustechnik sieht jedoch nach wie 
vor großen Aufklärungsbedarf.

Für Menschen, die in haustechni-
schen Fragen eher Laien sind, stel-
len sich rund um die Wärmepumpe 
viele Fragen. Insbesondere: Wie 
funktioniert diese Technik, und wie 
kann es sein, dass Heizenergie für 
den Wohnbereich eines Hauses aus 
der Umgebungsluft oder aus dem 
Boden gewonnen wird, obwohl die 
Temperatur dies gar nicht herzuge-
ben scheint?
„Die Funktionsweise einer Wärme-

pumpe zu erklären, ist 
leider nicht ganz einfach. 
Am ehesten kann man 
sich den Effekt wie bei 
einer Luftpumpe vorstel-
len, bei der das Ventil mit 
dem Daumen fast ganz 
zugehalten wird: Beim 
Pumpen erwärmt sich der 
Daumen spürbar.
und wenn die Umge-
bungstemperatur sehr 
niedrig ist, muss man 
halt ein wenig stärker 
pumpen, um genauso 
viel Wärme zu erzeugen. 
Die Realität ist selbstver-
ständlich etwas
komplexer, aber der Funktions-
ablauf – komprimieren und ent-
spannen – ist derselbe. Für den 
Hausbesitzer ist entscheidend, dass 
wir mit relativ wenig Strom für das 
Pumpen bzw. Komprimieren sehr 
viel Wärmeenergie schaffen. Und 
das ist auch finanziell sofort spür-
bar“, so der Haustechnik-Experte 
Rolf-Bernd Bracht. In der Beratung 
zum Thema Wärmepumpen sieht er 
einen seiner Schwerpunkte bei Lie-

kam Haustechnik.
Innovative Technik mit bewähr-
tem Prinzip
Der Geschäftsführer kennt die ver-
schiedenen Systeme, die je nach 
Anforderung vor Ort am besten ge-
eignet sind, denn Liekam Haustech-
nik hat schon viele Wärmepumpen 
in und um Osnabrück erfolgreich 
installiert. Das zugrundeliegende 
Prinzip hat sich mit seinen verschie-
denen Varianten in der Praxis also 
absolut bewährt.

Sven Liekam (li.) und Rolf-Bernd Bracht le-
gen als Geschäftsführer der Liekam Haus-
technik in ihrer Beratung größten Wert auf 
Zuverlässigkeit und Nachhaltigkeit.

Ein kleiner Temperaturunterschied zwischen der Umgebung des Hauses 
und dem Kältemittel im Wärmepumpen-System bewirkt bereits einen 
enormen Energiegewinn, der zum Beheizen eines Wohnhauses völlig 
ausreicht.

Frieden – Peace – now !
Ausstellung in der Alten Mädchenschule in Ostercappeln 21.06.-28.07.2024

Auf Einladung des Kulturrings Os-
tercappeln e.V. KURIOS zeigt die 
Osnabrücker Textilkünstlerin Ute 
Krugmann verschiedenste Arbeiten 
in Häkel-, Strick- und Sticktechnik.
 „Das Ich wählt die Perspektive, aus 
der es die Welt betrachtet.“ Mit 
dieser Haltung ist Ute Krugmann 
an das große Friedensthema heran-
gegangen. Stille ist ihr dabei beson-
ders wichtig, um sich mit diesem 
Thema, mit der damit verbundenen 
Idee und ebenso handwerklich aus-
einanderzusetzen. „Stille führt zu 
innerem Frieden und innerer Ruhe, 
was dann wieder ins Außen strahlt 

und eine positive Wirkung auf die 
Umgebung haben kann“, meint die 
Künstlerin.
Im atmosphärischen Kirchenraum 
der St. Lambertuskirche, unweit 
der Alten Mädchenschule, zeigt die 
Textilkünstlerin große, gehäkelte 
Mandalas, die freischwingend in 
der Höhe zur Meditation, aber auch 
zu ästhetischem Genuss einladen.
Bei diesen besonderen Mandalas 
(80 cm Durchmesser) handelt es 
sich um symmetrische oder asym-
metrische, geometrische Muster, 
die abstrakte Blüten und Blätter mit 
Häkelkunst nachbilden.
Das Wort „MANDALA“ stammt aus 
dem Sanskrit, einer alten indischen 
Hochsprache und bedeutet „Kreis-
bild“ oder auch „heilige Mitte“. 

Das Zentrum, der „Kern“ ist hier 
wesentlich. Der Kreis ist seit Urbe-
ginn das Symbol der Einheit. Man-
dalas stellen symbolisch die Ganz-
heit der göttlichen Ordnung oder 
auch den Mittelpunkt in unserem 
Universum dar.
Es dauerte bis zum Mittelalter, ehe 
das Mandala in Europa seinen Platz 
fand. Die kunstvollen Ornamente 
wurden besonders bei der Gestal-
tung von wunderschönen Fenster-
rosetten in Kirchen eingesetzt.
Das Betrachten von Mandalas 
hilft dabei, zur Ruhe zu finden und 
Stress abzubauen, inneren Frieden 
zu finden. 
Nehmen Sie Platz und entspannen 
Sie sich, lassen Sie Gedanken und 
Gefühle schweifen und genießen 

Sie den An- und Augenblick.

KURIOS lädt alle Interessierten zur 
Ausstellungseröffnung am 21. Juni 
um 19 Uhr in die Alte Mädchen-
schule ein, von dort aus gehen wir 
in die Kirche und betrachten bei Or-
gelmusik die Mandalas.
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Moderne Wärmepumpen nutzen 
zum Heizen die Umweltenergie 
aus der Luft, dem Erdboden oder 
dem Grundwasser. Was diese in-
novativen Systeme grundsätzlich 
gemeinsam haben: Vereinfacht 
ausgedrückt, funktionieren sie ähn-
lich wie Kühlschränke – nur genau 
umgekehrt.
Das in dem Kreislauf zirkulierende 
Kältemittel wird an einem Wärme-
tauscher vorbeigeführt, wobei es 
Wärme aufnimmt und vom flüssi-
gen in den gasförmigen Zustand 
übergeht. Die hierbei entstehende 
Energie wird von einem zweiten 
Wärmetauscher aufgenommen und
zum Heizen des Wohnbereichs ge-
nutzt. Das Kältemittel verflüssigt 
sich in der Folge, und der Prozess 
kann wieder von vorn beginnen.
Hierbei wird für den Betrieb des 
Kompressors etwas Strom benötigt. 
Wer also besonderen Wert sowohl 
auf Nachhaltigkeit als auch auf 
Wirtschaftlichkeit legt, sollte prü-

fen, ob die Wärmepumpe beispiels-
weise auch mit grünem Strom etwa 
aus einer hauseigenen Photovolta-
ik-Anlage gewonnen werden kann.
Individuelle Beratung je nach Ge-
bäude und Nutzung 
„Hinsichtlich des Einsparpotenzials 
und nicht zuletzt des Klimaschut-
zes ist diese Kombination natürlich 
ideal. Auch hierzu beraten wir im 
Rahmen unserer Planung der maß-
geschneiderten Heiztechnik für das 
jeweilige Gebäude sehr gern und 
individuell. Aber auch wenn es nicht 
möglich ist, erneuerbare Energien 
für den Strombedarf zu nutzen, 
lohnt es sich zumeist, auf die fort-
schrittliche Wärmepumpen-Tech-
nologie zu setzen“, so Rolf-Bernd 
Bracht weiter.
Er und sein Team berechnen bei den 
Interessenten zunächst den jeweili-
gen Wärmebedarf und die benötig-
ten Heiztemperaturen, was unter 
anderem von der Dämmung des 
Hauses und der Art der Beheizung 

– zum Beispiel Fußbodenheizung 
oder Radiatoren – abhängt. Auf 
dieser Basis wird die sogenannte 
Heizlast bestimmt, die die erforder-
liche Heizleistung der Anlage in Ki-
lowatt (kW) vorgibt und die Frage 
beantwortet, welche Technologie 
zum Einsatz kommen kann. Darauf-
hin entwickelt Liekam ein detaillier-
tes Konzept, das auf den jeweiligen
Bedarf perfekt zugeschnitten ist.
Hohe Kompetenz rund um fort-
schrittliche Haustechnik seit 44 
Jahren
Liekam Haustechnik befasst sich 
bereits seit rund 44 Jahren mit zu-
kunftsfähigen, sparsamen und um-
weltfreundlichen Lösungen. Auch 
beim Thema Wärmepumpen haben 
sich die Mitarbeiter frühzeitig auf 
die neuen An- und Herausforde-
rungen eingestellt und das Personal 
konsequent geschult.
„Wir berücksichtigen eine Vielzahl 
von Faktoren, um es den Hausbesit-
zern so einfach und nachvollziehbar 

wie nur möglich zu machen: Was 
wird gebraucht, welche technischen
Anlagen lassen sich am besten 
miteinander kombinieren, um das 
optimale Ergebnis zu erzielen, und 
was kostet dies im langjährigen Be-
trieb? Niemand von uns kann ein-
fach in eine Kristallkugel schauen 
und sagen, wie sich die Preise für 
Öl und Gas in den kommenden 20 
Jahren entwickeln werden. Aber so 
viel ist klar: Auf lange Sicht spielen 
die fossilen Energieträger für das 
Heizen von Ein- und Mehrfamilien-
häusern keine Rolle mehr.
Wärmepumpen hingegen bieten 
unseres Erachtens die größte Ver-
sorgungssicherheit – und leisten 
den besten Beitrag zum dringend 
benötigten Klimaschutz“, blickt 
Rolf-Bernd Bracht voraus.

Weitere Infos: 
www.liekam-haustechnik.de

Liekam Haustechnik GmbH
Heinrich-Hasemeier-Str. 8
49076 Osnabrück

T 0541 86841
liekam@liekam-haustechnik.de www.liekam-haustechnik.de

Kostengünstig, komfortabel
und klimafreundlich heizen 

Wärmepumpe: Heißer Tipp für kühle Rechner rund
um die wohlige Wärme

 Aktuell bis zu 70% Förderung möglich. 
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239,00 €
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kleinen Raten

Lassen Sie sich jetzt unverbindlich und individuell beraten: Tel.: 0541 86841!
Kauf oder Finanzierung in kleinen Raten ab 239,00 €/Monat.
Denn wir wissen, was wir tun – zuverlässig und zukunftsorientiert seit 44 Jahren! 

Wir sind die Guten!
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Der „Tag des offenen Hofes“ parallel zum Gemeindefeuer-
wehrtag und zur Europa-Wahl 2024
Der Hof Schoster unmittelbar an der 
B 65 östlich der Ortschaft Wittlage 
gelegen beteiligte sich an dieser 
Aktion. Die Fahrzeug- und Geräte-
ausstellung dürfte für das Fachpu-
blikum besonders interessant sein. 
Die Besucher als Laien fanden Ver-
kaufsstände mit Kleingeräten für 
Haus und Garten, viele Verzehrstän-
de, auch Kaffee und Kuchen in einer 
Halle und im Freigelände. Parken 
auf dem Grünstreifen zwischen der 
Fahrbahn der B 65 und Radweg ist 
unzulässig und vorsorglich hat der 
Veranstalter den Grünstreifen mit 
Holzstäben als „verbotene Park-

fläche“ gekennzeichnet. Es gibt auf 
einer Grünfläche östlich der Hofs-
telle Schoster genügend PKW-Stell-
plätze für verkehrssicheres Parken.
Landwirt Uwe Schoster führte uns 
am Vorabend zu dem einsehbaren 
„Offen-Schweinestall“, der im Ok-
tober 2023 fertiggestellt wurde. 
Selbst bei aller Stille nehmen die 
Schweine den einzelnen Besucher 
wahr, wie ihre Augen und aufge-
stellten Ohren zeigen. Schweine 
sind aufmerksame Beobachter, sen-
sibel für ihre Umgebung.
Die Massentierhaltung traf be-
sonders die Mastschweine. Sie 
wurden dichtgedrängt auf Spalten-
böden ohne Strohschüttung ge-
halten. Unter dem Spaltenboden 
die Exkremente vieler Tiere, davon 
aufsteigende Dämpfe waren be-
lastend und gesundheitsgefähr-
dend für Menschen und die Tiere. 
Diese hatten keine „Spiel- und 
Schnüffelmöglichkeiten“, so wie 

es ihrer Natur entspricht. So gab 
es in den geschlossenen Stallungen 
„Kannibalismus“, die Tiere bissen 
sich und sie waren durch die Hal-
tung mit wenig Abwehrkräften 
gegen Bakterien ausgestattet, so 
dass oftmals präventiv Antibiotika 
eingesetzt werden mussten. Der 
Landwirt als Mäster musste für die 
geringe Marge alle Einsparmöglich-
keiten nutzen, weil die Schlacht-
betriebe und die Supermärkte 
Wurst- und Fleischprodukte immer 
zum Schnäppchenpreis anbieten 
wollten – der Verbraucher verlang-
te danach. Heute gibt es im Super-

markt regelmäßig Fleischprodukte 
der Haltungsstufe 2.
Auf dem Hof Schoster gibt es das 
Schwäbisch-Hallische Landschwein 
(bunt) und das ToPigs (hell). Im Al-
ter von ca. 8 Wochen werden die 
Ferkel für die Mästung auf den Hof 
in Rabber geholt. Wie der Besucher 
mit eigenen Augen feststellen kann, 
haben die Schweine im trockenen 
Strohlager mehr Bewegungsraum; 
sie wachsen oder besser die Ge-
wichtszunahme ist etwas langsamer 
als bei der engen Massentierhal-
tung in geschlossenen Stallungen. 
Bei Schoster kann der Besucher die 
Tiere in ihrem Verhalten beobach-
ten, sie schnüffeln im Stroh, sind in 
der Regel nicht aggressiv zu ihren 
Artgenossen. Auf dem Hof gibt 
es derzeit fünf Gruppen mit je 30 
Schweinen, die in der Haltungsstu-
fe 4, wie gesetzlich vorgeschrieben 
ist, gehalten werden. In dieser Hal-
tungsstufe ist der Bewegungsraum 

je Tier doppelt so groß wie in der 
minimalen Haltungsstufe 2. Es gibt 
eine Schweinedusche zum Abküh-
len und Wühl- und Spielmöglichkei-
ten. Das Mastschwein hat nur eine 
relativ kurze Lebensdauer von der 
Geburt bis zur Schlachtung.
Es gibt ein prämiertes Plakat, dar-
auf abgebildet ein niedlicher Hund 
und ein zierliches Ferkel. Darunter 
der Spruch: „Wen streicheln – wen 
essen“. Nun – die Mehr-
heit der Gesellschaft 
isst weiterhin Fleisch, 
vielleicht etwas we-
niger, dafür qualitativ 
besser. Letzteres meint 
das „Tierwohl“. Ob dies 
jetzt gesetzlich verord-
net werden muss oder es 
Anreize und Fördermög-
lichkeiten für bessere 
Haltungen geben sollte, 
darüber muss der Ver-
braucher nachdenken. 
Haushalte mit kleinem 
Einkommen greifen eher 
zu dem preisgünstigen 
Angebot. Trotzdem bleibt es eine 
gesellschaftliche Herausforderung, 
die Tierhaltung zu verbessern, weni-
ger Fleisch, aber gesünder. Masttie-
re, auch Federvieh, mit natürlicher 
Resilienz, müssen weniger mit Anti-
biotika präventiv geschützt werden.
Die Welpen schnüffeln und lecken 
die Hand des Besuchers, wenn 
sie hingehalten wird. Obwohl die 
Welpen womöglich bisher wenig 
menschliche Kontakte hatten, ist es 
in ihren Genen fixiert, dass der Hund 
des „Menschen bester Freund“ ist. 

Hier werden die Hunde-Welpen 
ordnungsgemäß gehalten und auch 
das Muttertier bekommt nach dem 
Wurf eine Ruhepause. So bleibt nur 
zu hoffen, dass die jungen Hunde 
den jeweils geeigneten Hundehal-
ter finden, eine Familie, in der Hund 
und Menschen auf engem Raum 
zusammenleben. Schlimm ist es, 
wenn Hunde ausgesetzt werden, 
wenn diese größer werden oder 

wenn sie im Wege sind bei Urlaubs-
reisen oder einem Wohnungswech-
sel.	            Eckhard Grönemeyer
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Gastronomie und kommunale Einrichtun-

gen“ veröffentlicht.

Durch die Schwingtür im Hintergrund können die Schweine selbst ent-
scheiden, ob sie sich im Innen- oder im Außenstall aufhalten wollten.

Die Tiere sind „neugierig“, schnüffeln, schauen, hören – was in ihrer 
Umgebung geschieht.

Die Welpen wissen nicht, warum sie „hinter 
Gittern“ sitzen, andererseits ein Schutz für 
die Tiere, denn Kinder und ältere Besucher 
könnten den niedlichen Tieren sonst zu viel 
Streicheleinheiten geben.
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Bei werden fündig!Uns SieBei werden fündig!Uns Sie

Bad Essen | Lindenstraße 61 | Tel 05472 977270 | www.schmuck-badessen.de

Schmuck      Erlesenes

� Gold-, Silber- und Brillantschmuck (neu & aus 2. Hand)

� Handgefertigte Edelsteinketten

� Handtaschen und Accessoires von              &

Öffnungszeiten:
9.30 -13.00 + 14.30-18.00 Uhr, Sa. 9.30-14 Uhr |  Mittwoch Ruhetag

Sonntags

verkaufsoffen
von 14 – 18 Uhr

(Außer von November bis Mitte Dezember

und an gesetzlichen Feiertagen)

Neues Umweltprojekt an der Hase stärkt die Artenviel-
falt im Gewässernetz des Flusses

Osnabrück. Der Verein zur Revita-
lisierung der Haseauen setzt sich 
seit 1997 für den Schutz von Ge-
wässern, Auen und Klima ein. Nun 
ist es ihm gelungen, ein Großpro-
jekt des Bundes in die Region zu 
holen. Titel: „Hase verbindet – In-
sektenvielfalt am Fließgewässer 
fördern“. Vorgestellt wurde es jetzt 
in einer Auftaktveranstaltung im 
Kreishaus Osnabrück, an der neben 
Landrätin Anna Kebschull auch der 
Niedersächsische Umweltminister 
Christian Meyer und Alfred Herberg 
(Bundesamt für Naturschutz) teil-
nahmen.
„Die Hase und ihre Zuflüsse sind 
wichtige Lebensadern im Landkreis 
Osnabrück“, betonte Kebschull in 
ihrer Begrüßung. Doch zugleich 
gilt: Das Gewässernetz der Hase ist 
größtenteils naturfern überprägt. 
Biologische Vielfalt, Struktur und 
Dynamik sind stark eingeschränkt, 

und die ökologischen Funktionen 
werden kaum erfüllt. Ein Baustein 
für mehr Naturnähe ist nun das 
neue Projekt, für das das Bundes-
amt für Naturschutz aus dem Ak-
tionsprogramm Natürlicher Klima-
schutz rund 2,9 Millionen Euro zur 
Verfügung stellt. Durch Eigen- und 
Drittmittel erhöht sich das Gesamt-
volumen für das sechsjährige Pro-
jekt auf 3.85 Millionen Euro: „Wir 
müssen uns grundsätzlich intensi-
ver um unsere Gewässer und Auen 
kümmern und alles daransetzen, 
ihren ökologischen Zustand nach-
haltig zu verbessern. Wir stehen 
hier vor großen Herausforderungen, 
die wir nur gemeinsam bewältigen 
können – vor allem mit Blick auf 
den Klimawandel und das Arten-
sterben. Projekte wie ‚Hase- verbin-
det‘ leisten einen wesentlichen Bei-
trag, um die Fließgewässerqualität 
zu verbessern“, sagte Meyer.

Noch in diesem Jahr starten die 
ersten Vorhaben zur Schaffung von 
vernetzten, klimaresilienten Fließ-
gewässerlebensräumen im Gewäs-
sernetz der Hase. Dabei werden vor 
allem die Lebensräume für Köcher-
fliegen und Libellen in den Blick 
genommen. „Beide sind besonders 
stark betroffen vom Insektenster-
ben und sind gute Indikatoren für 
den Zustand der Gewässer- und 
Auenlebensräume“, erläuterte die 
Landrätin. 
„Das Projekt ‚Hase verbindet‘ 
kombiniert konkrete Artenschutz-
maßnahmen für Insekten mit 
Maßnahmen, die die Folgen des 
Klimawandels an Fließgewässern 
abmildern“, sagte Herberg. So solle 
zum Beispiel die Struktur- und da-
mit auch die Lebensraumvielfalt in 
und an der Hase und ihren Neben-
gewässern erhöht werden. „Mehr 
Naturnähe und eine hohe Diversität 

sorgen wiederum für mehr Resilienz 
von Ökosystemen, verbessern also 
die Widerstandsfähigkeit gegen 
äußere Störeinflüsse, wie sie mit 
der Biodiversitäts- und Klimakrise 
zunehmen“, führte Herberg weiter 
aus. Damit unterstütze das Projekt 
nicht nur das Handlungsfeld ,Na-
turnaher Wasserhaushalt mit le-
bendigen Flüssen, Seen und Auen‘ 
im Aktionsprogramm Natürlicher 
Klimaschutz, sondern trage gleich-
zeitig zum Schutz und Erhalt der 
biologischen Vielfalt bei.
Das Projekt leistet aber noch mehr: 
Im Einzugsgebiet des Flusses 
werden sogenannte blaue Klas-
senzimmer geschaffen, in denen 
Schulgruppen ökologische Zu-
sammenhänge vermittelt werden. 
Zudem beteiligen sich Kinder und 
Jugendliche an kleinen Revitali-
sierungsarbeiten an der Hase und 
ihren Zuflüssen.

Mohrmann: Jahressteuergesetz 2024 –  
Ampel lässt Landwirtschaft im Stich

Hannover. Am 05.06.24 hat die 
Ampelregierung im Bundeskabinett 
den Regierungsentwurf zum Jahres-
steuergesetz 2024 beschlossen. Al-
lerdings beinhalte der Entwurf keine 
steuerliche Entlastung für die Land-
wirtinnen und Landwirte, sagt der 
agrarpolitische Sprecher der CDU-
Landtagsfraktion Marco Mohrmann: 
„Anders als wiederholt angekündigt 
ist dem Entwurf keine Tarifglättung 
bei der Einkommensteuer auf land- 

und forstwirtschaftliche Einkommen 
zu entnehmen.“ Die Tarifglättung 
war von Bundesfinanzminister Lind-
ner als Ausgleich für den stufenwei-
sen Wegfall der Agrardieselrückver-
gütung eingebracht worden. „Wenn 
da nichts kommt, ist das ist ein klarer 
Wortbruch“, so Mohrmann weiter.
Mit der zudem angekündigten Ab-
senkung des Durchschnittssatzes 
für pauschalierende Landwirtinnen 
und Landwirte bei der Umsatzsteuer 

komme es zu einer zusätzlichen Be-
lastung der Betriebe. „Die Ampelre-
gierung sieht in ihrem Referenten-
entwurf vor, den Pauschalierungssatz 
von 9 Prozent zunächst auf 8,4 Pro-
zent und ab dem 1. Januar 2025 auf 
7,8 Prozent zu senken. Für Landwir-
tinnen und Landwirte stellt das nach 
Angaben des Bundesfinanzministe-
riums eine
zusätzliche Belastung in Höhe von 95 
Mio. Euro pro Jahr dar“, sagt Mohr-

mann.
„Es ist äußerst bedrückend zu sehen, 
dass von all den Ankündigungen der 
FDP zur Stärkung der heimischen 
Landwirtschaft in den letzten Jahren 
nichts umgesetzt wurde. Ganz im 
Gegenteil: Die Belastungen steigen 
weiter an, auch im Steuerrecht. Land-
wirtinnen und Landwirte werden von 
der Ampelregierung mal wieder im 
Stich gelassen.“, so Mohrmann.
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Frühbucher, Feierabendticket und Co.:  
Neues Ticketangebot im Zoo Osnabrück

Neue Tickets online erhältlich

Online bietet der Zoo Osnabrück 
seit dem 5. Juni neue Tarife an 
– aus verschiedenen Ticket-Ange-
boten können Besucher das für sie 
passende wählen. Somit will der 
Zoo mit attraktiven Preisvorteilen in 
die bevorstehende Sommersaison 
starten.
„Unter Hochdruck haben wir die 
letzten Wochen und Monate daran 
gearbeitet, jetzt sind unsere neuen 
Tickets verfügbar“, freut sich Phil-
ipp Bruelheide, Zoogeschäftsführer. 
Ab SOFORT können Besucher über 
die Internetseite des Zoos zwischen 
„Frühbuchertickets“, „Tagesticket 
Smart“, „Tagestickets Flex“ und 
dem „Feierabendticket“ wählen. 
Die „Tagestickets Flex“ sind für 
die gleichen Preise wie an der Ta-
geskasse erhältlich und flexibel an 
jedem Tag einlösbar, alle anderen 
Tickets gibt es nur online und bieten 
dafür besondere Preisvorteile.
Neu: Feierabendticket
„Der abendliche Zoo bietet eine 
ganz besondere Atmosphäre – die 
wollen wir unseren Zoobesuchern 
nicht vorenthalten. Daher haben 
wir uns entschieden, auch ein Fei-
erabendticket anzubieten“, erklärt 
Bruelheide. So könnte man auch 
nach der Arbeit eine Runde durch 
den Zoo spazieren und die Tiere gut
beobachten, die erst später am Tag 
richtig aktiv werden.
Eine weitere Neuerung sind die 

besonders preisgünstigen, tagge-
bundenen Frühbuchertickets. Früh-
entschlossene können hier nun zu 
stark vergünstigten Preisen den Zoo 
besuchen. Diese Tickets gibt es jetzt 
ab 19,90 Euro für Erwachsene und 
11,90 Euro für Kinder.
Beim „Tagesticket Smart“, das 
ebenfalls termingebunden ist, rich-
tet sich der Preis nach der Zoo-
Auslastung. „Je nach Wochentag, 
Besucheraufkommen und sogar 
Wetterlage variieren die Preise der 
Tickets. Beim Kaufvorgang sind die 
aktuellen Preise für jeden Tag in ei-
ner Kalenderansicht ersichtlich“, so 
der Zoogeschäftsführer. Die neuen 
„Tagesticket Smart“ beginnen bei 
24,50 Euro für Erwachsene.
„Mit den neuen Tickets fällt der 
allseits beliebte Anreiserabatt weg 
– allerdings sind die günstigeren 
Tickets nun auch für Osnabrücker 
erhältlich und der Rabatt ist sogar 
im besten Fall noch höher als beim 
bisherigen Anreiserabatt.
Insbesondere für frühentschlossene 
Besucher, die ihren Besuch im Vo-
raus planen, lohnen sich die neu-
en Tarife.“ Die Tarife seien damit 
stärker am Besucher und den ver-
schiedenen Bedürfnissen orientiert, 
erklärt der Zoogeschäftsführer.
„Von den neuen Online-Tarifen für 
unsere Tagestickets versprechen 
wir uns ein insgesamt höheres Be-
suchsaufkommen, insbesondere 

an Wochentagen und ab nachmit-
tags“, so Bruelheide. Die Preise 
an der Tageskasse bleiben derweil 
unverändert. Mit den neuen Tarifen 
haben Online-Buchungen damit 
nun einen Preisvorteil.
Frühbucherticket
-	 Ab 11,90 Euro (Kind)/ 
	 ab 19,90 Euro Erwachsener
-	 Termingebunden
-	 ab 14 Tage im Voraus buchbar
Tagesticket Smart
-	 Ab 11,50 Euro (Kind)/ 
	 ab 24,50 Euro (Erwachsener)
-	 Termingebunden
-	 Auch am selben Tag buchbar

Tagesticket Flex
-	 17,50 Euro (Kind)/ 
	 30 Euro (Erwachsener)
-	 an jedem Tag einlösbar
-	 Feste Preise (wie Tageskasse)
-	 Auch am selben Tag buchbar
Feierabendtarif
-	 8,50 Euro (Kind)/ 
	 15 Euro (Erwachsener)
-	 Gültig ab 16:30 Uhr (außer an 	
	 Wochenenden, Feiertagen,
	 niedersächsischen Schulferien)
-	 Termingebunden, nur in der 
	 Sommersaison
Alle Tickets und weitere Infos unter 
www.zoo-osnabrueck.de

Vielfraß: Vielfraße, Hyänen oder Murmeltiere werden in den Abendstun-
den deutlich aktiver – da lohnt sich das Feierabendticket besonders.
Neues Ticketing: Feierabend, Frühbucher und weitere Online-Tickets hat 
Zoogeschäftsführer Philipp Bruelheide eingeführt.
Bild: Zoo Osnabrück (Hanna Räckers)

Doppel Podium zum Auftakt in Klassik- & Niederländischer Meisterschaft

Bei den Läufen 1 & 2 in Oschers-
leben zur CSBK Meisterschaft 2024 
hatte Pascal Sommer aus Hunte-
burg allen Grund zur Freude.
In einem wieder einmal starken 
Starterfeld, welches über das Wo-
chenende bis zu den Rennen durch 
Stürze und technische Defekte 
leider etwas ausgedünnt wurde, 
konnte Pascal sich in der Qualifi-
kation bereits Platz 5 bei den Pro 
Superbike Legends sichern.
In Rennen 1, am Sonntag Mittag, 

gelang mit Platz 2 auch gleich ein 
Sprung aufs Podest hinter Lex van 
Dijk, welcher vielen Motorradsport-
fans ein Begriff sein dürfte.
Rennen 2 lief nach durchwachse-
nem Start erst etwas schleppend, 
konnte aber dennoch mit Platz 3 
auf dem Podium gefeiert werden.
"Diese Strecke mag ich eigentlich 
überhaupt nicht, ich glaube aber so 
langsam sollte ich mich doch mit Ihr
anfreunden" *zwinkern*
"Über Platz 2 in Rennen 1 freue ich 

mich besonders, weil ich meinen 
letztjährigen Rivalen und Freund 
"Pecky" um Platz 3 in der Gesamt-
wertung direkt schlagen konnte. In 
Rennen 2 konnte er sich Platz 2 si-
chern, es scheint wieder eine span-
nende Saison zu werden."
Als Nächstes geht es zu einem 5 
Stunden Langstreckenrennen nach 
Assen, bevor dort im Juli bei den 
Läufen 3 & 4 der CSBK sowie der 
Gaststart in der niederländischen 
Meisterschaft ansteht.
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SoVD Ortsverein Lintorf/Rabber

Einladung zum Grillen 
und Klönen

Wir wollen am Samstag, dem 06. 
Juli 2024 ab 17.00 Uhr auf dem 
Hof Rolker, Buersche Str. 26 in Bad 
Essen - Rabber ein paar gemütliche 
Stunden mit Grillen und Klönen ver-
bringen.
Dazu laden wir recht herzlich ein. 
Wir würden uns über eine rege Be-
teiligung sehr freuen.

Es wird ein Unkostenbeitrag er-
hoben. Anmeldungen bis zum 25. 
Juni 2024 bei
Edith Elsner Tel. 05472 - 7544
Ilse Lömker Tel. 05472 - 73208
Freunde und Bekannte sind auch 
herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen
der Vorstand

Reparatur-Café Bohmte
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, das 
Bohmter Reparatur-

Café besteht dank der Hilfe aller 
Ehrenamtlichen nun schon seit 2 
Jahren mit dem Angebot, Ihre de-
fekten Schätze zu reparieren. 
Ob Elektrogeräte, zur Saison pas-
send Gartengeräte, Fahrräder, Spiel-
zeug oder Bekleidung, wir schauen 
uns gerne mit Ihnen gemeinsam 
alles an und sehen, was wir tun 
können. Natürlich gibt es auch wie 
immer leckeren Kuchen und Kaffee/

Tee. 
Und wer gerne mitmachen möchte, 
ist ebenfalls herzlich eingeladen, es 
gibt immer was zu tun.
Im Juni haben wir geöffnet am 
20.06. von 15-17 Uhr.
Zu finden sind wir in der Bremer 
Straße 92 in Bohmte. 
Infos bei Karin Helm, Ehrenamts-
beauftragte der Gemeinde Bohmte, 
0160 90740118
Hergen und Beate vor dem Berge 
05471 901223.

Online-Vortrag rund um Solar-
systeme
•	 Energiedienstleister EWE
	 informiert über Technik und 		
	 Wirtschaftlichkeit
•	 Kostenfreie Informations-
	 veranstaltung per Livestream am 
	 17. Juni 2024
•	 Anmeldung bis 16. Juni unter 	
	 www.ewe-solar.de/onlinevortrag
Oldenburg, 7. Juni 2024. Zu einer 
Informationsveranstaltung per Li-
vestream rund um Solarsysteme
lädt der Energiedienstleister alle In-
teressierten ein. 
Die Online-Veranstaltung findet 
am Montag, dem 17. Juni, von 
19 bis 20 Uhr statt. EWE-Solarex-
perte Michael Märtens informiert 
darin, wie die klimafreundliche 
Technik funktioniert und für wen 
Solar-Komplett-Systeme aus Pho-
tovoltaikanlage, Stromspeicher und 
Wallbox geeignet sind.

Photovoltaik: 
Baustein für die Energiewende zu 
Hause
Die meisten Eigenheimdächer sind 
laut Bundesverband Solarwirt-
schaft technisch geeignet und groß 

genug, um Photovoltaikanlagen 
für die Stromerzeugung zu tragen. 
Verbraucher profitieren zudem von 
unkomplizierten Montagetechniken 
und nicht zuletzt von geringeren 
Anschaffungskosten als noch vor 
wenigen Jahren. 
Und auch das neue Solarpaket der 
Bundesregierung verspricht Verein-
fachung und Bürokratieabbau.
EWE-Solarexperte Michael Mär-
tens: „Photovoltaikanlagen haben 
in Deutschland in den letzten Jahr-
zehnten eine rasante Entwicklung 
durchlaufen. 
Sie spielen eine entscheidende Rol-
le bei der Energiewende des Lan-
des. Dazu tragen große PV-Parks 
genauso bei, wie Investitionen von 
Privatleuten in ihre persönliche 
Energiewende zu Hause. 
Dort häufig in Kombination mit 
Stromspeichersystemen, um den 
selbst erzeugten Strom auch nutzen 
zu können, wenn die Sonne nicht 
scheint. Aber wie genau kommt 

man zu einer solchen Anlage, einem 
Stromspeicher oder einer Wallbox 
fürs E-Auto, was braucht man für 
Installation und Inbetriebnahme, 
wie hoch sind die Kosten, welches 
Solarsystem passt am besten zu 
den persönlichen Bedürfnissen oder 
wieviel Strom lässt sich erzeugen? 
Das sind Fragen, die vor einer In-
vestition in die eigenen Energiever-
sorgung Antworten brauchen.“
In seinem Online-Vortrag am 07. 
Juni geht Märtens auf die wichtigs-
ten Fragen ein und stellt variable 
Planungen anhand von Beispielen 
vor. So bekämen Interessierte eine 
Vorstellung von der Technik und 
den Vorteilen, die Solarsysteme in 
punkto autarker Energieversorgung 
bieten.
Anmeldung bis 16. Juni
Eine Anmeldung für die Online-Ver-
anstaltung ist bis 16. Juni unter 
www.ewe-solar.de/onlinevortrag
möglich. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.
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Kunterbunte Projektwoche an der Grundschule in Bad Essen
Unterricht der 
be sonde ren 
Art - vielseitig, 
ganzheitlich, 
völlig anders 

und neu! So sah er aus, der Stun-
denplan in der Projektwoche an der 
Grundschule Bad Essen.
Alles begann mit einem Schulungs-
tag für Lehrer im April. Das Team 
vom Zirkus Zappzarap übernahm 
die Pädagogische Leitung und die 
Lehrkräfte schlüpften in die Rolle 
der Schüler. Jonglieren lernen, mit 
viel Körperspannung das Nagel-
brett und den Scherbenteppich 
erleben, Kunststücke am Trapez 
und bei der Leiter-Akrobatik, Feuer 
spucken, lustige Sketche als Clowns 
und vieles mehr!
Nach viel Vorarbeit durch den 
Schulelternrat und die Schulleitung 
begann die eigentliche Projektwo-
che mit dem Aufbau am Sonntag, 
den 26. Mai.
In 2 Schichten à 20 starken Helfern 
sollte das Zirkuszelt auf der Rasen-
fläche zwischen Sporthalle und 
Grundschule aufgebaut werden. Es 
hieß, man brauche bis zu 8 Stun-
den. Für Verpflegung war gesorgt, 
motivierte Eltern packten an und 
unter der erfahrenen Regie des Zir-
kus-Teams wurde der Aufbau inner-
halb von 5 Stunden vollzogen.
Stolz, begeistert und in Vorfreude 
blickten alle auf die vorliegende 
Woche.
Montags ging es los. Es begann mit 
der Show der Lehrer, die den 350 
Schülern die einzelnen Genres vor-
stellten. Danach war die Aufregung 
groß, in welche Workshop-Gruppe 
man wohl kommen würde…. Jeder 
Schüler durfte 3 Wünsche äußern. 
Der Andrang in der Feuer- und Na-
gelbrett-Gruppe war hoch, beson-
ders von den Jungs!
Hula Hoop, Trapez und Leiter-Ak-
robatik stand bei den Mädels hoch 
im Kurs. Clowns, Zauberer, Jong-
leure…. Alle mussten sich finden 
lassen.
Alle Kinder wurden in 2 Gruppen 
einteilt. So war klar, Gruppe A wird 
2 Aufführungen haben und Gruppe 
B ebenfalls.

Die ganze Woche über wurde ge-
probt. Mit dem Zirkus-Team und 
den Lehrkräften wurde die Grund-
schule zu einer riesengroßen Talent-
schmiede verwandelt! Groß und 
Klein wuchsen über sich hinaus!
Spontanität und Flexibilität waren 
gefragt. Wer musste wann wo in 
welchem Raum sein, wo liegen die 
Utensilien, was machen bei Regen 
oder wenn ein Lehrer fehlt?!
Spontane Zwischenzeiten luden 
Kinder aus allen Klassen zum Spie-
len auf dem Schulhof ein. Manche 
Eltern sprangen spontan ein und 
„entführten“ Gruppen in den Wald 
oder zum Barfußpfad.
Ein großes buntes Durcheinander! 
Aber besonders auch ein großes 
buntes Miteinander! Einfach herr-
lich! Jedes Kind erhielt eine Aufga-
be. Talente wurden gefördert. 
Zum Dranbleiben und Weiterma-
chen ermutigt! 
Am Freitag dann der große Tag!
Bereits um 7:30 Uhr wurde hinter 
den Kulissen der Schulelternrat-
Vorstand in die Popcorn-Maschine 
eingewiesen und über 600 Süßig-
keiten-Tüten wurden gepackt.
Getränkestände, Pavillons, Bier-
tischganituren verwandelten das 
Schulgelände zu einem wahren Zir-
kus-Fest!
Um 10:00 Uhr war es dann so weit!
Die erste Generalprobe von Gruppe 
A stand auf dem Programm. Im Pu-
blikum: 105 Kindergarten-Kinder.- 
allesamt zukünftige i-Männchen 
der Grundschule und die Schüler 
und Lehrkräfte der Gruppe B.
Die Stimmung war großartig, die 
Begeisterung riesig und die Vor-
freude auf die Vorführungen und 
Auftritte am Nachmittag und am 
darauffolgenden Tag stieg unge-
mein!
Nach einer kurzen Pause zu Hause, 
füllte sich am Freitag Nachmittag 
das Gelände der Grundschule. Alle 
Akteure schlüpften in ihre Kostü-
me. Mamas, Papas, Omas, Opas, 
Verwandte, Freunde und Bekannte 
füllten die Ränge im Zirkuszelt.
Über den Schulelternrat-Vorstand 
und die Tourist-Info Bad Essen 
wurden alle Eintrittskarten verkauft 
und alle 4 Vorstellungen waren mit 

je 340 Besuchern restlos ausver-
kauft!
Zwei beeindruckende Vorstellun-
gen am Freitag ließen allen Stress 
und Anstrengungen vergessen! Zu 
spüren war nur noch Begeisterung, 
Stolz und ein herrliches Miteinan-
der!
Das Publikum tobte und jedes 
Kind stand am Ende in der Mane-
ge innerlich mind. 1 m gerader vor 
Glück, Teil eines phantastischen 
Projektes gewesen zu sein!

Auf dem Schulhof der Grundschule 
klang der Freitagabend gesellig und 
fröhlich bei Limos und Burgern aus. 
Die Kinder spielten noch bis weit in 
den Abend hinein!
Die geladenen Gäste wie Timo Na-
temeyer (Bürgermeister), Thomas 
Uhlen (Landrat), Jens Strebe (Orts-
bürgermeister), Thorben Kuhlen-
kasper (Bürgerstiftung) und weitere 
Vertreter der Gemeinde und Schul-
leitungen benachbarter Schulen 
waren sich einig, hier ist ein Mam-
mutprojekt gestemmt worden, was 
sich ganz tief als Highlight in die 

Erinnerung der Kinder und Familien 
aus Bad Essen eingebrannt hat.
Für den Finale-Tag der Projektwo-
che, Samstag, 01. Juni wurden noch 
mal alle Kräfte mobilisiert! Die let-
zen 2 Aufführungen! Manege frei 
für die kleinen und großen Stars der 
Grundschule Bad Essen!
Die Projektwoche endete mit einer 
herzlichen Dankesrede der Schul-
leitung, Alexandra Drösemeyer, die 
sichtlich stolz auf „ihre Kinder“, 
Kollegen und alle Mitwirkenden 
war!

Das Ende der kunterbunten Woche 
mündete in einen Abbau des Zir-
kuszeltes, welches in sagenhafter 
Geschwindigkeit mit großer Power 
von 40 helfenden Eltern möglich 
war.
Zurück bleiben Erinnerungen für 
Klein & Groß, die hoffentlich noch 
in vielen Jahren jedem als eine der 
schönsten Wochen der Grundschul-
zeit hängen geblieben sein mögen!

Für den Schulelternrat-Vorstand,
Ines Schobert 
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Tag der Apotheke am 7. Juni

Die Apotheke vor Ort ist eine unverzichtbare Säule des  
Gesundheitssystems

Hannover, 07.06.2024 – Die Apo-
theken vor Ort haben die gesetz-
liche Aufgabe, die Bevölkerung 
sicher und zuverlässig mit Arznei-
mitteln zu versorgen. 
Diesen wichtigen Auftrag erfül-
len sie jederzeit, flächendeckend, 
niedrigschwellig, ohne Termin und 
sogar nachts und am Wochen-
ende. Genau daran erinnert der 
bundesweite „Tag der Apotheke“ 
am 7. Juni.
Kompetente Versorgung und Be-
ratung nur vor Ort
Rund 160.000 Beschäftigte in 
mehr als 17.500 lokalen Apothe-
ken in Deutschland versorgen und 
beraten jeden Tag drei Millionen 
Menschen. 
Zu den Apothekenteams gehören 
verschiedene Berufsgruppen, die 
auf unterschiedliche Aufgaben-
bereiche spezialisiert sind. Dabei 
ist in jeder Apotheke immer eine 
Apothekerin oder ein Apotheker 
anwesend, um über Anwendung, 
Wirksamkeit, Verträglichkeit sowie 
etwaige Wechselwirkungen von 
Medikamenten zu informieren. 
Nur so kann die hohe Kompetenz 
in der Arzneimittelversorgung 
gewährleistet werden. Dennoch 
plant das Bundesgesundheitsmi-
nisterium aktuell, vermeintliche 

Apotheken ohne Apothekerinnen 
und Apotheker zuzulassen. 
Dies würde nichts anderes bedeu-
ten, als dass in diesen Betrieben 
zahlreiche bisherige Leistungen 
der Apotheken wie beispielsweise 
individuelle Rezepturen, Impfun-
gen und die Abgabe von Betäu-
bungsmitteln nicht mehr möglich 
wären.
Cathrin Burs, Präsidentin der 
Apothekerkammer Niedersach-
sen, erklärt: „Die Apotheken vor 
Ort garantieren eine sichere und 
wohnortnahe Arzneimittelversor-
gung.
Mit fachkundiger Beratung und 
einem offenen Ohr stehen sie 
stets zur Verfügung.
Verlässlich und mit hoher phar-
mazeutischer Kompetenz sorgen 
sie dafür, dass Patientinnen und 
Patienten die bestmögliche Unter-
stützung in allen Gesundheitsfra-
gen erhalten. 
Ob gestern, heute oder morgen, 
ob analog oder digital: Lokale 
Apotheken sind ein Synonym 
für Sicherheit und Vertrauen in 
der Gesundheitsversorgung und 
werden von den Menschen in 
unserem Land geschätzt und ge-
braucht. Eine vorausschauende 
Politik muss das bestehende Apo-
thekennetz erhalten und stärken, 
um auch künftig die bewährte 
und hochqualitative Versorgung 
der Bevölkerung in ihrer Nach-
barschaft oder ihrer Region zu ge-
währleisten.“

Die Kammerpräsidentin betont 
außerdem die wirtschaftliche Be-
deutung der Apotheken:
„Die Apotheken vor Ort sind ein 
wesentlicher Bestandteil der lo-
kalen Wirtschaft. Als Arbeitgeber 
schaffen sie Arbeitsplätze und 
unterstützen die kommunale Inf-
rastruktur.
Sie bieten flächendeckend verläss-
liche Ausbildungs- und Arbeits-
plätze und leisten so einen erheb-
lichen Beitrag zur Beschäftigung 
in Deutschland.“

Umfrageergebnis: Vor-Ort-Apo-
theken sind unverzichtbar 
Die Apotheken vor Ort gewährleis-
ten rund um die Uhr ein niedrig-
schwelliges Versorgungsangebot 
für alle Menschen mit Arzneimit-
teln – und darüber hinaus. 
Wer zum Beispiel Arzneimittel ge-
gen Bluthochdruck oder Lungen-
erkrankungen verordnet bekommt 
oder fünf oder mehr verschiedene 
rezeptpflichtige Medikamente be-
nötigt, kann zusätzliche pharma-
zeutische Dienstleistungen nut-
zen. Sie sind für die Patientinnen 
und Patienten kostenlos.
Die Teams in den Apotheken stel-
len ferner jedes Jahr etwa elf Milli-
onen Rezepturen allein für gesetz-
lich krankenversicherte Menschen 
her. Das sind zum Beispiel Kapseln 
mit sehr geringer Dosierung für 
Kinder oder Salben bei speziellen 
Hautproblemen.

Diese vor Ort angefertigten Re-
zepturen sind allein in Apotheken 
erhältlich und eine unverzichtbare 
Ergänzung zu industriell herge-
stellten Fertigarzneimitteln.
Diese Leistungen sind für die 
Patientinnen und Patienten un-
verzichtbar und werden von der 
Bevölkerung geschätzt, wie eine 
Online-Umfrage der ABDA – Bun-
desvereinigung  Deutscher Apo-
thekerverbände ergab. 

Von den knapp 41.000 Bürgerin-
nen und Bürgern, die zwischen 
dem 22. April und 1. Juni teilge-
nommen haben, gaben rund 94 
Prozent an, nicht auf die Apotheke 
vor Ort als Institution in der Pri-
märversorgung verzichten zu wol-
len. Ebenso viele Befragte waren 
für eine Erhöhung der Vergütung, 
unter anderem um die Eröffnung 
neuer Apotheken wieder attraktiv 
zu machen. 

Jeweils 93 Prozent sahen die 
Nacht- und Notdienste sowie die 
Rezepturherstellung in der Apo-
theke als unbedingt erforderlich 
an. 
Die Ergebnisse sind auch vor dem 
Hintergrund zu sehen, dass sich 
Deutschland bei der Apotheken-
dichte im EU-Vergleich auf einem 
der hintersten Ränge befindet.
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Eine orange Bank für Bohmte:  
Der SoVD zu Besuch bei der OSNA-Technik

Man sieht sie häufiger – auch der 
SoVD Bohmte-Herringhausen hat 
Anfang des Jahres eine „orange 
Bank“ für Bohmte in Auftrag gege-
ben, die demnächst im öffentlichen 
Raum aufgestellt wird. Hergestellt 
wird sie in den Werkstätten der 
Heilpädagogischen Hilfe (HHO). Die 
Bank für den SoVD wurde in der 
OSNA-Technik in der Dr.-Weymann-
Straße angefertigt. Mitglieder des 
SoVD Bohmte-Herringhausen durf-
ten sich diese bei einem Besuch 
genauer anschauen. Abteilungs-
leiter Kai Korfmacher hatte in den 
Vorgesprächen mit dem 1. Vorsit-
zenden Herbert Ludzay zur Besich-
tigung eingeladen. Die OSNA-Tech-
nik Bohmte liegt etwas unauffällig 
hinter dem Discounter K+K – man 
fährt schon mal vorbei, aber kaum 
einer weiß, was dort genau ge-
macht wird.
Kai Korfmacher informierte: In der 
OSNA-Technik Bohmte arbeiten 80 
Personen, etwa ein Drittel Frauen 
und zwei Drittel Männer. Während 
in einigen der HHO-Werkstätten 
in erster Linie Beschäftigte mit 
körperlichen oder geistigen Ein-
schränkungen arbeiten, haben die 
Beschäftigten in Bohmte in der 
Regel psychische Beeinträchtigun-
gen, die ihnen eine Beschäftigung 

auf dem ersten Arbeitsmarkt nicht 
ermöglichen. Elektrotechnik, Grob- 
und Feinmontage sowie Konfek-
tionierung und Verpackung sind 
die Schwerpunkte in den hellen, 
freundlichen Arbeitsräumen. Neben 
Kai Korfmacher sind sieben Fach-
kräfte und eine Mitarbeitende vom 
Sozialdienst am Standort angestellt. 
Das Team ist zuständig für die Or-
ganisation der Produktion und die 
Betreuung der Werkstatt-Beschäf-
tigten. Dabei wird auf die indivi-
duellen Bedürfnisse der Menschen 
eingegangen, um sie nach ihren 
Möglichkeiten und Fähigkeiten ein-
zusetzen und auf Veränderungen 
wie akute Erkrankungsphasen zu 
reagieren.
Die Arbeitsaufträge kommen über 
Kooperationsfirmen, die die Einzel-
teile anliefern und in einigen Fällen 
auch die Produktionsmaschinen 
stellen. Eigenprodukte werden nicht 
produziert. Einige der Geschäfts-
beziehungen bestehen bereits seit 
über 20 Jahren. Zu den Produkten, 
die in der OSNA-Technik Bohmte 
hergestellt werden, gehören Trafos 
für Belüftungsanlagen, Schubla-
dendämpfer und Zuleitungen für 
die Eisbearbeitungsmaschine in der 
Eishalle Osnabrück.
Svenja Bietendüwel ist eine der bei-

den Frauen im Betreuungsteam. Sie 
ist auch Vertrauensperson für den 
„Werkstattrat“ der Einrichtung: 
Vergleichbar einem Betriebsrat 
werden drei Mitarbeiter gewählt, 
die die Interessen der 80 Beschäf-

tigten vertreten. Der Werkstattrat 
organisiert auch die monatliche 
Vollversammlung. 
Wie viel Spaß macht Abteilungs-
leiter Kai Korfmacher seine Arbeit? 
Er macht den Job sehr gerne, sagt 
er – diesen Eindruck hatten die Be-

sucher auch bei den Betreuern der 
einzelnen Werkstattbereiche, die sie 
kennenlernen durften. Vor Ort gibt 
es viel Entscheidungs- und Gestal-
tungsfreiheit, die engagiert genutzt 
wird. Der Besuch war für den SoVD-

Vorstand interessant, und es lohnt 
sich, die OSNA-Technik zu besu-
chen. Diese Möglichkeit haben alle 
zur 25-Jahr-Feier am 30. August ab 
13:30 Uhr – Kai Korfmacher und 
sein Team freuen sich auf viele Be-
sucher!

WhatsApp, Instagram und TikTok: 
Infoabend führte Eltern in die digitale Welt ihrer Kinder

Osnabrück. Wie können Eltern ihre 
Kinder sicher durch die digitale 
Welt begleiten, wenn Sie doch 
selbst analog groß geworden sind? 
Diese Frage beschäftigte mehr als 
150 Mütter und Väter bei der On-
line-Veranstaltung „WhatsApp, In-
stagram und TikTok: Was geht uns 
Eltern das an?". 
Der virtuelle Elternabend wurde 
von der Bildungsregion Landkreis 
Osnabrück ausgerichtet. 
Der Medienpädagoge Moritz Be-
cker und sein Kollege Ralf Willius 
von Smiley e.V. führten die Teil-
nehmenden auf eine Reise durch 

die digitale Welt von Kindern und 
Jugendlichen. Während des inter-
aktiven Vortrags wurde die Eltern 
im Chat begleitet. Diese direkte 
Kommunikation ermöglichte eine 
lebendige Diskussion und regte 
zum Nachdenken über die eigene 
Medienerziehung an.
Mit anschaulichen Beispielen und 
praxisnahen Tipps verdeutlichte 
Becker, wie Eltern trotz technischer 
Herausforderungen ihren Kindern 
einen sicheren und verantwor-
tungsvollen Umgang mit dem Inter-
net und Smartphones vermitteln 
können. „Kinder wachsen heutzu-

tage mit einem Smartphone auf. 
Eltern spielen eine entscheidende 
Rolle, indem sie ihre Kinder nicht 
nur begleiten, sondern auch schüt-
zen im Umgang mit Social Media 
– und Vorbild sind“, betonte Ina 
Eversmann, Bildungskoordinatorin 
des Landkreises Osnabrück.
Dass das Thema gerade Eltern und 
Erziehungsberechtigte beschäftigt, 
zeigten die große Resonanz und 
Rückmeldungen zur Veranstaltung 
„Ich bin sehr begeistert, wie dieses 
Thema aufgegriffen wird, ich kann 
diesen Vortrag jedem Elternteil 
empfehlen, der unsicher ist – sehr 

informativ und kurzweilig“, melde-
te eine Teilnehmerin nach der Ver-
anstaltung zurück.
Informationen zu dieser Veranstal-
tung und weitere Bildungsangebo-
te sind zu finden unter 
www.QualiVIT.de.

Bildnachweis: AdobeStock 389657913
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WITTLAGEDORFFEST
15. Juni 2024, ab 14 Uhr

Dorffest in Wittlage 
am Sonnabend, 15. Juni 2024, ab 14 Uhr
Die Dorfgemeinschaft Wittlage lädt 
Einwohner und Gäste zum traditio-
nellen Dorffest auf dem Bahnhofs-
gelände an der inzwischen neu aus-
gebauten Bahnhofsstraße ein. 
Organisatorisch wird die Veranstal-
tung vom Ortsrat und dem Verschö-
nerungsverein Wittlage e.V. betreut. 
Auf dem weiträumigen Festgelände 
nördlich der Kreisbahn-Bahnlinie 

werden ca. 20 Flohmarktstände 
nicht-gewerblicher Art „Krimskram 
und Dies und Das“ anbieten; noch 
können sich Interessenten für Floh-
marktstände anmelden bei Marcus 
Bludau, Telefon 0176-24067897. 
Eine Standmiete wird nicht erho-
ben.
Nachmittags gibt es ein umfangrei-
ches Programm für Kinder mit zwei 
Hüpfburgen; Sandra Henrichvark 

bietet mit zwei Kutschwagen Rund-
fahrten durch den Ort an und für 
alle gibt es im Festzelt Kaffee und 
ein Kuchenbuffet. Getränke und 
auch Cocktails sowie Bratwurst und 
Pommes werden angeboten.
Das Highlight: Eine Tombola mit rd. 
500 Sachpreisen. Hauptpreis ein 
Waschvollautomat, gestiftet von 
der Firma Elektro-Behring. Das Ein-

zellos kostet 1,00 Euro, 12 als Dut-
zend gibt es für 10 Euro. 
Abends wird im Festzelt ein DJ 
Platten auflegen und das Fest hat 
ein Open-End. Eintritt wird nicht 
erhoben. Der Erlös aus der Ver-
anstaltung wird ausschließlich für 
dörfliche Zwecke verwendet. 
Bis in die 1970er Jahre gab es in 
Wittlage noch ein traditionelles 
Erntefest. Es fand damals auf der 

Wiese an der einstigen Gaststätte 
Becker statt. Dann fand das Dorf-
fest viele Jahre auf dem Gelände 
der Burg Wittlage statt.  Mit dem 
Rückgang der Landwirtschaft wur-
de aus dem klassischen Erntefest 
mit gebundener Erntekrone ein 
Dorffest. 
Die Einwohnerzahl von Wittlage 
hat sich seit damals fast verdop-
pelt. Das Dorffest soll alte und neue 

Einwohner einander näherbringen, 
so dass die dörfliche Gemeinschaft 
noch in die Zukunft getragen wird. 
Der Ortsrat Wittlage hofft auf den 
„Wettergott“ und eine große Be-
teiligung. 
Der Festplatz wird eingegrünt durch 
viele Laubbäume als Schattenspen-
der und Windschutz. 

Fotos: E. Grönemeyer

Der weitläufige Festplatz neben der Bahnlinie – ideal für das Dorffest

Das Dorffest in Wittlage findet unweit der Stiftsburg Wittlage statt.     
Der Ortskern Wittlage bietet als Ortschaft eine Kulisse mit vielen groß-
kronigen Laubbäumen.
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„Schnelligkeit ist unsere Stärke“ 
Neue Generation hat das Unternehmen Jürgen Emptmeyer zum modernen Produktions-
betrieb transformiert

Bad Essen. „Schnelligkeit ist unse-
re Stärke. Wir haben die Vision, die 
Schnellsten am Markt zu sein.“ 
Frank Brünnig, Geschäftsführer der 
Jürgen Emptmeyer GmbH, und Ge-
sellschafterin Katharina Brünnig 
haben allen Grund, positiv in die 
Zukunft zu blicken. Durch Auto-
matisierung und umfangreiche In-
vestitionen in den Maschinenpark 
hat sich der Familienbetrieb vom 
vertriebsorientierten Unternehmen 
zum Produzenten von Lösungen 
zum Aufhängen und Abdecken bei 
der industriellen Lackierung ent-
wickelt. „Mit dem modernsten 
Produktionssystem für Lackierha-
ken in Europa können wir heute 
nicht nur ein breites Sortiment an 
Standardlösungen, sondern auch 
maßgeschneiderte Sonderlösungen 
anbieten“, betonen Katharina und 
Frank Brünnig, die 2020 das Unter-
nehmen in Bad Essen übernommen 
haben. 
„Eine geeignete Nachfolge zu fin-
den, ist für viele Unternehmen, auch 
bei uns im Landkreis, ein schwie-
riges Thema. Toll, wenn diese Her-
ausforderung innerhalb der Familie 
gemeistert wird. Der Nachfolge-
Prozess war bei Emptmeyer wirk-
lich vorbildlich“, unterstrich André 
Schulenberg vom Unternehmens-
Service der WIGOS Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft Osnabrücker 
Land, die das Familienunternehmen 
seit Jahren bei der Transformation 
zum produzierenden Betrieb be-
gleitet und unterstützt, zum Bei-

spiel bei der Fördermittel-Akquise 
und der Zertifizierung zum familien-
freundlichen Arbeitgeber. Durch die 
junge Generation, Katharina Brün-
nig, Tochter des Gründers Jürgen 
Emptmeyer, und ihren Mann Frank 
Brünnig seien entscheidende Wei-
chen gestellt worden. „Ein Erfolgs-
faktor war, dass wir so gut durch 
meinen Schwiegervater unterstützt 
wurden und wir seine jahrzehnte-
lange Erfahrung nutzen konnten“, 
betonte Frank Brünnig. 1987 hatte 
Jürgen Emptmeyer das Unterneh-
men in Bad Essen gegründet. Schon 
2011 wurde die Nachfolge einge-
läutet, zunächst durch den Einzug 
einer Führungsebene, bis zur Über-
nahme durch die junge Generation 
vor vier Jahren. 
Seitdem hat sich das Unternehmen 
neu ausgerichtet: „Vorher waren 
wir eine Manufaktur für Kleinserien. 
Jetzt können wir alles hier in Serie 
fertigen. Die Sondergestellbauferti-
gung hatten wir früher ausgelagert. 
Inzwischen haben wir inhouse ein 
Team aufgebaut und können diese 
Leistungen jetzt selbst erbringen“, 
erläuterte Katharina Brünnig. „Wir 
sehen uns als Drahtverarbeiter und 
können sämtliche Anfragen aus 
dem Bereich Biegetechnik bedie-
nen. Mein Vater hat immer gesagt: 
Wir beliefern den Querschnitt der 
deutschen Wirtschaft.“ 70 Prozent 
des Umsatzes generiert Emptmey-
er in Deutschland, die Exportquo-
te liegt bei 30 Prozent. Die Artikel 
können über einen eigenen On-
lineshop konfiguriert und bestellt 
werden. Auch in puncto Lieferung 
sei das Unternehmen schnell, wie 

Geschäftsführer Frank Brünnig er-
läuterte: „Wir haben 1.200 Artikel 
auf Lager, die sofort lieferbar sind. 
Werden diese bis 14 Uhr bestellt, 
sind sie am nächsten Tag beim Kun-
den.“  
Die Umstellung auf die Fertigung 
vor Ort hatte auch nachhaltige 
Auswirkungen auf die Entwicklung  
der Mitarbeitendenzahl, die von 45 
auf 80 angestiegen ist. „Bei einer 
solchen Transformation, wie wir 
sie bewältigen mussten, muss man 
die Mitarbeitenden mitnehmen. 
Das ist uns gut gelungen“, so die 
Geschäftsleitung. Viele Fachkräfte 
seien schon seit vielen Jahren im 
Betrieb. Einen Teil seiner Nach-
wuchskräfte bildet das Unterneh-
men selbst aus. So werden jährlich 
acht bis neun Auszubildende in fünf 
Berufen, von der Industriekauffrau/
Industriekaufmann bis zur Kon-
struktionsmechanikerin bzw. Kons-
truktionsmechaniker, ausgebildet. 
Zum zweiten Mal ist Emptmeyer 
mit den Auszubildenden dieses Jahr 

beim Projekt Digiscouts dabei, das 
von der WIGOS mitorganisiert wird. 
Dass der Betrieb das digitale Know-
how der jungen Mitarbeitenden 
nutzt, hat schon Früchte getragen. 
So hatten die Azubis einen Haken-
konfigurator für den Onlineshop 
entwickelt. 
Nachhaltigkeitsaspekte haben Ka-
tharina und Frank Brünnig daher 
nicht nur bei der Photovoltaikanla-
ge und der Umsetzung von Energie-
sparmaßen, sondern auch bei der 
Personalgewinnung, im Blick: „Wir 
legen Wert auf Familienfreundlich-
keit und wollen unseren Mitarbei-
tenden gute Arbeitsbedingungen 
bieten, um sie langfristig an unser 
Unternehmen zu binden. Wir rekru-
tieren unsere Kräfte aus der Region 
und stellen so sicher, dass sie kurze 
Anfahrtswege haben. Auch so ver-
stehen wir nachhaltiges Handeln.“ 

André Schulenberg (links) vom WIGOS-UnternehmensService begleitet 
die Transformation des Unternehmens Jürgen Emptmeyer, 
das von Katharina und Frank Brünnig geführt wird, seit vielen Jahren.
Foto: Sandra Joachim-Meyer

FARBE
macht neugierig!

Eichen-, Linden-, Kastanien-
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Sitzung des Gemeinderates
der Gemeinde Ostercappeln
am 17. Juni 2024

Am Montag, 17. Juni 2024, 18:00 Uhr, �ndet eine 
ö�entliche Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Ostercappeln 
im VeranstaltungsZENTRUM, Mühlenstraße 14, 
49179 Ostercappeln-Schwagstorf, statt.

Die Tagesordnung kann in den amtlichen Bekanntmachungskästen in den 
Ortschaften Ostercappeln, Schwagstorf und Venne eingesehen werden.

Über den QR-Code gelangen Sie direkt in das Ratsinformationssystem.

Gemeinde Ostercappeln
Der Bürgermeister 

Erik Ballmeyer

Ostercappeln, den 4. Juni 2024

Geschulte Nachhaltigkeits-
Scouts spüren Potenziale in 
Unternehmen auf 
WIGOS fördert die Schulung von SDG-
Scouts in Unternehmen 
Anmeldung bis zum 31. Juli möglich

Landkreis Osnabrück. Nachhaltig-
keit im eigenen Unternehmen vo-
ranbringen und zukunftsgerechte 
Projekte entwickeln: Das ist das 
Ziel der SDG-Scouts. 20 Auszubil-
dende und Nachwuchskräfte aus 
Unternehmen im Landkreis Osna-
brück haben ab Herbst die Chance, 
Verbesserungspotenziale in ihren 
Unternehmen zu entdecken und 
nachhaltige Projekte auf den Weg 
zu bringen. 
Die WIGOS Wirtschafts-förderungs-
gesellschaft Osnabrücker Land 
bringt die praxisorientierte Schu-
lung der SDG-Scouts, Nachhaltig-
keits-Scouts, gemeinsam mit dem 
Träger B.A.U.M., Netz-werk für 
nachhaltiges Wirtschaften, an den 
Start. Gefördert wird das Projekt 
durch das Bundesumweltministeri-
um, das Umweltbundesamt und die 
Deutsche Bundesstiftung Umwelt 
(DBU). Interessierte Unternehmen 
können sich bei der WIGOS noch 
bis zum 31. Juli zu dem Projekt an-
melden.
„SDG“ steht für „Sustainable De-
velopment Goals“ - die 17 Ziele, 
die von den Mitgliedsstaaten der 
Vereinten Nationen 2015 in ihrer 
Agenda 2030 verabschiedet wor-
den sind. Auch bei der WIGOS steht 
das Thema Nachhaltigkeit ganz 
oben auf der Agenda, wie WIGOS-
Geschäftsführer Peter Vahrenkamp 
erklärt: „Die Notwendigkeit einer 
nachhaltigen Entwicklung in der 
Wirtschaft ist nicht von der Hand 
zu weisen. Hieraus ergeben sich 
zahlreiche neue Chancen auch für 
Unternehmen aus unserem Wirt-
schaftsraum. Diese sind aufgefor-
dert, ihre Kreativität und ihr Inno-
vationspotenzial zu nutzen, um die 
Herausforderungen einer nachhalti-
gen Entwicklung zu meistern. 

Ein spannender Ansatz im Pro-
gramm SDG-Scouts ist es, das 
Know-how und die Ideen der jun-
gen Generation im Unternehmen 
praxisnah einzubinden. Von die-
sem Projekt profitieren sowohl die 
Unternehmen als auch die jungen 
Fachkräfte.“ Aus dem Grund för-
dert die WIGOS die Schulung zu 
SDG-Scouts finanziell.
Das Projekt startet nach den Som-
merferien im September mit einem 
einführenden Workshop zur Rolle 
der SDG-Scouts und den Zielen für 
eine nachhaltige Gesellschaft. In 
einem zweiten Workshop geht es 
darum, wie Konzepte zur Förderung 
von Nachhaltigkeit im Unterneh-
men umgesetzt werden können. An 
die Workshops schließt sich die Pra-
xisphase, die SDG-Erkundung, an: 
In dieser rund acht Wochen dau-
ernden Phase sind die SDG-Scouts 
aufgefordert, Nachhaltigkeitsaktivi-
täten und Verbesserungspotenziale 
im eigenen Unternehmen aufzu-
spüren. 
Danach erfolgt in einem Workshop 
die Bestandsaufnahme der Projekt-
ideen. In der zweiten Praxisphase 
sollen die Teilnehmenden ein Kon-
zept für ein Praxisprojekt erarbei-
ten. Für Januar ist die Abschluss-
präsentation geplant. 
Wie Imke Brockmann, Nachhaltig-
keitsmanagerin bei der WIGOS, und 
André Schulenberg vom WIGOS-Un-
ternehmensService erläutern, ist die 
Zusammenarbeit der SDG-Scouts 
mit den Führungskräften oder der 
Geschäftsführung unabdingbar: 
„Für die SDG-Scouts und den Erfolg 
der Projektideen ist es wichtig, dass 
das Projekt von allen Beteiligten im 
Unternehmen gemeinsam getragen 
wird und Rückenwind bekommt. 
Diesen Effekt verzeichnen wir bei 
dem inzwischen bei der WIGOS 
fest etablierten Projekt ,Digiscouts‘, 
bei dem die Nutzung des digitalen 

Know-hows der Nachwuchskräfte 
im Vordergrund steht, immer wie-
der deutlich.“ 
Die Projektpartner sehen viele Vor-
teile für die teilnehmenden Unter-
nehmen: Junge Menschen werden 
für das Thema Nachhaltigkeit sensi-
bilisiert und erweitern ihre Kompe-
tenzen. Sie bringen frische Impulse 
für die Unternehmensentwicklung 
und verbessern die Nachhaltigkeits-
Performance. 
Darüber hinaus steigt die Attrak-
tivität des Arbeitgebers und Aus-
bildungsbetriebs. Und auch für die 
SDG-Scouts ist der Nutzen hoch. 
So vernetzen sie sich mit anderen 
Nachwuchskräften im Landkreis 
Osnabrück, haben die Gelegenheit, 
gezielt ihre Verbesserungsvorschlä-
ge einzubringen und erwerben be-
rufsübergreifende Fähigkeiten. 
WIGOS-Geschäftsführer Peter Vah-

renkamp hofft, dass Unternehmen 
aus dem Landkreis Osnabrück das 
Angebot nutzen, sich mit Unter-
stützung ihrer Azubis beim Thema 
Nachhaltigkeit für die Zukunft noch 
besser aufzustellen: „Junge Men-
schen haben viele gute Ideen und 
oft eine andere Perspektive auf 
das Thema Nachhaltigkeit. Dieses 
schlummernde Potenzial wollen wir 
wecken.“
Weitere Informationen zu den SDG-
Scouts gibt es auf der Homepage 
www.sdg-scouts.de, auf der Seite 
der WIGOS, www.wigos.de. 
Auskünfte zum Projekt erteilen An-
dré Schulenberg, 
schulenberg@wigos.de, 
Tel. 0541-501 4703, und 
Imke Brockmann, 
brockmann@wigos.de, 
Tel. 0541-501 4724.
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Regionales Raumordnungspro-
gramm: Landkreis Osnabrück 
aktualisiert vielfach nachgefrag-
te Inhalte auf der Homepage

O s n a b r ü c k , 
05.06.24. Das ak-
tuelle Regionale 

Raumordnungsprogramm (RROP) 
für den Landkreis Osnabrück wird 
derzeit diskutiert: Dazu hat die 
Kreisverwaltung nun im Internet 
auf ihrer Homepage die Inhal-
te so aktualisiert, dass vor allem 
die oft gestellten Fragen, also die 
sogenannten FAQ (englisch: „Fre-
quently Asked Questions“) beant-
wortet werden. Alle Inhalte finden 
sich unter dem Link https://www.
landkreis-osnabrueck.de/fach-
themen/bauen/regionales-raum-
ordnungsprogramm-rrop#accor-
dion-49446
Zu diesen häufig gestellten Fragen 
gehört etwa, wie der Landkreis 
die Windflächen mit ihrer Größe 
von 2,2 Prozent des Kreisgebietes 
ausgewählt hat, ob Photovoltaik-
anlagen auch auf Freiflächen in 
Vorbehaltsgebieten für die Land-
wirtschaft errichtet werden dürfen 
oder warum der Landkreis so viele 
Vorrangflächen für die Gewinnung 
von Rohstoffen ausweist. 
Regionale Raumordnungspro-
gramme sind die größten Pla-
nungsverfahren für die Regional-
entwicklung in Niedersachsen, für 
die die Landkreise verantwortlich 

sind. Das RROP deckt ein breites 
Themenspektrum ab, teils mit di-
rekter Rechtswirkung, teils mit 
Steuerungswirkung für Kommu-
nen und andere Behörden in ihrer 
eigenen Planungstätigkeit.
Durch zwei Entwurfsoffenlegun-
gen wird die Öffentlichkeit betei-
ligt. Dies wird von vielen Bürge-
rinnen und Bürgern sowie Trägern 
öffentlicher Belange umfassend 
genutzt. Stellungnahmen können 
noch bis zum 11. Juli abgegeben 
werden. Aufgrund der Anregun-
gen auf den ersten Entwurf sind 
zahlreiche Änderungen in das 
Programm eingeflossen. Die Flä-
che der Windenergiegebiete wur-
de reduziert. Der Landkreis weist 
nun noch rund 2,2 Prozent seiner 
Fläche als Vorranggebiete aus, 
im ersten Entwurf waren es rund 
drei Prozent, im noch geltenden 
und vom neuen Programm dann 
abgelösten RROP dagegen nur 
0,85 Prozent. Die Methodik zur 
Ausweisung von Vorranggebieten 
für Rohstoffgewinnung wurde 
reduziert. Die Entscheidung über 
das neue RROP wird der Kreistag 
treffen. Abschließend wird diese 
Fassung dem Land Niedersachsen 
Anfang 2025 zur Genehmigung 
vorgelegt. 

Thiele zum Jahresbericht des 
niedersächsischen Landesrech-
nungshofs

05.06.24.
„Die rot-grü-
ne Landes-

regierung fährt die Infrastruktur, 
insbesondere Straßen und Rad-
wege, auf Verschleiß. Gleichzeitig 
bunkert sie Milliardenbeträge in 
der Rücklage und in Sonderver-
mögen.
Es ist dringend geboten, hier 
nachzusteuern und zu investieren, 
damit der katastrophale Zustand 
unserer Landesstraßen kurzfristig 

behoben werden kann.
Geld dafür ist vorhanden, denn 
das Soforthilfeprogramm für Un-
ternehmen und private Haushal-
te – im Zusammenhang mit dem 
Ukraine-Krieg und der daraus re-
sultierenden
Energiekrise, ist gescheitert. Allein 
hierbei ist ein Drittel der Gesamt-
summe in Höhe von 1,5 Milliar-
den Euro nicht ausgezahlt, son-
dern direkt in die Landesrücklage 
gebucht worden.“
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Wir suchen ab dem 4. Quartal 2024 für unseren neu erbauten 
Standort an der Hafenstraße in Bohmte

einen Anlagenführer Biogasanlage (m/w/d),
zwei kaufmännische Mitarbeiter Biogasanlage (m/w/d) 

und drei Radladerfahrer Biogasanlage (m/w/d)
in Vollzeit und unbefristet.

Die NDEnergie GmbH & Co. KG ist ein neugegründetes Unternehmen, 
welches im Hafen- und Industriegebiet in Bohmte eine neue Biogasanlage 

zur Erzeugung von Biomethan errichtet und betreiben wird. 
Diese Form des Biogasbetriebes stellt eine wichtige Technologie dar, 
um zukunftsorientiert nachhaltige Energiewirtschaft zu betreiben.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann schreiben Sie uns per E-Mail ganz einfach unter: 

Bewerbung@ndenergie.de

NDEnergie GmbH & Co. KG, Am Hof Sander 1, 49163 Bohmte

Zur Verstärkung unseres Teams 
sucht die Gemeinde Ostercappeln 
zum 01.08.2024 eine

Weitere Informationen zu den Tätigkeiten sowie dem Anforderungspro�l 
�nden Sie unter www.noz.de/jobwelt, auf der Homepage der Gemeinde 
Ostercappeln unter www.ostercappeln.de oder scannen Sie den folgenden 
QR-Code.

Die Bewerbungsfrist endet am 30.06.2024.

Gemeinde Ostercappeln
Der Bürgermeister

Erik Ballmeyer

Heilpädagogische Fachkraft/
Fachkraft für Integrationspädagogik (m/w/d)
mit einer durchschnittlichen regelmäßigen Wochenarbeitszeit 
von mindestens 34 Stunden.
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Spende der Friedel & Giesela Bohnenkamp-Stiftung aus  
Osnabrück für die Bigfoots aus Brockhausen

Als die Bigfoots 
aus der Kita 
Brockhausen mit 
ihrem Wildbie-

nenprojekt gestartet sind, kam der 
Wunsch auf, ein Wildbienenhotel 
anzuschaffen. Davon haben wir im 
letzten Artikel ja schon kurz berich-
tet. 
Da wir am Anfang nicht wussten, 
wie erfolgreich der von den Kindern 
geplante Flohmarkt wurde, suchten 
wir noch nach anderen Möglichkei-
ten der finanziellen Unterstützung. 
Wir bekamen dann von einem Vater 
den Tipp, bei der Bohnenkamp- Stif-
tung aus Osnabrück einen Antrag 
auf die Förderung des Insektenho-
tels zu stellen. 
Wir zögerten nicht lange, füllten 
den Antrag aus und schickten ihn 
auf die Reise nach Osnabrück.
Nun hieß es, warten… es dauerte 
allerdings nicht sehr lange, bis wir 

die gute Nachricht bekamen, dass 
unser Projekt mit 380 € gefördert 
wurde. Was für eine große Freude 
bei den Bigfoots!
In der Zwischenzeit konnten wir 
auch unseren Flohmarkt sehr er-
folgreich abschließen, so dass wir 
bei der Firma BeeHome ein großes 
und ein kleines Insektenhotel be-
stellen konnten.
Das Aufstellen und Einsetzen der 
roten Mauerbienen haben wir dann 
mit einem kleinen Richtfest gefei-
ert! 
Da die Wildbienen und Insekten 
noch Futterpflanzen brauchen, 
meldeten wir uns noch bei dem 
Pflanzwettbewerb der Initiative 
Deutschland-Summt! Aktion Kräu-
terkids an. 
Von dieser Aktion hörte eines der 
Bigfoot- Kinder morgens im Radio. 
Bei diesem Wettbewerb können 
Gruppen mitmachen, die sich für 

den Bienenschutz einsetzen und 
ein Kräuterpaket im Wert von 50€ 
gewinnen. 
Mit dem Abschicken unserer Bewer-
bung starteten wir auch unseren 
Blogbeitrag auf der Deutschland- 
Summt! Wettbewerbsseite. Hier 
werden wir im Laufe der nächsten 
Monate über unsere Beobachtun-
gen und Aktionen rund um die 
Wildbienen weiter berichten.
wettbewerb.wir-tun-was-fuer-
bienen.de/eintrag/2024-bigfoots-
werden-bienenretter/
Es dauerte ebenfalls nicht lange, bis 
wir die Nachricht bekamen, dass 
wir eines der Pakete gewonnen 
haben. 
Bis dies drei Wochen später bei uns 
ankam, hatten wir Zeit, um das 
Beet vorzubereiten, damit wir die 
Pflanzen gleich einsetzen konnten. 
Nun ist alles fertig und wir kön-
nen beobachten, wie die Pflanzen 

wachsen und sie somit so nach und 
nach zu Futterpflanzen für die Wild-
bienen und Insekten werden.
Wir bedanken uns noch einmal 
ganz herzlich bei der Bohnenkamp 
Stiftung aus Osnabrück und freu-
en uns darauf, die Wildbienen und 
Insekten in der nächsten Zeit beim 
Füllen der Bruthöhlen zu beobach-
ten.
Die Bigfoots der Kita Brockhausen

Eröffnung der SchafstallRegionale Bad Essen mit dem Bünder 
KunstKarree

Der Kur- und Ver-
kehrsverein Bad 
Essen e.V. lädt Sie 
herzlich zur feier-

lichen Eröffnung der Ausstellung 
„SchafstallRegionale“ mit dem 
Bünder KunstKarree am 21. Juni 
2024 um 19:30 Uhr ein. Freuen Sie 
sich auf abwechslungsreiche Kunst 
und die beeindruckenden Werke 
der Künstlerinnen und Künstler aus 
Bünde und Umgebung zu besich-
tigen. Der Abend wird mit musika-
lischer Begleitung von Oskar Og-
rodnik am Piano abgerundet. Die 
Ausstellung kann vom 22. Juni bis 
zum 4. August 2024 im Schafstall 
Bad Essen besucht werden.
Was ist die SchafstallRegionale?
Der Schafstall Bad Essen an der 
Bergstraße ist eine über die Gren-
zen Bad Essens hinaus bekannte 
Galerie. Talentierte Künstlerinnen 
und Künstler aus Städten wie Ber-
lin, Hamburg und Essen stellen hier 
regelmäßig ihre Werke aus. Einmal 
im Jahr macht der Schafstall Som-

merpause. Diese ausstellungslose 
Zeit nutzt der Kur- und Verkehrs-
verein Bad Essen, um im Rahmen 
der SchafstallRegionale besondere 
Werke regionaler Künstler oder 
außergewöhnliche zu präsentieren.
Wer steckt dahinter?
Die kreativen Ideen für die Schaf-
stallRegionale werden von einem 
engagierten Organisations-Team 
entwickelt. Andreas Arlinghaus-
Deutschmann, Annette Ludzay, 
Hartwig Ventker, Michael von Ja-
kubowski, Nadine Levermann und 
Thomas Bochniak arbeiten gemein-
sam an der Planung dieser einma-
ligen Ausstellung. Das Team sorgt 
für das passende Thema und eine 
liebevolle Umsetzung.
Was erwartet Sie 2024?
Die Gemeinschaft von Künstlerin-
nen und Künstlern aus Bünde und 
Umgebung trifft sich regelmäßig, 
um in gegenseitiger Achtung und 
Akzeptanz ihre vielfältigen künst-
lerischen Arbeiten zu präsentieren 
und zu besprechen. Gemeinsame 

Aktivitäten und ein stetiger 
Ideen- und Gedankenaustausch 
vereinen die Künstlerinnen und 
Künstler, die in ihrem Schaf-
fen so unterschiedlich sind, zu 
einem harmonischen Zusam-
menschluss. Künstlerinnen und 
Künstler: Annegret Grote, Anna 
Rosina, Ingrid Kubina, Gisela 
Dachsel, Renate Hinz, Isabel 
Barner, Ines Flacke-Böhle, Elke 
Figgera Kaufmann, Annemarie 
Richard, Bärbel Spieshöfer, Mi-
chael Wallenfang
Ausstellungsort: Schafstall, Berg-
straße 21, 49152 Bad Essen
Ausstellungsdauer: 
22. Juni bis 4. August 2024
Öffnungszeiten: donnerstags bis 
sonntags, 15:00 bis 18:00 Uhr
Die Vernissage findet am 21. Juni 
2024 statt. Die Eröffnung beginnt 
um 19:30 Uhr. Die Künstlerinnen 
und Künstler werden sich kurz vor-
stellen, gefolgt von den Eröffnungs-
worten der SchafstallRegionale Bad 
Essen und musikalischer Unterma-

lung. Um Anmeldung wird gebeten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
einen inspirierenden Sommer voller 
Kunst und Kreativität.
Weitere Informationen und Anmel-
dung: 
Tourist-Information Bad Essen
Tel.: 05472 94 92 0, E-Mail: 
touristik@badessen.de
www.badessen.info
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ReparaturTreff Ostercappeln ist 
am 19.06.2024 wieder geöffnet

Der Repara-
turTreff Os-
t e r c a p p e l n 

e.V. (ReTrO) veranstaltet am kom-
menden Mittwoch, 19.06.2024 
von 14:30 bis 16:30 Uhr in den 
Räumen der evangelischen Kir-
chengemeinde, Bremer Str. 7 in 
Ostercappeln seinen monatlichen 
Reparaturtag. Besucher können 
am Reparaturtag defekte (Elektro-)
Geräte bringen. Die Geräte werden 
von den fachkundigen, ehrenamt-
lichen Vereinsmitgliedern inspiziert 
und -soweit möglich- gegen eine 
Spende instandgesetzt. Hierbei 

bleibt bei Kaffee und Kuchen gerne 
auch Zeit für ein (Fach-)Gespräch. 
Im Übrigen bietet der Verein in sei-
nem Laden an Klosterstr. 1 (geöff-
net jeden Samstag von 10-11 Uhr) 
und  auf der Internetseite 
www.retro-ostercappeln.de  gut 
erhaltene, teilweise neuwertige 
Geräte (Haushalts-, Multimedia-, 
Büro- und Gartengeräte sowie 
Werkzeuge) gegen eine Spende an. 
Anfragen bitte per E-Mail an 
info@retro-ostercappeln.de.

ReparaturTreff Ostercappeln 
(ReTrO) e.V.

Einladung zur Mitgliederver-
sammlung

An alle Mitglie-
der der Tennis-
abteilung im 
Hunteburger 	

	                          Sportverein e.V.
Am Freitag, 21. Juni 2024, um 
19.00 Uhr findet die 45. Mitglieder-
versammlung auf der Tennisanlage 
Hunteburg statt.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungsge-
	 mäßen Ladung und Beschluss-
	 fähigkeit
3.	 Verlesen und Genehmigen 	des 	
	 Protokolls der 44. Mitglieder-	
	 versammlung vom 06.10.2023
4.	 Kassenbericht
5.	 Bericht der Kassenprüfer*innen

6.	 Entlastung des Kassenwartes
7.	 Entlastung der Abteilungslei-	
	 tung
8.	 Neuwahlen der Abteilungs-
	 leitung Tennis im Hunteburger 	
	 Sportverein
9.	 Wahl der Kassenprüfer*innen
10.	Bericht/Stand der Tennissaison 	
	 2023/2024
11.	Spiel- und Trainingsbetrieb 		
	 2023/2024
12.	Anfragen und Anträge der 
	 Mitglieder
13.	Verschiedenes
Es wird um rege Beteiligung gebe-
ten!
Es lädt die Abteilungsleitung Tennis 
im Hunteburger Sportverein

Fotoausstellung im Kreishaus Osnabrück: 
Eine Kindheit im Schatten der elterlichen Sucht

Osnabrück. Derzeit läuft die bundes-
weite Aktionswoche „Alkohol? We-
niger ist besser!". In diesem Rahmen 
präsentiert der Gesundheitsdienst 
für Landkreis und Stadt Osnabrück 
gemeinsam mit dem Fachdienst Ju-
gend der Stadt Osnabrück eine neue 
Fotowanderausstellung von NACOA 
Deutschland. Unter dem Titel „Ge-
sicht zeigen“ dreht sie sich um er-
wachsene Kinder aus suchtbelasteten 
Familien und wird am Dienstag, 18. 
Juni, 16 Uhr, im Foyer des Kreishau-
ses Osnabrück eröffnet. 
Für die Teilnahme an der Veranstal-
tung wird eine Anmeldung erbeten 
(E-Mail: melanie.grimm@lkos.de).
Im Mittelpunkt der Ausstellung ste-
hen zehn unterschiedliche erwach-
sene Menschen, darunter eine junge 

Tänzerin, ein Priester, ein stolzer 
weiblicher Fußballfan, eine FASD-Be-
troffene, ein prominenter Sänger und 
ein diverser TV-Moderator. Sie teilen 
eine gemeinsame Erfahrung: Eine 
Kindheit im Schatten der elterlichen 
Sucht.
Was hat sie stark gemacht? Dieser 
Frage geht die Ausstellung nach und 
zeigt die unterschiedlichen Antwor-
ten. Der Fotograf Hauke Dressler hat 
diese kraftspendenden Elemente in 
Szene gesetzt, und der Journalist Ste-
phan Kosch hat ihn begleitet, mit den 
Menschen gesprochen und die Texte 
über sie geschrieben. 
Diese zehn Menschen stehen stell-
vertretend für drei Millionen Kinder 
und Jugendliche, die gegenwärtig 
mit einem suchtkranken Elternteil 

aufwachsen. Und für sechs Millionen 
Erwachsene, die in suchtbelasteten 
Familien aufgewachsen sind.
An den Vormittagen sind insbeson-
dere Schulklassen eingeladen, die 
Ausstellung zu besichtigen und auf 
Wunsch mit einem Ansprechpartner 
des AK Sucht der Psychiatrischen 
Arbeitsgemeinschaft in der Region 
Osnabrück zu diskutieren, zu re-
flektieren und sich auszutauschen. 
Die Ausstellung ist vom 18. bis 25. 
Juni während der Öffnungszeiten 
des Kreishauses (montags bis mitt-
wochs 8 bis 16 Uhr, donnerstags 8 
bis 17.30 Uhr und freitags 8 bis 13 
Uhr) zu sehen.
Die bundesweite Aktionswoche Al-
kohol läuft zum neunten Mal. Sie ist 
eine einzigartige Präventionskampa-

gne, denn sie baut auf Freiwilligkeit, 
Bürgerengagement und Selbsthilfe. 
Die Veranstaltungen in der Region 
Osnabrück stehen auch in diesem 
Jahr unter der Schirmherrschaft von 
Oberbürgermeisterin Katharina Pötter 
und Landrätin Anna Kebschull. Die 
Abschlussveranstaltung findet am 
Samstag, 15. Juni, 10 bis 14 Uhr, auf 
dem Domplatz in Osnabrück statt.
Der Veranstaltungskalender für die 
Region ist erhältlich unter https://
www.aktionswoche-alkohol.de/fuer-
veranstaltende/veranstaltungskalen-
der-2024/.
Allgemeine Informationen zur bun-
desweiten Aktionswoche sind erhält-
lich unter 
https://www.aktionswoche-
alkohol.de/die-aktionswoche/



26  | Eichen-Linden-Kastanien-Blatt | www.elk-blatt.de

Ortsgruppe Obere Hunte e.V.

Neubau unserer Fahrzeughalle

Nach über fünf Jahren Planung, der 
Corona-Pandemie und steigenden 
Baupreisen konnten wir endlich 
unseren Neubau der Fahrzeughalle 
beginnen. Gebaut wird diese auf 
der Wiese hinter dem Hallenbad in 
Bohmte, auf einem 1.750 m² gro-
ßen Grundstück. Der Bau der 300 
m² großen Fahrzeughalle wurde 
notwendig, da die alte Fahrzeug-
halle mit lediglich zwei Stellplätzen 
viel zu klein für den Fuhrpark unse-
rer Ortsgruppe geworden ist. In der 
neuen Halle mit drei Einfahrtstoren 
ist Platz für unseren Mannschafts-
transportwagen, den Einsatzleitwa-
gen, zwei Rettungsboote und unse-
ren Gerätewagen-Wasserrettung. In 

Zukunft soll ebenfalls ein Lastwa-
gen vom Katastrophenschutz des 
Landes Niedersachsen an unserem 
Standort stationiert werden.
Den Spatenstich für den Neubau 
konnten wir am 15. März 2024 set-
zen. Die Kosten für den Neubau be-
tragen 250.000 € und können ohne 
Geldanleihen gestemmt werden.
Dies ist nur möglich, da wir für 
unser Projekt viele Unterstützer 
gefunden haben und Fördermittel 
akquiriert wurden. Zudem leisten 
die Mitglieder der Ortgruppe einen 
erheblichen Eigenanteil an der 
Baumaßnahme. Über 600 Stunden 
Arbeit wurden bisher ehrenamtlich 
auf der Baustelle geleistet. Der Hal-

lenbauer konnte die Halle innerhalb 
von acht Tagen fertigstellen, sodass 
wir am 17. Mai 2024 das Richtfest 
mit unseren Helfern, Mitgliedern 
und Nachbarn feiern konnten. In 
den nächsten Wochen steht noch 

einiges an Arbeit an, so werden u.a. 
die Halle sowie der Außenbereich in 
Eigenleistung gepflastert.

Die Gartenflora  im Juni 

ist geprägt durch eine beachtliche 
Vielfalt, denn neben Rosen blühen 
jetzt viele Stauden. Aus der Vielzahl 
seien nur einige Beispiele genannt: 
Die Graublättrige Wiesenraute 
(Thalictrum flavum ssp.  glaucum) 
ist eine imposante Pflanze, sie kann 
über 2 m Höhe erreichen und soll-
te bei Bedarf gestäbt werden. Ihre 
duftenden Blüten ziehen Hummeln 

und Bienen an. 
Diese sind auch sehr oft an den ver-
schiedenen Arten von Glockenblu-
men, jetzt im Abblühen, zu finden.

Text und Fotos: VUNBohmte

Wiesenraute
Niedrige Glockenblume 
(Campanula porten-
schlagiana)

v.l.: Nesselblättrige, Pfirsichblättrige Glockenblume (Campa-
nula trachelium, persicifolia), Kronenlichtnelke (Lychnis coro-
naria), Brandkraut (Phlomis russeliana) 

Verschönerungsverein Bad Essen

Mittsommer-Wanderung

Die Schweden fei-
ern die Sommersonnenwende am 
Lagerfeuer mit Musik, Tanz und 
Blumenkränzen in der Natur.
Wir wollen es ähnlich tun!
Herzlich laden wir ein, diesen be-
sonderen Abend in guter Gesell-
schaft in der herrlichen Natur zu 
verbringen, die vor unserer Haustür 
liegt.- dem Wald!
Am Montag, dem 17.06. um 19:00 
Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Wald-
quartier (Start & Ende)

Nach einem ausgiebigen Spazier-
gang durch den Wald mit selbst-
gemachter Holunder-Limo und klei-
nen blumigen Momenten, wollen 
wir den hoffentlich lauen Sommer-
abend dieser langen Nacht ausklin-
gen lassen auf der schönen Terrasse 
des Waldquartiers. Dort darf, bis der 
letzte Vogelgesang verklungen ist, 
das gesellige Beisammensein ge-
nossen werden!
Zu 20:30 Uhr haben wir uns dort 
angemeldet.

Die Einkehr (inkl. einem kleinen 
Snack) ist spontan und individuell 
wahrzunehmen und selbst zu be-
zahlen.
Auf einen wunderschönen Mitt-
sommer-Abend freut sich der Ver-
schönerungsverein Bad Essen e.V.
Bei Regen fällt die Veranstaltung 
aus!
Teilnahme auf eigene Gefahr!
Weitere Informationen bei 
Ines Schobert, Tel. 0179-3906683
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Zusammenschluss der  
Umweltstiftungen: 
Natur-Netz Niedersachsen traf sich im 
Landkreis Osnabrück

Osnabrück. All-
jährlich findet das 
Mitgliedertreffen 
des Natur-Netzes 

Niedersachsen (NNN) statt. 
In diesem Jahr nun hatte die Na-
turschutzstiftung des Landkreises 
Osnabrück zu dem Treffen einge-
laden. In Melle standen verschie-
dene Fachvorträge auf der Tages-
ordnung. Diese zeigten, dass mit 
Hilfe der Stiftungsarbeit auch im 
Osnabrücker Land erfolgreiche 
Umweltprojekte umgesetzt wer-
den konnten.
Den hohen Stellenwert der Ein-
richtungen betonte Landrätin 
Anna Kebschull in ihrer Begrü-
ßung: „Viele der anwesenden 
Stiftungen stellen Fördermittel 
zum Erhalt der Biodiversität unse-
rer Heimat zur Verfügung. 
Ohne die Gelder der Stiftungen 
und die fachliche praktische Mit-
arbeit vieler Aktiver und Vereine 
könnten viele Naturschutzprojekte 
nicht realisiert werden.

Diese Einschätzung wurde durch 
die Fachvorträge untermauert. 
Werner Wahmhoff informierte 
über den Schutz von Ackerwild-
kräutern. In Zusammenarbeit mit 
dem HOL (Hauptverband des Os-
nabrücker Landvolkes) begleitet 
er ein von der Naturschutzstiftung 
des Landkrei-ses Osnabrück ge-
fördertes Projekt zur Sicherung 
seltener Ackerwildkrautarten 
mit Rote-Liste-Status. Wahmhoff 
konnten bisher 40 Äcker identifi-
zieren, auf denen mindestens eine 
Rote-Liste-Art zu finden ist. 
Von besonderer Bedeutung sind 
die Kalkstandorte am Kleinen 
Berg in Bad Laer. Dieser wurde im 
Rahmen der folgenden Exkursion 
besichtigt. Weitere Standorte lie-
gen an Südhängen des Teutobur-
ger Waldes, in Astrup und Wallen-
horst. Sandige, sehr nährstoffarme 
Standorte finden sich in Bramsche 
und Wallenhorst. Eine Mitarbeit 
der Landwirtschaft sei unverzicht-
bar, unterstrich Wahmhoff. Acker-

wildkräuter könnten auf Dauer 
nur auf bewirtschafteten Flächen 
überleben.
Danach berichtete Birgit Lamping 
von der Ökologischen Station Os-
nabrücker Land (ÖSOL) über ihre 
Arbeit im Moorschutz. Als Beispiel 
nannte sie das Venner Moor. Ge-
rade dort sei in den vergangenen 
Jahren viel passiert, um die letzten 
Gebiete zu sichern, zu erhalten 
und zu renaturieren.
Auf ungewöhnliche Art führte 
Landrätin Kebschull ein weiteres 
erfolgreiches Projekt vor. 
Sie überreichte dem NNN-Vor-
sitzenden Hartmut Schrap einen 
Obstbrand der Hüggel Destille aus 
Georgsmarienhütte – die einen 
Großteil der verarbeiteten Früchte 
von einer Streuobstwiese bezieht. 
Diese Wiese war 2020 mit dem 
Naturschutzpreis des Landkreises 

Osnabrück ausgezeichnet wor-
den.
Das Netzwerk ist der Zusammen-
schluss der niedersächsischen 
Umweltstiftungen. Alleine im Os-
nabrücker Land gibt es acht Mit-
glieder. Ziel des Netzwerkes ist es, 
den Natur- und Umweltschutz in 
Niedersachsen zu stärken. 
Viele Mitglieder sehen hier die 
Möglichkeit, sich über Natur-
schutzprojekte in Niedersachsen 
zu informieren. 
Auf diesem Wege wollen sie über 
Entwicklungen des Naturschutzes 
oder des niedersächsischen We-
ges auf dem Laufenden bleiben. 
Zudem geht es darum, bei der 
Änderung gesetzlicher Vorgaben 
zielgerichtet informiert zu werden.

Wandern für Trauernde
An der 
frischen 
Luft in 

Bewegung kommen, die Natur auf 
sich wirken lassen, die Perspektive 
wechseln, all das sind Möglich-
keiten; sich mit der eigenen Trauer 
auseinandersetzen.

Wir möchten mit Ihnen am Sams-
tag, dem 29.06. von 14.30 Uhr 
bis 17 Uhr unterwegs sein, Ihnen 
Möglichkeiten bieten, um mit an-
deren Trauernden ins Gespräch zu 
kommen und sich auszutauschen.
Die Streckenlänge beträgt dabei ca. 
6 km inkl. einer Pause (wir passen 

uns den Teilnehmenden an).
Erforderlich sind feste Wanderschu-
he, Kleidung dem Wetter entspre-
chend und Pausenverpflegung
Eine vorherige Anmeldung ist bis 
zum 27.06.2024 beim Ambulanten 
Hospizdienst Lemförde, 
Tel.: 05443/ 997093 oder

info@hospiz-lemfoerde.de möglich. 
Bei der Anmeldung wird auch der 
jeweilige Treffpunkt mitgeteilt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei und 
erfolgt auf eigene Verantwortung!

Kriegerkameradschaft Hunteburg e.V. seit 1875

Einladung zum gemütlichen Grillabend
am Samstag, 13. Juli 2024 ab 18:00 Uhr auf der Grillwiese, Zur Römerbrücke, Meyerhöfen
Liebe Mitglieder und Freunde, wir 
organisieren unseren diesjährigen 
Grillabend und laden dazu herzlich 
ein.
Damit wir Essen und Trinken planen 

können, bitten wir um  Anmeldung 
bis zum 05. Juli 2024 bei 
Helmut Helling Tel.: 05475-1414         
oder Renate Lutzer 
Tel.: 05475-1634

Für Steaks, Würstchen und Geträn-
ke ist ausreichend gesorgt!!
Wir hoffen auf gute Beteiligung.

Mit freundlichen Grüßen           
Der Vorstand           

Auf dieser Veranstaltung werden 
Fotos für die Öffentlichkeitsarbeit 
(Presse) gemacht, durch Ihr Erschei-
nen erklären Sie sich damit einver-
standen.
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Neues vom Haarener SC
Anfang Mai konn-
ten wir nach einer 
mehrjährigen Pla-
nungs- und Bauzeit 

endlich unser Clubheim offiziell 
einweihen. Wir haben uns über die 
vielen Gäste sehr gefreut und be-
danken uns sehr herzlich für die 
schönen Geschenke. Die Freiwilli-
ge Feuerwehr Ostercappeln hat an 
diesem Tag die Versorgung aus dem 
Kolping-Grillwagen übernommen. 
An beide Gruppen geht ein dickes 
Dankeschön für die freundschaft-
liche Unterstützung. Gemeinschaft 
kann so simpel sein und einfach gut 
funktionieren.
Desweiteren sind wir ab August 
wieder im Spielbetrieb vertreten. 
Unsere Herren haben eine Spielge-
meinschaft mit den Nachbarn vom 
SuS Vehrte gegründet und unsere 
Damen spielen gemeinsam mit den 
Mädels vom TuS Bad Essen. Wir 
sind gespannt auf die kommende 
Saison und drücken beiden Teams 
fest die Daumen.
Und wo es gerade beim heimi-
schen Fußball so gut läuft, wollen 
wir euch die Europameisterschafts-
spiele unserer Nationalmannschaft 
nicht vorenthalten und haben keine 
Kosten und Mühen gescheut. Wir 
zeigen euch im Clubheim auf Lein-
wand alle Spiele unserer Jungs und 

starten mit dem Eröffnungsspiel 
am Freitag, 14.06.2024 ab 19.30 
Uhr mit der Vorberichterstattung. 
Unser Thekenteam versorgt euch 
mit Getränken und der Grill wird 
ebenfalls angeschmissen. Alle Mit-
glieder und Freunde des Haarener 
SC sind herzlich eingeladen.
Ein bisschen Arbeit steht auch noch 
an beim Haarener SC: Wir laden 
alle helfenden Hände am Sams-
tag, 06.07.2024 von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr ein, uns bei kleineren 
Restarbeiten am Platz zu unter-
stützen. Eine kleine Fläche muss 
noch glattgeharkt und eingesät 
werden, außerdem muss hinter 
dem Clubheim noch ein bisschen 
Ordnung geschafft werden. Für alle, 
die mit anpacken, gibt es zwischen-
durch ein gemeinsames Frühstück. 
Meldet euch gerne vorab bei Rita 
Tiemann, damit wir das Frühstück 
entsprechend vorbereiten können.
Nachdem am letzten Wochenende 
unser Doppelkopfturnier für Damen 
gut angenommen wurde, werden 
wir Anfang 2025 eine Wiederho-
lung anbieten. Den genauen Termin 
geben wir im Spätherbst bekannt.
Das nächste Doppelkopfturnier 
für alle findet außerdem am 
25.10.2024 um 19.00 Uhr statt. 
Anmeldungen können gerne bei 
Rita Tiemann (0176/43897630) ge-

tätigt werden.
Am Samstag ha-
ben wir in Zusam-
menarbeit mit 
dem Roten Kreuz 
aus Bohmte einen 
Erste-Hilfe-Kursus 
für Senioren an-
geboten. Der Kurs 
hat den Teilneh-
menden sehr gut 
gefallen und bei 
Interesse bieten wir gerne weitere 
Möglichkeiten zur Teilnahme an. 
Zum Jahresbeginn 2025 werden 
wir einen eintägigen Erste-Hilfe-
Kursus für Vereinsmitglieder und 
Gäste anbieten. Der Termin wird 
ebenfalls zeitnah bekannt gegeben.

Wir sind gespannt auf die nächsten 
Wochen und Monate mit viel Fuß-
ball, noch mehr Gemeinschaft und 
vielen schönen Abenden im Club-
heim. Wir sehen uns in Haaren!

Euer Vorstand vom Haarener SC
Alice, Florian, Steven, Rita und Benno

Menschenkicker auf der Einweihungsfeier

V.l.n.r.: Franky Schulte, 1. Vorsitzender OFV,  Ortsbürgermeister Rainer 
Brackmann, ehem. Ortsbürgermeister und Vereinsmitglied Peter Kover-
mann, Bürgermeister Erik Ballmeyer und unsere 1. Vorsitzende Alice 
Sandkühler

Triathlon im und am Steinhuder Meer
Am Samstag, dem 08. 
Juni 2024 fand zum ers-
ten Mal der „Steinhuder 

Meer Triathlon“ in Steinhude statt. 
Mit dabei waren auch Sabine No-
wak und Torben Kaminsky der Tri-
athlonabteilung des TV 01 Bohmte. 
Beide starteten auf der Mitteldis-
tanz, sodass morgens um kurz nach 
9 Uhr bei noch frischen, frühsom-
merlichen Temperaturen 1,8km 
Schwimmen, 82km Radfahren und 
20km Laufen vor ihnen lagen.
Torben lief nach 4:11 Std. über die 
Ziellinie, verpasste damit nur knapp 
das Podium in seiner Altersklasse 
und sicherte sich den vierten Platz. 
Auch im Gesamtfeld, das rund 500 
Starter*innen umfasste, konnte er 

sich mit einem der vorderen Plätze 
belohnen. Sabine Nowak, die die 
Vorbereitung in den letzten Wo-
chen immer wieder aufgrund von 
Erkältungen unterbrochen musste, 
bewies dennoch ihr Durchhaltever-
mögen und belegte den 15. Platz in 
ihrer Altersklasse.
Beide berichteten anschließend von 
einer gelungenen Auftaktveranstal-
tung, die auch künftig gerne einen 
Platz im Wettkampfkalender finden 
darf.
Eine Woche zuvor standen einige 
Bohmter beim Triathlon in Melle am 
Start. Anthony Touzard absolvierte 
den Volkstriathlon und lief nach 
1:04 Std. als Elfter seiner Altersklas-
se über die Ziellinie. Peter und Sabi-

ne Nowak starteten als 
Staffel auf der Sprint-
distanz, wobei Sabine 
die Schwimm- und 
Radstrecke absolvierte, 
Peter den abschließen-
den Lauf. Hier konnten 
sie mit einer Zeit von 
1:04Std. zahlreiche 
andere Staffeln hinter 
sich lassen und den 
12. Platz belegen. 
Sohn Timo setzte seine 
Siegesserie des vor-
herigen Wochenendes 
vor und gewann beim 
Swim and Run seine 
Altersklasse.
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Neuer Lernort für Pflegekräfte im 
Niels-Stensen-Bildungszentrum
Erstes Trainingszentrum in Norddeutsch-
land für mehrere Gesundheitsfachberufe

Osnabrück. Im Niels-Stensen-Bil-
dungszentrum (NBZ) ist ein neues
Trainingszentrum für Pflegekräfte 
eröffnet worden. Das sogenann-
te Niels-Lab „soll neue Lehr- und 
Lernoptionen für alle Bildungsgän-
ge, die wir im Rahmen von Aus-, 
Fort- und Weiterbildung haben, er-
möglichen“, sagt Einrichtungsleiter 
Martin Pope.
Auf einer Fläche von rund 300 Qua-
dratmetern sind Lernsituationen in 
allen Pflegesettings, in der Anästhe-
sie, im OP, in der Notaufnahme und 
in der Intensivpflege realitätsnah 
nachstellbar. 

Das Niels-Lab bietet damit Übungs-, 
Trainings- und Simulationsmöglich-
keiten. Sogar ein komplettes Rönt-
genlabor ist Teil des Trainingszent-
rums. 
In diesem werden zum Beispiel 
Medizinische Technologen für Ra-
diologie (MTR) ausgebildet. Die 
Röntgen-Puppe ist eine spezielle 
Anfertigung, die 1.500 verschiede-
ne Röntgeneinstellungen ermög-
licht.
So werden die Bedingungen für 

diesen Ausbildungsberuf optimiert. 
Eine erste Prüfung hat bereits statt-
gefunden und die Tauglichkeit der 
Anlage auch aus pädagogischer 
Sicht bewiesen.
In weiteren Räumen können zum 
Beispiel das Messen der Vital-
funktionen eines Patienten genau-
so durchgespielt werden wie ein 
komplexer Notfalleingriff mit vielen 
Beteiligten. „Die Lernenden kön-
nen hier so üben, als wären sie am 
Patienten“, sagt Pope. So gibt es 
unter anderem Übungspuppen, die 
verschiedene Krankheiten sowie 
vielfältige Verhaltenssituationen 
von Patienten und Bewohnern von 
Altenheimen simulieren.
Es sind insgesamt sechs neue 
Räume entstanden, darunter In-

tensivstation, OP, OP-Einleitung, 
Schockraum, Akutpflege, ein Kran-
kenzimmer und eines für die Alten-
pflege. Auch die Pädiatrie ist be-
rücksichtigt.
Im Niels-Lab sind nicht nur Räu-
me für alle Berufsausbildungen 
vorhanden, die das Niels Stensen 
Bildungszentrum anbietet, sondern 
ebenso für sämtliche Weiterbil-
dungsformen. 
Ein weiterer Schwerpunkt der Arbeit 
wird die Etablierung von interna-

tional anerkannten Fortbildungen 
sein, die sich schwerpunktmäßig für 
unterschiedliche Zielgruppen auf 
medizinisches Notfallmanagement 
fokussieren.
So gibt es Notarztkurse, die bisher 
weit entfernt stattfanden. Notärzte 
können ergänzend zum Einsatz auf 
dem Rettungswagen im neuen Trai-
ningszentrum am Simulator üben.
Das neue Trainingszentrum ist mit 
allen Seminarräumen im Niels Sten-
sen Bildungszentrum vernetzt: Alle 
Trainingsräume können mit den di-
gitalen Tafeln sämtlicher 21 Semi-
narräume verbunden werden. 
So ist das Trainingszentrum ein 
Bindeglied zwischen theoretischem 
und praktischem Lernen. 
„Es geht uns um das Trainieren 
von Handlungskompetenzen, die 
in der beruflichen Praxis benötigt 
werden“, sagt Pope: „Das Training 
erfolgt nach theoretischer Erarbei-
tung im Unterricht und verknüpft 
insofern Theorie- und Praxislernen. 
Möglich ist das Trainieren einfacher 

praktischer Tätigkeiten ebenso wie 
das Lernen komplizierter Hand-
lungsketten sowie sehr komplexer, 
berufsgruppenübergreifender Fall-
situationen.“
Sogenannte Skills-Labs wie das im 
NBZ sind von ihrer baulichen und 
materiellen Ausstattung möglichst 
nah am realen Handlungsfeld aus-
gerichtet.
Im Unterschied zum Lernen in der 
Praxis dürfen im Labor im geschütz-
ten Rahmen Fehler gemacht und 
Lernsituationen wiederholt werden. 
„Gerade diese Aspekte sichern die 
Entwicklung von Handlungskompe-
tenzen“, sagt Pope: „Zur pädago-
gischen
Arbeit mit Kleingruppen im Skills-
Lab gehört die Video- und Audio-
aufzeichnung.
So können Pflegsituationen ana-
lysiert und Lerneffekte erzielt wer-
den.“ 
Ein großer Schritt in die Zukunft der 
Gesundheitsfachberufe. 

Im neuen Trainingszentrum für Pflegekräfte des Niels-Stensen-Bildungszentrums 
demonstrieren Schülerin Riem Shearer und Schüler Marat Adiulin das Training an 
der Puppe. Foto: Niels-Stensen-Kliniken/Pracht
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Statt Karten

Ostercappeln, im Juni 2024

Niemals geht man so ganz.

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich in stiller 

Trauer mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme in vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten.

Uwe Conen und Familie

† 12. Mai 2024

Erika Conen

Venne, im Juni 2024

Wir trauern um

Werner Lüssenheide
* 21. Dezember 1923              † 05. Juni 2024

Werner war viele Jahre unser 1. Vorsitzender.

Als Vorsitzender hat er den Verein mit seiner 
Wärme, seiner Überzeugungskraft und seiner 
Beharrlichkeit maßgeblich geprägt.
Als Ehrenvorsitzender des Vorstands hat er 
sich weiter für die laufenden Vorhaben 
interessiert und eingesetzt; seine Erfahrung 
und sein Rat waren immer gefragt.
Der Heimat- und Wanderverein Venne 
hat mit Werner Lüssenheide eine große 
Persönlichkeit, einen Gestalter und Förderer 
verloren.

Für die Mitglieder und den Vorstand des
Heimat- und Wanderverein Venne e.V.

Reinhard Wolff
1. Vorsitzender

Heimatverein Hunteburg

Einladung zur  
Sommerwanderung

Die Sommerwanderung des Hei-
matvereins Hunteburg findet am 
Sonntag, dem 23. Juni 2024 
statt.
Wir treffen uns um 14:00 Uhr auf 
dem Parkplatz der ev. Kirche und 
fahren von dort in Fahrgemein-
schaften zur Naturschutzstation 
Dümmer. 
Wir gehen auf einem Wiesenweg 
bis zum Aussichtsturm Ochsen-

moor.
Im Auwald ist es häufig feucht 
(an entsprechende Schuhe und 
Mückenschutz denken).

Über den Deich und eine geteer-
te Straße kommen wir zurück zur 
Naturschutzstation.
Der Weg ist eben und wir sind ca. 
1 ¾ Stunden unterwegs.
Das abschließende Kaffeetrinken 
findet im Schäferhof statt.
Wir freuen uns über Jeden, der 
mitwandert.

 Mit herzlichen Grüßen
Heimatverein Hunteburg e.V.

Lechner zur dramatischen 
Lage der Meyer Werft und die 
damit drohenden Folgen für 
die Region und Niedersachsen

04.06.24.
„Der Werft-
standort und 

der Schiffbau in Papenburg müs-
sen erhalten bleiben, die Rettung 
der Meyer Werft geht nur gemein-
sam und wenn alle Akteure ge-
schlossen handeln.
Ministerpräsident Weil muss die 
Rettung und Zukunft des Unter-
nehmens und der damit verbun-
denen Arbeitsplätze zur Chefsa-
che machen und alle Beteiligten 
an einen Tisch bringen. Dazu ge-
hört auch, dass der Bundeskanzler 
durch den Ministerpräsidenten 
aufgefordert wird, dass sich der 
Bund an der Rettung beteiligt. 

Wir sind als CDU-Landtagsfrak-
tion bereit, parteiübergreifend 
Verantwortung zu übernehmen, 
um den Standort Papenburg 
der Meyer Werft zu sichern und 
damit auch tausende Arbeits-
plätze auf der Werft und in den 
Zulieferbetrieben. Wir bieten der 
Landesregierung, der Werft und 
der Belegschaft einen engen 
Schulterschluss an. Die Werft, die 
weltweit in Konkurrenz zu staatli-
chen und halbstaatlichen Werften 
steht, wird diese im Wesentlichen 
durch äußere Einflüsse entstande-
ne Unternehmenskrise ohne Hilfe 
des Landes und des Bundes nicht 
meistern können.“

Spielenachmittag bei TABITA
Am 
22.06.24 
findet um 

15 Uhr der nächste Spielenach-
mittag im Tabitahaus
(Wehrendorfer Straße 316
 in Bad Essen) statt. 

Wer Lust auf Gesellschaftsspiele, 
Kaffee und Kuchen und gute Ge-
meinschaft hat, ist bei uns genau 
richtig. Wir freuen uns auf ein 
Treffen mit Jung und Alt!
Wer keine Möglichkeit hat, selber 
zum Tabitahaus zu kommen, kann 
sich unter 01624128533 melden.
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N A C H R U F

Am 27. Mai 2024 verstarb im Alter von 60 Jahren unser Mitarbeiter

M i c h a e l    H a s k a m p  

Diepholz, den 04. Juni 2024

Divisionsleitung, Betriebsrat und Belegschaft
ZF Friedrichshafen AG
Division Chassis Solutions

Die Nachricht vom plötzlichen Tode erfüllt uns mit Trauer.

Der Verstorbene hat 27 Jahre lang seine Arbeitskraft in den Dienst unseres Unternehmens
gestellt, wofür wir ihm sehr danken. 

Herr Haskamp war für uns als Mitarbeiter in der Montage an unserem Standort in Diepholz 
tätig.

Sein Andenken werden wir in Ehren halten.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
sondern lasst die Sonnenstrahlen in eure Seelen,

die ich euch schicke.
Erzählt von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

geb. Vehlow
* 9. März 1938   † 4. Juni 2024

Wir werden dich immer in unseren Herzen tragen:

Ute und Gerald
Christian

Susanne und Dierk
deine Enkel und Urenkel

und alle, die sie gern hatten

49179 Schwagstorf

Die Trauerfeier hat im engsten Familien-
und Freundeskreis stattgefunden.

Traueradresse:
Bestattungen Oelgeschläger
„Trauerfall Margarete Golz“

Dükerweg 2
49163 Bohmte-Herringhausen

Margarete Golz
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Nachruf
Im Mai 2024 verstarb unser langjähriger Kollege

Manfred Wilker.
Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Michael, Mirko und Ernst
aus der Firma Berghegger

Statt Karten Margareta Krahn
geb. Trentmann

* 29. 7. 1941    † 29. 4. 2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihre Anteilnahme in Wort und Schrift zum
Ausdruck brachten und Margret auf ihrem letzten Weg begleiteten. 
Ein besonderer Dank gilt dem Caritas-P�legezentrum St. Agnes
Hunteburg für die liebevolle P�lege und Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen
Joachim Krahn

Hunteburg, im Juni 2024

Nachruf
Wir trauern um unseren ehem. langjährigen 1. Vorsitzenden 

des TSV Venne

Werner Lüssenheide
Werner hat von 1952 bis 1989 die Geschicke des TSV Venne als 
1. Vorsitzender mit großer Hingabe und Einsatz gelenkt und die 

Entwicklung des Sportvereins maßgeblich mitgeprägt. 
Vor 75 Jahren war unser Präses eines der Gründungsmitglieder 

der Karnevalsabteilung des TSV. Des Weiteren war er viele 
Jahre im Versehrtensport des TSV aktiv.

Sein eherenamtliches Engagement war unermesslich. 
Wir sind Werner mit großem Respekt begegnet. Er war ein 

Vorbild und stand uns immer mit Rat und Tat zur Seite.
Wir verlieren mit Werner einen tollen Menschen. In Gedanken 

sind wir bei seiner lieben Frau Inge und seiner Familie.
In großer Dankbarkeit werden wir sein 

Andenken in Ehren halten.

TSV Venne von 1928 e.V.
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Grete Nordhoff
Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, die ihre Verbundenheit in so liebevoller und 
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Hunteburg, im Juni 2024

Im Namen aller Angehörigen

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt,
lässt viele Bilder vorüberziehen, 
uns dankbar zurückschauen
auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Birgitt und Ulf
Ellen

Statt Karten

geb. Hess
* 30. 3.1928    † 9.4.2024

Statt Karten

Wir müssen Abschied nehmen von

Für die vielen schönen gemeinsamen Jahre mit Dir 
sage ich ganz lieben Dank.
Du wirst immer in meinem Herzen bleiben.

Inge
Marianne Steffen als Schwester

Familie
und alle, die ihm nahe standen.

* 5. Mai 1936   † 7. Juni 2024
Hermann Josef Simon

Das Leben endet,
die Liebe nicht.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am 20. Juni 2024 um 13:00 Uhr 
auf dem Friedhof in Ostercappeln statt.

Traueradresse: Bestattungen Oelgeschläger 
„Trauerfall Hermann Josef Simon“
Dükerweg 2, 49163 Bohmte-Herringhausen
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Evangelischer Hauskreis 
„Jesus rettet und heilt Menschen“
Samstag, 15 Uhr	 Hauskreis mit Bibelthema, Gemeinschaft und Gebet
		  für Kinder und Familien, alle 14 Tage in der ungeraden
		  Woche in Bad Essen, Dorfstr. 10
Verantwortl.: Hermann Bohnenkamp, Dorfstr. 10,
49152 Bad Essen, Tel. 05472-9777505

Evangelische Baptisten-
Gemeinde Lintorf

Montag,	 10.00 Uhr	 Gebetskreis
Mittwoch, 	 19.00 Uhr	 Bibelbetrachtung und Gebet
	 19.00 Uhr 	 Teeny-Bibeltreff (14-16 J.)
Freitag, 	 17.00 Uhr 	 Kinder-Bibeltreff (4-12 J.)
	 19.00 Uhr 	 Teeny-Bibeltreff (12-14 J.)
	 19.30 Uhr 	 Jugend-Bibeltreff (ab 16 J.)
Sonntag, 	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst
Weitere Termine, Infos und Livestream finden Sie auf unserer Homepage:
baptistengemeinde-Lintorf.de

Baptisten-Brüdergemeinde Wimmer
Sonntag	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
	 17.00 Uhr	 Gottesdienst	 17.00 Uhr	 Kindergottesdienst
Mittwoch	 19.00 Uhr	 Bibelstunde
Freitag	 19.00 Uhr	 Jugendgottesdienst
Samstag	 18.00 Uhr	 Gebetstunde	 18.00 Uhr	 Kindergottesdienst

Selbständige Evangelisch-Lutherische Kirche - 

Dreieinigkeitsgemeinde 
Rabber

So., 16.06.	 11.00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit Taufe

Kath. Kirchengemeinde         
St. Marien Schwagstorf

So., 16.06.	 9.45 Uhr	 Hl. Messe
Di., 18.06.	 8.00 Uhr	 Hl. Messe

Ev. - luth. Pauluskirchen-        
gemeinde Ostercappeln

Sa., 15.06.	 10.00 Uhr	 Kindergottesdienst, Anmeldung erbeten
So., 16.06.	 11.00 Uhr	 Taufgottesdienst im Wald an der Venner Egge
		  mit Pastor Hartmut Weinbrenner, Posaunenchor
		  und Walburgis-Chor, anschließend Grillen
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter 
www.ostercappeln.paulus.church.

Ev.-lutherische Walburgis-
Kirchengemeinde Venne

Sa., 15.06.	 11.00 Uhr	 Taufgottesdienst (Pastor Pöhlmann) 
So., 16.06.	 11.00 Uhr	 Waldgottesdienst mit Taufen
		  (Pastor Hartmut Weinbrenner)
Di., 18.06.	 15.15 Uhr	 Eltern-Kind-Gruppe (Kantorei)
	 20.00 Uhr	 Walburgischor (Gemeindehaus)
Do., 20.06.	 19.30 Uhr	 Posaunenchor (Gemeindehaus) 
Fr., 21.06.	 8.00 Uhr	 Abschlussgottesdienst 4. Klassen
		  (Diakonin Rhena Wilinski)
	 15.00 Uhr	 Regenbogenchor (Gemeindehaus) 
	 15.00 Uhr	 Eltern-Kind-Gruppe (Kantorei)

Ev.-luth. Kirchengemeinde      
St. Thomas in Bohmte

So., 16.06.	 11.00 Uhr	 Regionaler Waldgottesdienst-Tauffest 
		  in Venne-Borgwedde; Bergquerweg – 
		  ab Driehauser Straße ausgeschildert;
		  musikalische Begleitung vom Posaunenchor;
		  anschl. gemeinsames Mittagessen vom Grill
Di., 18.06.	 10.00 Uhr	 Café International: 
		  Kaffeetrinken mit Geflüchteten in Bohmte
	 16.00 Uhr	 Kirchenzwerge für Kinder v. 3-6 Jahren 
		  mit Sandra Korndorf u. Lisa Purps
Mi., 19.06.	 15.00 Uhr	 Kirchenmäuse: Eltern-Kind-Kreis von 0-3 Jahren
		  mit Nadja Buschmeyer
	 19.30 Uhr	 Frauentreff
Do., 20.06.	 14.00 Uhr	 Kirche macht fit: Hockergymnastik 
		  mit Kaffeetrinken, Leitung: Hilde Sundmäker
	 16.00-16.45 Uhr	 Kinderchor „TaSpielSi“ mit Aljona Bock 
		  für Kids von 4-7 J.
	 17.00-18.00 Uhr	 Kinderchor „New Voices“ mit Aljona Bock 
		  für Kids von 8-12 Jahren
Fr., 21.06.	 15.00 Uhr	 Kita-Gottesdienst auf dem Hof Lampe
Ausblick: Samstag, 22.06.14:30 Uhr Taufgottesdienst, So. 23.06. 10 Uhr 
Gottesdienst zur Diamant- u. Eisernen Konfirmation
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: donnerstags, 10-12 Uhr u. 17-18 Uhr
Pfarramtssekretärin Ursula Kuhlenbeck: ursula.kuhlenbeck@evlka.de
Kontakt: Tel. 05471-630; Fax: 05471-950784; 
E-Mail: kg.bohmte@evlka.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.st-thomas-bohmte.de

Kath. Kirchengemeinde      
St. Lambertus Ostercappeln

Sa., 15.06.	 9.00 Uhr	 Zeltlagerbattle
So., 16.06.	 8.30 Uhr	 Hl. Messe im Krankenhaus
	 10.00-11.30 Uhr	 Bücherei, Kirchplatz 4
	 11.00 Uhr	 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
 		  in der Kirche	
	 17.00 Uhr	 Picknickgottesdienst an der Marienkapelle
Di., 18.06.	 20.00 Uhr	 Erwachsenen-Chor im Pfarrheim
	 20.00 Uhr	 Planungstreffen „Ostercappeln steht auf“ 
		  im Pfarrheim	 
Mi., 19.06.	 16.00 Uhr 	 Kinderchor im Pfarrheim
	 15.30-17.00 Uhr	 Bücherei, Kirchplatz 4
	 18.00 Uhr	 Grillen mit PGR und KV am Pfarrheim
Do., 20.06.	 10.00 Uhr	 Hl. Messe im Haus St. Michael
	 18.00 Uhr	 Grillen mit den Messdienern im Pfarrheim 
Fr., 21.06.	 9.00 Uhr	 Hl. Messe in der Kirche
	 15.3 Uhr 0	 Abschlussgottesdienst der KiTa St. Lambertus
Aktuelle Informationen auf unserer Website: 
www.st-lambertus-ostercappeln.de
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Ev.-luth. Kirchengemeinde    
Johannes der Täufer Lintorf

So., 16.06.	 10 Uhr	 Abendmahlgottesdienst
	 11.15 Uhr	 Der „Andere“ Gottesdienst mit Taufen
		  Kindergottesdienst und Kinderspielkreis
		  Anschl. gemeinsames Mittagessen im Gemeindehaus
Mi., 19.06.	15 Uhr	 Frauenkreis
Fr., 21.06.	 19 Uhr	 Jugendvesper
Sa., 22.06.	 20 Uhr	 Abendgottesdienst, Kapelle Wimmer
Offene Kirche: Samstag und Sonntag 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Auch in diesem Jahr geht unser Projekt „Bibel abschreiben“ weiter.
Weitere Infos auf unserer Homepage: www.kirche-lintorf.de oder im     
Gemeindebrief auf der Pinnwand.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Barkhausen-Rabber

Katharinenkirche Barkhausen 
/ Marienkirche Rabber

Sa., 15.06.	 15-17 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus Rabber
		  - wir singen, spielen und basteln zum Thema
		  „Engel“, „Frieden“ oder „Ich bin Ich“
So., 16.06.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Einführung des Kirchen-
		  vorstandes in Barkhausen
Sollten Sie Fragen zu Veranstaltungen haben, freut sich Frau Schoon im 
Pfarrbüro über Ihren Anruf unter 9770218. Weitere Infos finden Sie auch 
im aktuellen Gemeindebrief.

Ev.-luth. St. Nikolai-Kirche 
Bad Essen

So., 16.06.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit P.i.R. Klaus Haasis
Mo., 17.06.	 15.00 Uhr	 Geburtstagskaffee „Ü80“
Mi., 19.06.	 20.00 Uhr	 Elternabend der Konfirmanden 2025 -KU8-
Fr., 20.06.	 15.00 Uhr	 Ökumenischer Spiel- und Gesprächskreis
Weitere Infos und Termine finden Sie im aktuellen Cumulus und im Internet 
unter www.st-nikolai-kirche.de

Katholische Kirchengemein-
de St. Marien Bad Essen

Sa., 15.06.	 18.00 Uhr	 Hl. Messe 
Di., 18.06.	 10.15 Uhr	 Wortgottesdienst in der Tagespflege Helm
	 20.00 Uhr	 Schola, Abschluss vor den Ferien
Mi., 19.06.	 8.30 Uhr	 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
	 10.30 Uhr	 Wortgottesdienst in der Tagespflege 
		  der Sozialstation Wittlager Land
Nähere Informationen über Gruppen, Aktivitäten, Gremien in unserer Ge-
meinde erhalten Sie unter www.st-marien-bad-essen.de.

Ev.-luth. St. Johannis-Kirchen-
gemeinde Arenshorst 

So., 16.06.	 11.00 Uhr	 Einladung zum Waldgottesdienst mit Tauffest
		  und Posaunenchor im Kirchenwald
		  Venne (Bergquerweg) Leitung: P. Weinbrenner

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes der Täufer Bohmte

Sa., 15.06.	 18.30 Uhr	 Sommerkonzert des Bläserchores 
		  in der Pfarrwiese
So., 16.06.	 10.00 Uhr	 Hochamt zum Pfarrfest; musikalische 
		  Gestaltung durch den Bläserchor. 
		  Anschl. Frühschoppen und Mittagessen. 
		  Ab 14.30 Uhr buntes Programm und Sommer-
		  fest des Kindergartens.
Mi., 19.06.	 8.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung
	 8.30 Uhr	 Hl. Messe
Beichtgelegenheit: Samstags, 17.15 Uhr vor der Vorabendmesse
Pfarrbüro; Öffnungszeiten: Mittwochs 9.00-12.00 Uhr  u. 14.00-17.30 Uhr
Sie können sich gerne auch per E-Mail an uns wenden.
Unsere E-Mail-Adresse: st.johannes-bohmte@kg.bistum-osnabrueck.de 
oder m.knapp@bistum-os.de
Internet-Adresse: 	www.pfarreiengemeinschaft.org

Evangelisch Freie         
Gemeinde Bohmte

Sa., 15.06.	 10.00 Uhr	 Kinderfrühstück für Schulkinder
So., 16.06.	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst
Mo., 17.06.	19.30 Uhr	 Gemeindegebet
Di., 18.06.	 19.00 Uhr	 Junge Männer - Hauskreis
Do., 20.06.	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe
	 15.00 Uhr	 Reparaturcafé
Fr., 21.06.	 19.00 Uhr	 Offener Jugendtreff
Bremer Str. 92, Bohmte, Tel.: 05473-2139, www.efg-bohmte.de

Kath. Kirchengemeinde „Heilige 
Dreifaltigkeit“ Hunteburg

Sa., 15.06.	 15.00 Uhr	 Tauffeier
 	 17.15 Uhr	 Beichtgelegenheit
 	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse
Di., 18.06.	 10.30 Uhr	 Hl. Messe im Pflegezentrum St. Agnes
Mi., 19.06.	 16.00Uhr	 Rosenkranzgebet im Pflegezentrum St. Agnes
Do., 20.06.	 8.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in der Alten Kirche
 	 8.30 Uhr	 Hl. Messe in der Alten Kirche
Fr., 21.06.	 15.30 Uhr	 Dankmesse zur Goldenen Hochzeit
Unsere E-Mail-Adresse: A.Maschke@bistum-os.de
Alle Begegnungen und Aktionen der einzelnen Gruppen sind dem Pfarr-
brief der Pfarreiengemeinschaft Bohmte-Hunteburg-Lemförde zu entneh-
men und im Agnes unter www.pfarreiengemeinschaft.org
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Landesmeisterschaften 2024

Erste Titelgewinne bei den Landesmeisterschaften

Kaum sind die Bezirksmeisterschaf-
ten beendet, müssen die Schützen 
der SSG Wittlage auch schon ihr 
Können bei den Landesmeister-
schaften unter Beweis stellen, geht 
es doch bei dieser Meisterschaft um 
die Qualifikation für die Deutschen 
Meisterschaften.
Den Anfang machten, wie immer, 
die Luftgewehr- bzw. Luftpistolen-
schützen auf dem Stand im Landes-
leistungszentrum Bassum. 
Luftgewehr 
Die Juniorinnen Sophie Raberg 
(367,1) und Enya-Alia Palmigiani 
(383,1)  schafften in ihren Alters-
klassen I bzw. II die Plätze 15 und 
24. Noah Schilling (359,9) und 
Leon Berg (358,4) belegten bei den 
Junioren II die Plätze 18 und 19. 
Paula (407,7) und Lena Ströbel 
(401,2), Svenja Lampe (397,0), 
Sina Dunkhorst (378,3) und Me-
lanie Vallo (377,5) starteten in der 
Damenklasse und sicherten sich 
die Plätze 10, 29, 48, 87 und 88. 
Als Mannschaft erreichten sie Platz 
12. Sascha (399,6) und Thorsten 
Böttcher (386,6) belegten in der 
Klasse Herren I die Plätze 14 und 
37. Tobias Wille (385,2) erreichte in 
der Klasse Herren II Platz 19.  Die 
Mannschaft Herren I/II schloss auf 
Rang 8 ab. In der Klasse Herren III 
war lediglich Maik Rogowski für die 
SSG Wittlage dabei und belegte mit 
383,8 Ring Platz 30. Hans Pagalys 
(384,5), Christian Voss (374,7), 
Günter Petschull (364,5) und Hans-
Dieter Asbrock (359,5) vertraten 
die Klasse Herren IV und platzier-

ten sich auf den Rängen 5, 11, 20 
und 23. Die Mannschaft schloss auf 
Platz 5 ab.  Günther Schütz war in 
der Para-Klasse am Start. Im Frei-
handanschlag (381,8) durfte er sich 
über die Silbermedaille freuen, im 
Liegenanschlag (420,2) sicherte er 
sich den Titel. 
Auch die Auflageschützen haben 
ihren Wettbewerb mit dem Luftge-
wehr abgeschlossen. Nina Raberg 
(312,7) konnte in ihrer Klasse die 
Platz 19 belegen. In der Klasse Sen. 
II kämpften Ulrich Hanko (308,9), 
Wilhelm Placke (308,2) und Holger 
Broscheit (305,0) um die Plätze 
und schlossen auf den Rängen 65, 
70 und 92 ab. Als Mannschaft be-
legten sie Platz 69. Bei den Sen. 
III war Hartmut Land (315,4) auf 
Platz 11 der treffsicherste Wittlager 
Schütze. Ihm folgen Jürgen Blank 
(313,5), Rolf Placke (311,4), Wolf-
gang Wessel (311,0) und Günter 
Fricke (296,0) auf den Plätzen 19, 
35, 38 und 91. Bei den Damen 
dieser Altersklasse verpasste Chris-
tiane Rohrmann (315,4) mit Platz 
4 knapp das Siegerpodest. Detlef 
Kohrmeyer (317,8) durfte sich mit 
diesem Ergebnis in der Klasse Sen. 
IV über die Bronzemedaille freuen. 
Jürgen Schmidt (314,8), Herbert 
Reinhardt (310,3) und Jürgen Bött-
cher (308,9) komplettierten die Al-
tersklasse und erreichten mit ihren 
Ergebnissen die Plätze 16, 42 und 
53. Günther Schütz (314,0) und 
Günter Hohlt (312,6) belegten bei 
den Sen. V die Plätze 6 und 11.  Die 
beiden Mannschaften der SSG Witt-

lage platzierten sich auf den Rän-
gen 7 und 8.
Auch die Luftpistolenschützen 
konnten mit guten Ergebnissen auf-
warten. In der Klasse Herren I tra-
fen Magnus Barden 357 Ring und 
Kevin Vallo 335 Ring und belegten 
damit Platz 23 und 56. In der Klas-
se Herren II waren Sören Elsholz 
(363) und Rainer Barden (361) am 
Start und sicherten sich die Plätze 
9 und 11. Die Mannschaft He I/II 
schloss auf Platz 5 ab. Bei den Da-
men dieser Klasse traf Nina Raberg 
340 Ring, die Platz 16 bedeuteten. 
Michael Sievers (Herren III) beleg-
te mit 340 Ring Platz 27. Jürgen 
Schwarze (340) und Uwe Raberg 
(338) erreichten in der Klasse Her-
ren IV die Plätze 18 und 21. Die 
Mannschaft Herren III/IV platzierte 
sich auf Rang 7. Die Juniorinnen 
Rebekka (308) und Patricia Raberg 

(277) beendeten ihren Wettkampf 
auf den Plätzen 9 und 10. In der Pa-
ra-Klasse SH1/AB1 gewann Frank 
Heitmeyer (371) den Titel vor And-
rea Busch (343) und Wilhelm Placke 
auf den Plätzen 2 und 3.
In der Disziplin Luftgewehr-Aufla-
ge war Wilhelm Placke (295,3) am 
Start. Mit diesem Ergebnis belegte 
er Platz 6.
Im LuPi-Mehrkampf behauptete 
sich Frank Heitmeyer mit 357 Ring 
auf Platz 5, Rainer Barden (326) 
und Uwe Raberg (246) schlossen 
auf den Plätzen 21 und 28 ab.
Im Wettbewerb LuPi-Standard be-
legten Rainer Barden (344), Uwe 
Raberg (332) und Nina Raberg 
(314) die Plätze 13, 19 und 22. In 
der Paraklasse sicherte sich And-
rea Busch (342) den Titel vor Frank 
Heitmeyer (339) in dieser Disziplin. 

Sieger Luftpistole v.l. Andrea Busch, Frank Heitmeyer, Wilhelm Placke

Inserieren
       bringt Gewinn!
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Prüfungen zur Landarztquote in der Ärztekammer gestartet
Mit einem umfangreichen Prüfungsverfahren unterstützt die Ärztekammer Niedersach-
sen die Auswahl der Bewerberinnen und Bewerber für die Landarztquote 2024.

Hannover, 7. Juni 2024. 
60 Studienplätze der Humanme-
dizin werden in diesem Jahr zum 
zweiten Mal in
Niedersachsen exklusiv im Rahmen 
der sogenannten Landarztquote 
vergeben: Sie gehen an Bewerbe-
rinnen und Bewerber, die sich ver-
pflichten, nach Abschluss des Stu-
diums und der Weiterbildung zur 
Fachärztin beziehungsweise zum 
Facharzt mindestens zehn Jahre in 
unterversorgten Regionen haus-
ärztlich tätig zu sein.
„Gerade in einem Flächenland wie 
Niedersachsen ist es wichtig, dass 
im Netzwerk der hausärztlichen 
Versorgung möglichst keine Lü-
cken aufreißen. Die Landarztquote 
ist ein zentrales Instrument, um 
die ambulante Versorgung für alle 

Bewohnerinnen und Bewohner zu-
kunftssicher zu gestalten“, betont 
Dr. med. Andreas Philippi, nieder-
sächsischer Minister für Soziales, 
Arbeit, Gesundheit und Gleichstel-
lung, während seines Besuchs des 
Auswahlverfahrens in der Ärzte-
kammer Niedersachsen (ÄKN).
120 Bewerberinnen und Bewerber, 
die bereits die vorherige erste Stufe 
des Auswahlverfahrens erfolgreich
abgeschlossen haben, nehmen an 
den Prüfungen vor Ort teil. „Wir 
freuen uns sehr darüber, dass so 
viele junge Menschen bereit sind, 
sich langfristig zu engagieren und 
unterstützen die Landarztquote als 
ein Instrument zur Sicherung der 
hausärztlichen Versorgung aus-
drücklich“, unterstreicht Dr. med. 
Marion Charlotte Renneberg, stell-
vertretende ÄKN-Präsidentin und 
Hausärztin aus Ilsede. „Allerdings 
wird die Landarztquote allein dafür 

nicht ausreichen. Zudem haben wir 
auch in anderen Fachrichtungen 
nicht ausreichend Ärztinnen und 
Ärzte. Daher ist eine Aufstockung 
der Medizinstudienplätze in Nieder-
sachsen dringend notwendig.“
Die Besonderheit des in der Ärzte-
kammer Niedersachsen stattfin-
denden Auswahlverfahrens ist der 
Fokus auf sozial-kommunikative 
Kompetenzen sowie auf die fach-
spezifischen Eignung. Hierzu wer-
den typische Szenarien aus der 
hausärztlichen Praxis unter Beteili-
gung von Schauspielern vorgestellt 
und die Leistung der Bewerberin-
nen und Bewerber in den jeweili-
gen Situationen von fachlichen Ju-
roren und Jurorinnen bewertet. „So
können wir die sogenannten So-
cial Skills, die in der hausärztlichen 
Tätigkeit eine besondere Rolle 
spielen, gut erfassen und diejeni-
gen Kandidatinnen und Kandida-

ten auswählen, bei denen wir die 
größtmögliche Eignung für eine 
spätere Tätigkeit im hausärztlichen 
Bereich sehen“, sagt Professor Dr. 
med. Nils Schneider, MPH, Direktor 
des Instituts für Allgemeinmedizin 
und Palliativmedizin der Medizini-
schen Hochschule Hannover, der 
vertretend für alle drei niedersäch-
sischen Hochschulstandorte das 
Auswahlverfahren mit seinem Team 
fachlich begleitet.

Pascal Alfers ist neuer     
Krankenhausdirektor
Herzliche Begrüßung zum Amtsantritt im 
Franziskus-Hospital Harderberg

Georgsmarienhütte/Ostercappeln. 
Pascal Alfers ist neuer Kranken-
hausdirektor des Franziskus-Hos-
pitals Harderberg und des Kranken-
hauses St. Raphael Ostercappeln 
der Niels-Stensen-Klinken. Außer-
dem leitet er die Pflegeeinrichtung 
Haus St. Michael in Ostercappeln. 
Der 37-Jährige war bisher drei Jah-
re lang Verwaltungsdirektor des Eli-
sabeth-Krankenhauses Thuine der 
Niels-Stensen-Kliniken.
Geschäftsführer Werner Lullmann 
sagte bei der Begrüßung an der 
neuen Wirkstätte, er freue sich 
ebenso wie die Mitarbeitenden der 
beiden Krankenhäuser sehr über die 
Zusage von Pascal Alfers. 
Er sei ein Kind der Häuser, die er 
jetzt leite.

„Wir wünschen ihm einen erfolg-
reichen Weg“, so Lullmann.
Pascal Alfers bedankte sich dafür, 
diese Aufgabe übernehmen zu dür-
fen. Viele Kolleginnen und Kollegen 
kenne er noch von seinen vorheri-
gen Stationen im Niels-Stensen-
Verbund. 
Er freue sich sehr auf die Zusam-
menarbeit und die Herausforderun-
gen der neuen Aufgabe.
Alfers ist bereits seit 2003 in den 
Niels-Stensen-Kliniken beschäftigt. 
Nach seiner Ausbildung im Verbund 
und einem berufsbegleitenden Stu-
dium der Betriebswirtschaft und 
Wirtschaftspsychologie arbeitete er 
einige Jahre im Zentralen Finanz-
controlling der Niels-Stensen-Klini-
ken. Dann wechselte er als stellver-
tretender Verwaltungsdirektor in 
das Marienhospital Ankum-Bersen-
brück, bevor er Verwaltungsdirektor 

in Thuine wurde. 
Der 37-Jährige ist verheirateter Va-
ter zweier Kinder (6 und 8 Jahre) 

und wohnt in Ibbenbüren.

Herzlich begrüßt wurde er unter anderem von (von links) Pflegedirekto-
rin Silke Wiemann, Geschäftsführer Werner Lullmann, Geschäftsführerin 
Christina Jaax, Dr. Petra Hoffknecht (Ärztliche Direktorin) und Lauren-
tius Uhlenkamp (Vorsitzender Mitarbeitervertretung). Fotos: Daniel Meier
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Tag der offenen Tür im Schützenverein Bohmte: Ein voller Erfolg!
Am Samstag, den 
01. Juni 2024, lud 
der Schützenverein 
Bohmte von 1892 

e.V. zum „Tag der offenen Tür“ ein. 
Die Veranstaltung, die bei bestem 
Wetter stattfand, bot zahlreichen 
Besuchern die Gelegenheit, einen 
Blick hinter die Kulissen des tradi-
tionsreichen Vereins zu werfen und 
selbst aktiv zu werden.
Von 14 – 18 Uhr wurde den Gästen 

ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten. Bereits am Ein-
gang wurden die Besucher von 
Vereinsmitgliedern empfangen, 
die sie durch das Vereinsgelände 
führten. An verschiedenen Sta-
tionen konnten interessierte Be-
sucher unterschiedliche Schieß-
sportdisziplinen ausprobieren, 
darunter Luftgewehr, Lichtge-
wehr und -pistole, Armbrust und 
Blasrohr. Unter fachkundiger 
Anleitung der Vereinsmitglieder 
gelang es vielen, erste Treffer ins 
Schwarze zu landen.
Für die jüngeren Gäste gab 
es eine Reihe an Angeboten: 

Das Lichtgewehr-Schießen sorgte 
für viel Spaß und weckte bei so 
manchem Kind das Interesse am 
Schießsport. Der „heiße Draht“ 
forderte Geschicklichkeit und Kon-
zentration, während der Kinderfloh-
markt eine großartige Gelegenheit 
bot, alte Spielsachen zu verkaufen 
und neue Schätze zu entdecken. 
Auch die selbst zu gestaltenden 
Buttons fanden großen Anklang 
und ein besonderes Highlight war 
das Kinderschminken, bei dem sich 
Kinder fantasievoll verwandeln las-
sen konnten.
Im Vereinsheim informierten lie-
bevoll gestaltete Schautafeln und 

Videos über die Geschichte und Er-
folge des Schützenvereins Bohmte. 
Auch die ausgelegten Fotoalben lu-
den zum Stöbern und Schwelgen in 
Erinnerungen ein. Es wurden viele 
interessante Gespräche geführt, die 
den Gemeinschaftssinn des Vereins 
unterstreichen.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls 
bestens gesorgt. In der Cafeteria 
wurden frische Crêpes sowie eine 
große Auswahl an selbstgebacke-
nen Kuchen angeboten. Außerdem 
konnten sich die Besucher mit Brat-
würsten und allerlei kühlen Geträn-
ken stärken.

Zum Abschluss der Veranstaltung 
wurden noch Auszeichnungen für 
die ersten drei Platzierten beim Arm-
brustschießen verliehen, von links: 
Jara Bothmer, Kalle Lampe, Lennard 
Joel Pottschmidt, im Hintergrund Vi-
zepräsident Torsten Lahmann

Der Schützenverein Bohmte von 1892 e.V.  hat mit seinem Tag der offenen Tür eindrucksvoll gezeigt, wie 
lebendig und einladend das Vereinsleben und der Schießsport sein kann. Der Verein ist ein offener Ort für alle, 
die sich für den Schießsport und die Gemeinschaft begeistern.

Wie stehen die Ausbildungschancen im Wittlager Land? 

35 Betriebe stellen Berufe bei Aus-
bildungsmesse ZAK vor
Nach der erfolgreichen Premiere 
im ersten Jahr der LEADER-Region 
Wittlager Land konnte die Ausbil-
dungsmesse ZAK auch dieses Jahr 
wieder ihre Besucherinnen und Be-
sucher überzeugen. ZAK, das steht 
für „Zukunft-Ausbildung-Karriere“ 
und der Name ist Programm. 35 
Betriebe zeigten an zwei Tagen, 
welche Karrierechancen für junge 
Menschen im Wittlager Land be-
stehen. 
An ersten Tag wurde die Messe 
im Rahmen des Offenen Abends 
durch Sebastian Schütz, Ge-
schäftsführer des gastgebenden 
Unternehmens Trockenbau Schütz, 
Bohmtes Gemeindebürgermeister 

Markus Kleinkauertz und Vorstand 
der MaßArbeit Lars Hellmers eröff-
net. Organisiert wurde die Messe 
von der MaßArbeit mit Unterstüt-
zung der gastgebenden Gemein-
de, des Regionalmanagements der 
LEADER-Region Wittlager Land 
und dem Unternehmen Trockenbau 
Schütz. Der erste Abend lockte vor 
allem Eltern mit ihren Kindern an, 
aber auch andere Ausbildungsinte-
ressierte statteten der Messe einen 
Besuch ab. Die Stände waren wie 
auch an Tag zwei, als die Schülerin-
nen und Schüler aus dem Wittlager 
Land die Messe besuchten, schnell 
gut gefüllt. Neben aufschlussrei-
chen Gesprächen zu den Ausbil-
dungsmöglichkeiten im jeweiligen 
Betrieb, sorgten die Arbeitsproben 
für gute Unterhaltung: Von der Her-
stellung eines Schlüsselanhängers, 
über Stoffarbeiten und Fahrsimu-
lator bis hin zur Waffelprobe und 

-bewertung hatten sich die Unter-
nehmen einiges einfallen lassen, 
um ihre Ausbildungsberufe zu pro-
filieren. Auf den Besuch der Messe 
waren die Schülerinnen und Schüler 
zuvor in der Schule vorbereitet wor-
den. Dort wurde auch das Laufbuch 
verteilt, in dem während der Messe 
Notizen gemacht werden konnten. 
Auch das Regionalmanagement der 
LEADER-Region war als Mitorgani-
sator der Messe vor Ort: Um über 
LEADER zu informieren und mit 

Unternehmen ins Gespräch zu kom-
men. Die Stärkung der Wirtschaft ist 
eines der wichtigen Ziele im Wittla-
ger Land und die Messe eine gute 
Gelegenheit, Unternehmen beim 
Thema LEADER mitzunehmen. Aus 
aktuellem Anlass war zusätzlich  
Europe direct mit einem Stand auf 
der Messe vertreten, um kurz vor 
der Europawahl noch einmal Wer-
bung zu machen – insbesondere 
bei den jungen Wählerinnen und 
Wählern. 
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Wir übernehmen:
HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN +
ENTRÜMPELUNGEN + ENTSORGUN-
GEN ALLER ART + UMZÜGE
zum Festpreis. 	 Tel. 0170-3663042

Bastler sucht Schrottauto,
Preis verhandelbar.
Kostenlose Abholung.

Tel. 01573-6996581 + 0174-1351561

Ob Gardinen, Polster, Sonnenschutz
oder Bodenbeläge - schauen Sie vorbei
und lassen Sie sich verzaubern.

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,
Hunteburg,   Tel. 05475-262

FORTMANN & KÖSTER
Containerdienst 5-10 m3

Tel. 05471-951282

Rentner - Elektriker -
erledigt alle El.-Arbeiten im Haus.

Tel. 0163-9099525
Tatkräftige Hilfe in Gemüse- und Zier-
garten gesucht für Rasenpflege, Hecken-
schnitt und Grabarbeiten in Kalkriese. 

Tel. 05468-1319

NASSE WÄNDE, feuchte Keller?
KELLERTROCKENLEGUNG,
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung
BALKONSANIERUNG (Fliesen)
vom FACHMANN. M. HÄDER,
Ostercappeln, 	 Tel. 05473-9577174

oder 0171-2681866

Mach mit bei der Sommer-Yoga 
Challenge im BOHO Yoga Bohmte vom 
30.6.-22.8 und gewinne ein Mini-Yoga-
Retreat.  3x60 Minuten Yoga 35 EUR - 
jedes 3er-Ticket 1 Los.
Wähle unter 18 Kursen an 23 Terminen. 

Infos/Anmeldung 0171-5065729, 
Boho Yoga (Facebook), 

Boho_Yoga_Bohmte (Insta).

Ehemaligen Hucke Treffen 	 am 
21. September bei Johannes Riemann
in Bohmte,  	 14.00 Uhr Treffen,  
15.00 Uhr Kaffee mit belegten Broten.  

Anmelden bei Ilse Assmann,  
Tel. 05471-2633  

Wer noch Bilder hat, bitte mitbringen!

SCHLEMMERABEND
im HAUS DEUTSCH KRONE

jeden Mittwoch im Juni
Grillbuffet

€ 16,50 pro Person
Tel.: 05472-4080

Anmeldung erforderlich

BETTENWÄSCHE:  MORGENS
GEBRACHT - ABENDS GEMACHT!
Auch Matratzenbezüge und Wasserbett-
auflagen.	 Bettenbrock GmbH,
Venner Straße 27,         Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de 	 Tel. 05468-215

Wir züchten Forellen und haben einen 
Hofladenverkauf. 
Suchen ab sofort Mitarbeiter/in in        
Teilzeit für unseren Hofladen in Oster-
cappeln.                         Nordhauser Mühle,

Tel. 0160-97753776

*Ihr SONNENSTUDIO in BAD ESSEN*
Jeden Tag bis 22 Uhr geöffnet!

(mit freigeschalteter Kundenkarte)

Urlaub schon vorbei?
Verlängern Sie bei uns…

LICHTBLICK / Lindenstraße 20 
(gegenüber der OLB)

Telefon 815 89 50
www.lichtblick-badessen.de

Bad Essen  Platanenhof
2 ZKB,  57 qm,  Kellerraum,  Balkon
Fahrstuhl,  Tiefgaragenplatz
frei zum 01. September
Miete 490 €   NK 250 €
Garage 55 €

Tel. 0171-7165838

Warum sich und Schleifmaschinen
belasten? 	 Der letzte,
aber auch wichtigste Arbeitsschritt
ist eine saubere Verspachtelung.
30 Jahre Erfahrung und
Verlässlichkeit. 	 Tel. 0173-7178913

Heu,  kleine Bunde,  zu verkaufen.

Biete Sommerwiese für Pferde.
Tel. 05476-1366

Wie wär‘s, wir würden einen Pony(gast)
hof mit < als 5000 qm Naturwiese, kl. 
Offenstall (max. Endmaß P.-Kleinpferd), 
gern auch im Wechsel m. Schafen,
gründen?  Einzäunung bitte mitbringen.

 Fragen: 0177-4956659  Bis bald!

DRAUSSEN - DAS SIND WIR: 
Pflasterungen aller Art,  Begrünungen, 

Zäune,  Mauern,  Rohrleitungsbau, 
Carports und vieles mehr -

Gartengestaltung Heiko Wloch, 
Meisterbetrieb,   Tel. 05472-5200

www.garten-wloch.de
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Verkaufe Citroën C3   Bj. 2008
202000 km,  Benzin,  TÜV 4/25
Allwetterreifen,  
Zahnriemen neu bei 157000 km
2150 € VHB	  Tel. 01578-7840304

Wir beizen alte Möbel ab
Wir restaurieren alte Möbel

Die Abbeizzentrale   49191 Belm
Tel. 05406-5702

Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;
defekte, zerlegte oder auch nur Teile.

Tel. 0160-99389516

MOTORSÄGENLEHRGÄNGE
nach BG für Brennholzselbstwerber,

AS-Forst,  Tel. 05471-950908
email: as-forst@t-online.de

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN &
ENTRÜMPELUNGEN aller Art
Schnelle und zuverlässige Abwicklung
zum Festpreis
E&S „Einfach Sauber“	  0175-9530433

Sie suchen Handwerker
oder Umzugshelfer?
Wir helfen Ihnen gerne!
Rufen Sie uns an - 	 0157-35773054
Wert(h)volle Umzüge - Ricardo Werth

ARCHITEKTUR
ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN

KfW FÖRDERUNGEN +
ZUSCHÜSSE

ENERGIEAUSWEIS
GUTACHTEN BAUSCHÄDEN

WERTERMITTLUNG
von IMMOBILIEN

IB Gerdom aus Bad Essen
www.bauing-gerdom.de

Tel. 05472-9543099

URLAUBSREIF?
www.reiseservice-bergmann.de
Tel. (auch WhatsApp) 	 0176-23381804
Das flexible Reisebüro in Venne.

Reifenservice Vespermann
Ihr Partner rund um Ihr Auto
in BE-Rabber

Tel. 05472-8461912

Ihre Photovoltaikanlage
- qualitativ und preiswert!
Planung, Beratung und Umsetzung
kurzfristig möglich.
Die Photovoltaikanlage wird
nach Ihren Ansprüchen erstellt.

Sonnige Grüße aus Ostercappeln
VVM Solar UG

Tel. 0176-62669853
vvmsolar@gmx.de

• Neueindeckungen und Umdeckungen
• Nachträgliche Zwischensparren- und
   Fassadendämmung
   zur Energieeinsparung
• PHOTOVOLTAIKANLAGEN
   Kompetente Beratung, Vermittlung,
   Verkauf und fachgerechte Montage.
   Keine versteckten Kosten.
   Transparente und verbindliche Preise.
   Von der Beratung bis zur Inbetrieb-
   nahme alles aus einer Hand!
• Flachdacharbeiten
• Dachrinnenmontage
• Dach- und Fassadenreinigung
• Dachpfannenreinigung und Dach-
   beschichtung gegen Moos und Algen
• Balkon- und Terrassensanierung
   (Fliesen)
• Schornsteinverkleidung
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder

- Alles zum fairen Festpreis -
Tel. 05473-9577174 + 0171-2681866

PC‘s und alles, was dazu gehört
DSL-Beratung und Internettelefonie,
ISDN-Telefonanlagen, Funknetzwerke
Rechneraufrüstungen
und günstige Gebraucht-PC‘s
CTK GmbH,  Bad Essen,
Nikolaistr. 3, 	 Tel. 05472-1719

POOL Bestway Steel Pro MAX
Ø 488 x H 122 cm 
inkl. Filterpumpe u. Sicherheitsleiter
zu verkaufen.   Preis VHS. 
Bohmte	 Tel. 0151-61058879

Wir kaufen
Altes aus Haushalt, Haushaltsauflösung,
Dachboden oder Scheune. Antikes Schö-
nes, auch Modeschmuck, Kriegsfotos, 
Münzen und vieles mehr. 
Sammlerclub Stemwede 	 05474-537

Handy: 0152-34590606

Frischer junger holländischer Matjes 
2024! Ab 19. Juni beginnt die Matjes-
saison! 	 Ruf jetzt an unter 05473-8554
und sichere dir deine Portion
oder besuche uns direkt im Hofladen.
Frisch, lecker, direkt aus Holland!
Fischzucht Nordhauser Mühle, 
Ostercappeln. 	 Mi-Fr 9-13 & 
14-17.30 Uhr;  Sa 9-12.30 Uhr

Dringend!  
Wegen Asthma wird ein Schlachter von 
Mastkaninchen gesucht.  15 ST

Tel. 0176-55428748

ZELTVERLEIH u. ZUBEHÖR
TOILETTENWAGEN

Partyzelte - Tische - Bestuhlung
Zeltverleih Stallkamp

Tel. 05407-7512 u. 0171-9758200

29,50

Rund um Spargel
...und zusätzlich im Juni:

Er sucht Sie
für wöchentlich intime Treffen
Er,  Anfang 60,  180 cm,  kräftig
Sie,  sexuell erfahren,
weltoffen,  fröhlich
Alles kann - nichts muss!

OS49179@web.de
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Verkaufe und verlege Bodenbeläge,
Designbeläge, Parkett & Teppich.

Fachverlegebetrieb M. GRÜTTNER
www.ihrbodenprofi.de

Tel. 05472-9775877

Steuererklärung leicht gemacht
LBU e.V.

Beratungsstelle Bad Essen
Tel. 05472-8152586

o. 0179-7341881

TOP 100 m2 Wohnung,  3 ZKB
im 2. Obergeschoss,  Gartenbenutzung
möglich,  600 € kalt,  zum 01.07.24
in Pr. Oldendorf zu vermieten.
	 Anfragen: Tel. 0170-2177807

HUNDEPENSION HACIENDA
Inh. Bernhard Niggemann

Am Strothkanal 3,  49163 Hunteburg
Tel. 0176-80334300

Hundepension
Hundeführerschein

Welpentreff
Einzelunterricht

Naturavetal Futtershop

BAUSTELLEN-CONTAINER
Schutt, Boden, Sand, Schotter

FORTMANN & KÖSTER
Tel. 05471-951282

STROM- UND GASKOSTEN
ZU HOCH?

Ob Privathaushalt, Gewerbebetrieb,
Landwirtschaften oder Vereine.
Wir optimieren Ihre Verträge.

DEIN ENERGIEBÜRO
Bremer Straße 60 in Bohmte:

Tel. 05471-9739880
Handy: 0179-1415598

E-Mail: bohmte@dein-energiebuero.de
Mo. + Fr. 9-13 Uhr, Mi. 15-18 Uhr

und nach Terminvereinbarung

Suche Putzfee in Hunteburg
1x wöchentlich 3 Std. 
Kein Fensterputzen,  Fenterputzer vor-
handen. 	  Tel. 05475-1253

2 Pferdeboxen ab sofort frei
mit Reithalle,  Paddocks und Wiesen,  
Vollpension,  
auf Wunsch mit Rausstellservice
in Hunteburg	   Tel. 0163-6285788

Tierheilpraxis Melanie Hoffmann
Naturheilkunde für Hund / Katze / Pferd.
Mit Liebe und Sorgfalt
für die Gesundheit Ihres Tieres! 
Im Haferkamp 3,  Ostercappeln

Termine nach Vereinbarung: 
Tel. 0171-1217979

Ihr Sanierer rund ums Haus!
BDL Günther   Tel. 05472-9785389

info@bdl-guenther.de

Ihr Ansprechpartner in der Region
rund um die EDV!

Vertriebspartner für:
Osnatel – Vertrauen verbindet.

Wir sind für Sie da!

Achtung!! Neue Adresse:
Elcom Soft- und Hardware GmbH

Többen Garten 13
49179 Ostercappeln
Tel.: 05473/95930

 Bad Essen, exclusives Baugrundstück,
 1.483 m², Hanglage mit phantastischem
 Blick in die Ferne.  Sofort verfügbar.
 Kaufpreis € 465.000,00.
                                      Tel.: 0162-9387082

Wir übernehmen 
Maurer-, Pflaster- und Verputzarbeiten 
aller Art. 	 Tel. 0155-60084121

DIENSTLEISTUNGEN
Marco Exner
- Allroundservice -
Malerarbeiten
Abbrucharbeiten
Trockenbauarbeiten

Mobil: 0173-7238613

Brockhaus - Lexika   24 Bände
alle blauer Schutzumschlag
zu verschenken.

Tel. 05473-710

Eine Frau aus der Ukraine
sucht einen Minijob
Bad Essen - Wittlage

Tel. 0151-40366092

Wir bauen für Sie Geländer,
Treppen, Carports, Vordächer

und vieles mehr.
Besuchen Sie unsere Internetseite:

www.trippel-metallbau.de

Rechtschreibung – ein Problem?
Basiskurs für Schülerinnen und Schüler 

in den Ferien
8 Unterrichtsstunden für 49 €

!!! SONDERPARTIE ZU
ATTRAKTIVEN KONDITIONEN!!!

Trockener Rauhspund
in Fertigstärke 21 & 28mm
Holz Lücke GmbH & Co. KG
Bad Essen  ·  Tel. 05472 / 9 77 64-0

www.holz-luecke.de



42  | Eichen-Linden-Kastanien-Blatt | www.elk-blatt.de

Kleinanzeigen
Bestellschein

Abgabeschluss:
Montag 12.00 Uhr

PRIVAT UND GESCHÄFTLICH (Gewerbliche Anzeigen kosten das Doppelte!)

SIE KÖNNEN DIE ANZEIGE ABGEBEN IN:
∙ Bohmte, Eichen-, Linden-, Kastanienblatt, Bremer Str. 5
∙ Bad Essen-Eielstädt, Briefkasten in der Tankstelle Lewin
∙ oder per Mail: elk@rautenberg.media
  (28 Zeichen pro Zeile, bitte Bankeinzugsdaten hinzufügen)

So geht‘s: Der Preis für die ersten 4 Reihen beträgt 4,- Euro, jede weitere Reihe 1,- Euro mehr.
Benutzen Sie bitte den Vordruck, lassen Sie hinter jedem Wort bzw. Satzzeichen ein Kästchen frei und vergessen Sie nicht, Ihre Telefon-
nummer mit einzutragen. Kleinanzeigen können nur schriftlich (NICHT telefonisch) und mit sofortiger Bezahlung (bzw. 
beiliegender Einzugsermächtigung) berücksichtigt werden!
Und so bezahlen Sie: Bankeinzugsermächtigung oder Bargeld (Hartgeld gehört nicht in den Postbrief!)

Bitte ausfüllen:

Bankeinzugsermächtigung:

Wie oft soll die Anzeige 
erscheinen? (bitte ankreuzen)

Name:

Adresse:

Schaltung pro Ausgabe:

Tel. (für evtl. Rückfragen):

Unterschrift Kontoinhaber Bank / Ort

IBAN

4,
- E

ur
o

5,
-

6,
-

7,
-

1x 2x 3x ?4x

Schaltung in aufeinander 
folgenden Ausgaben:

Schaltung jede Woche bis auf 
Widerruf (nur mit Bankeinzug)

2 3 4 ?5

Farbige Anzeigenhinterlegung 
(kostet 23,80 € zusätzlich)

gewünschte Farbe: ___________

Sommeryoga im YOGANEST 
10 x bezahlen - 12 x mitmachen 
vom 01.07.24 - 25.09.24 

Information & Anmeldung 
Ulrike Koch, 0170-3504870

post@meinyoganest.de
www.meinyoganest.de

*Ihr SONNENSTUDIO in BAD ESSEN*
Jeden Tag bis 22 Uhr geöffnet!

(mit freigeschalteter Kundenkarte)

Urlaubsvorbereitung…
…fängt auch im Sonnenstudio an

LICHTBLICK / Lindenstraße 20 
(gegenüber der OLB)

Telefon 815 89 50
www.lichtblick-badessen.de

Wir kaufen Gold- und Silberschmuck,
goldene Uhren, Zahngold, Altgold,

Silberbestecke ab 90er Auflage,
Münzen aller Art, auch 5 und 10 DM

Fachberatung, seriöse Bezahlung.
Tel. 05472-977270

Makoschey Schmuck & Erlesenes
Lindenstr. 61,  Bad Essen

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
inkl. Baum- + Strauchschnitt,
Neugestaltung und Entsorgung 	 zum
Festpreis durch. 	 Tel. 0157-74167494

Hilfe in Haushalt ges.
Freie Zeiteinteilung
5 Std. je Woche	 Tel. 0151-14115516
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****Die Lederprofis****
- Aufbereitung
- Nachfärbung

Ihrer Ledermöbel
20% bis zum 30.06.24
www.die-lederprofis.de

Tel. 0541-3246314

L i e f e r u n g
von Schotter, Sand, Kies ...

05471-951282
FORTMANN & KÖSTER

RALF BUCK
DACHDECKERMEISTER

Steildächer, Flachdächer:
Balkone, Garagen, Carports
Dachrinnen (Kupfer, Zink)
Wohnraumfenster (Velux)

Driehauser Str. 18
49179 Ostercappeln/Venne

Tel. 05476-8019007
Mobil: 0170-3864360

Wir sorgen für einen
klangvolleren Fernsehton!

RADIO STOLTE,  Bohmte
Tel. 05471-2448

ReparaturTreff Ostercappeln
bietet gut erhaltene Geräte
gegen eine Spende an. 	 Info:

www.retro-ostercappeln.de

THERAPEUTISCHES REITEN
IN JEDEM ALTER	  EINZELN oder
IN INTEGRATIVEN GRUPPEN

Info u. Termine:  Tel. 0174-5366062
+ www.integrativerreiterhof.de

Wir bieten Nachhilfe!
In den Fächern: Mathematik, Deutsch,
Englisch, Französisch und Latein.
Von der Grundschule bis zum Abitur.

Tel. 0170-4189605

NIE MEHR SCHWARZE
FLECKEN UND SCHIMMEL

Nachträgliche Innendämmung
mit Superwand DS

als Alternative zur kostenaufwändigen
Außenwärmedämmung.

Spart Energiekosten bis zu 56%
durch einen hohen Dämmwert.

Kostenlose Beratung vor Ort.
Dach- Wand- & Bautenschutz

M. Häder   Tel. 05473-9577174
www.haeder-dach.de

SCHLEMMERABEND
im HAUS DEUTSCH KRONE

jeden Montag im Juni
Schnitzelbuffet

€ 16,50 pro Person
Tel.: 05472-4080

Anmeldung erforderlich

Haushaltshilfe in Bad Essen gesucht,
übl. Reinigungsarbeiten,  
3 Std. wöchentlich,  angemeldet. 

 Tel. 0174-6400404

Kois, farbig, aus privater Zucht, 
je nach Größe 
zwischen 7 € - 35 €. 
	 Mobil: 0176-60940541

Räucherfischplatten für jede Gelegen-
heit!  Egal ob Geburtstag, Ausstand oder 
einfach so - unsere Räucherfischplatten 
sind immer eine gute Idee. 
Bestellen und abholen, den Rest erledi-
gen wir! 	Fischzucht Nordhauser Mühle, 
Ostercappeln	  Tel. 05473-8554 
Mi-Fr 9-13 & 14-17.30 Uhr; 
Sa 9-12.30 Uhr

Dringend!  
Wegen Asthma wird ein Schlachter von 
Mastkaninchen gesucht.  15 ST

Tel. 0176-55428748

Fahrrad oder E-Bike ?
Reparatur oder Neu
Nutzen Sie unseren

HOL- und BRINGSERVICE
bis 20 km Umkreis

2-Rad Schulz
für Belm und Venne
Kontaktieren Sie uns

05476-9009100

Herren Ebike Stevens
7Gang Nabenschaltung  Bosch Akku  
wenig gefahren   VHB 1000,- €

Tel. 0163-6109739

Parkett +
Dielen abschleifen

www.ihrbodenprofi.de
Tel. 05472-9775877

Unser Team steht Ihnen mit Ideen,
Fachkenntnissen und Erfahrung

bei der Verwirklichung
Ihrer Träume zur Seite.

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,
Hunteburg,   Tel. 05475-262 Fensterreinigung

- für Privat und Gewerbe -

Unterhaltsreinigung

Polster- und Teppichreinigung
Außenanlagenpflege

Praxis- und Büroreinigung

0 54 71-15 41KEMPER · BOHMTE

Schmutzige Gardinen abnehmen,
waschen, aufhängen

Wir kaufen alte Langbänder,
Türklinken, Schlösser

und sonstige Beschläge
Tel. 05406-5702

Freistehender Gefrierschrank
dkl.grau/bräunlich  6 Schubladen
ca. 5 Jahre alt  sehr gut
verbraucht wenig Strom  zu verkaufen  

Tel. 0176-43424872

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 	 Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm
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Richtige Lösungen beginnen mit der
richtigen Beratung!      Nutzen Sie unsere
Erfahrung in der Raumgestaltung.
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,
Hunteburg, 	 Tel. 05475-262

Gold- u. Silberschmuck,
micmac + Voi Taschen stressfrei

bei Makoschey in Bad Essen kaufen!
(auch So. 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet)

Mach mit bei der Sommer-Yoga 
Challenge im BOHO Yoga Bohmte vom 
30.6.-22.8 und gewinne ein Mini-Yoga-
Retreat.  3x60 Minuten Yoga 35 EUR - 

jedes 3er-Ticket 1 Los.
Wähle unter 18 Kursen an 23 Terminen.

Infos/Anmeldung 0171-5065729, 
Boho Yoga (Facebook), 

Boho_Yoga_Bohmte (Insta).

SCHLEMMERMORGEN
im HAUS DEUTSCH KRONE

jeden Dienstag im Juni
Frühstücksbuffet

€ 16,50 pro Person
Tel.: 05472-4080

Anmeldung erforderlich

*Ihr SONNENSTUDIO in BAD ESSEN* 
Jeden Tag bis 22 Uhr geöffnet!

(mit freigeschalteter Kundenkarte)

Kein Urlaub in Sicht?
Machen Sie Kurzurlaub bei uns…

LICHTBLICK / Lindenstraße 20 
(gegenüber der OLB)

Telefon 815 89 50
www.lichtblick-badessen.de

HOCHZEIT - PARTY - GEBURTSTAG ?
Musik vom DJ, für alle
Anlässe: - MUSIC and MORE -

Tel. 05472-2847 oder 0171-3116196

Ich reinige Ihren Hof 
oder Ihre Terrasse zum Sommer. 
Egal, wie verschmutzt - ich kriege es 
sauber!                      Tel. 0172-4037578

Rasen- und Heckenschnitt 
oder die komplette Gartenpflege

übernehmen wir gern für Sie:
Gartengestaltung Heiko Wloch, 

Tel. 05472-5200

Ein Mini-Elektrofahrrad
neuwertig  günstig abzugeben
Ein Mini Minifon 

Tel. 0176-22005959

Fensterputzerin reinigt Ihre Fenster
gründlich und günstig,
auch mit Osmoseverfahren

Tel. 0176-40527871DIE BRANDNEUEN SOMMERKOLLEKTI-
ONEN für Stores, Ausbrenner, Dekostoffe 
und Teppiche sind eingetroffen, 
lassen Sie sich inspirieren!
BETTENBROCK GmbH,
Venner Straße 27,  Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de 	 Tel. 05468-215

ACHTUNG!
Unser neuer Standort:

Rautenberg Media KG Tel. 05471- 356
Eichen-, Linden-, Kastanienblatt  elk@rautenberg.media
Bremer Straße 5 · 49163 Bohmte www.elk-blatt.de

Ehemaligen Hucke Treffen 	 am 
21. September bei Johannes Riemann
in Bohmte,  	 14.00 Uhr Treffen,  
15.00 Uhr Kaffee mit belegten Broten.  

Anmelden bei Ilse Assmann,  
Tel. 05471-2633  

Wer noch Bilder hat, bitte mitbringen!



|  45Eichen-Linden-Kastanien-Blatt | www.elk-blatt.de

Dressed – Rom Macht Mode
Neue Sonderausstellung seit 27. April 2024 
im Varusschlacht-Museum 

Bramsche-Kalkriese, April 2024
Die aktuelle Sonderausstellung 
„Dressed – Rom Macht Mode“ 
macht sich auf die Suche nach der 
Fashion-Ikone des alten Roms, zeigt 
die beliebtesten Kleidungsstücke 
und klärt so manchen Skandal auf. 
Vom 27. April bis zum 24. Novem-
ber 2024 dreht sich in Museum 
und Park Kalkriese alles um die 
Mode der Römerinnen und Römer 
– mit überraschenden Ein- und 
Ausblicken.
Keiner weiß, wo und wann das ers-
te Mal eine Frau einen Umhang um-
legte oder ein Mann in eine Hose 
schlüpfte. Klar ist nur eines: Sie 
wollten sich schützen! Doch schon 
zur Zeit der Römer war Kleidung 
viel mehr als nur ein Schutz – Alter, 
Status, Wohlstand – alles ables-
bar an der Kleidung. Beim Blick in 
den römischen Kleiderschrank öff-
net sich eine riesige und durchaus 
bunte Welt. Toga, Tunika, Pallium 
(Mantel) und Stola laden dazu ein, 
das alte Rom aus unterschiedlichen 
Perspektiven kennenzulernen. Aus 
erlesenen Stoffen und Materialien, 
wie Baumwolle und Leinen, sind 
für diese Ausstellung eine Vielzahl 
an Kleidungsstücken entstanden. 
Ungewöhnlich arrangiert, eröff-
nen sie erstaunliche Einblicke in 
die Antike. In die Herstellung von 
Kleidung floss damals viel Zeit, viel 
Arbeit und viel Geld – sie war der 
zweitwichtigste Wirtschaftszweig 
im Römischen Reich. Grund genug, 
sich auch die Herstellungstechniken 
einmal genauer anzuschauen. Die 
römische Textilbranche war hoch-
spezialisiert – Weberei, Färberei, 
Walkerei, Näherei und vieles mehr. 
Auslagen mit Rohmaterialien und 
Stoffen zeigen, wie viel Wert schon 
in der Antike auf Qualität gelegt 
wurde. Besonders beeindruckt die 
Rekonstruktion eines zwei Meter 
großen Gewichtswebstuhls. Hier 
entsteht nach und nach eine wol-
lene Tunika mit Purpurstreifen. An-
fassen und ausprobieren ist an vie-
len Stationen erlaubt. So haben die 

Besucherinnen und Besucher die 
Möglichkeit, auch mal selbst eine 
Toga anzuprobieren oder zu testen, 
wie ihnen eine Palla steht. Die neue 
Sonderausstellung eröffnet jedoch 
nicht nur ein Fenster in die Vergan-
genheit, sondern nimmt auch die 
Gegenwart eingehender unter die 
Lupe. „Wenn man die Mode der 
Römerinnen und Römer betrachtet, 
schaut man unwillkürlich auf sei-
ne eigene Kleidung. Dieses Thema 
kann man gar nicht denken, ohne 
das eigene Verhältnis zu Mode mit-
zubetrachten.“, so Museumsleiterin 
Dr. Heidrun Derks. „Kleidung ist 
heute mehr als je zuvor ein Spie-
gel der Identität, ein Objekt der 
Begierde, ein Instrument der Pro-
vokation, ein Konsumgegenstand, 
ein Industrieprodukt, eine Frage der 
Haltung. Kurzum: Kleidung ist ein 
Spiegelbild unserer Gesellschaft.“, 
so Derks weiter. In der Ausstellung 
geht das Museumsteam auch un-
gewöhnliche Wege in der Vermitt-
lung und Präsentation: der antike 
Fashion-Stylist im YouTube-Format 
oder das antike Rededuell als Batt-
lerap vor urbaner Kulisse mit harten 
Sounds. Dafür konnte das Museum 
die Rapper Belial und Lucien gewin-
nen. Am Schluss heißt es „Selfie mit 
Römern“.
Die Sonderausstellung „Dressed – 
Rom Macht Mode“ ist in Koopera-
tion mit der Universität Osnabrück, 
Fachbereich Textiles Gestalten ent-
standen. Konzipiert und kuratiert 
wurde sie von Museumsleiterin Dr. 
Heidrun Derks und ihrem Team. Die 
Ausstellung „Dressed – Rom Macht 
Mode“ wird gefördert durch das 
Niedersächsische Ministerium für 
Wissenschaft und Kultur, die Die-
ter Fuchs Stiftung und den Land-
schaftsverband Osnabrücker Land. 
Für Sachspenden geht ein Dank 
an Sanders-Kaufmann (Bramsche), 
Jab-Anstoetz (Bielefeld), Geo-Tex 
Recycling AG (Quakenbrück), Mo-
dehaus Böckmann (Bramsche), Na-
turtuche (Witten) Ars Antiqua, Hol-
ger Jann (Illingen-Uchtelfangen), 

TuchundStoff, Lucia & Haral Hohl 
GbR, Mörfelden Walldorf. 
Spezielle Führungen und Angebote 
für Familien und Schulklassen be-
gleiten die Ausstellung. Auch eine 
Modenschau und ein Familientag 

mit Römerinnen und Römern sind 
geplant. Informationen zur Ausstel-
lung sind auf der Homepage des 
Museums unter 
www.kalkriese-varusschlacht.de
abrufbar.

Copyright Varusschlacht im Osnabrücker Land Foto: Hermann Pentermann
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Reit- und Fahrverein Bohmte

Voltigierer siegen auf Gut Stockum

Erfolgreiche Turniertage verbrach-
ten die Voltigierer vom Reit- und 
Fahrverein Bohmte am 01. und 02. 
Juni 2024 auf Gut Stockum.
Den Auftakt machte am Samstag-
morgen Team 1 auf Celina. Um auch 
allen neuen Mitgliedern des Teams 
1 die Möglichkeit zu einem zeit-
nahen Turnierstart zu geben, star-
tete das L- Team in einem Pflicht-
wettbewerb. Hier haben Teams 
unterschiedlicher Leistungsklasse 
die Möglichkeit, ihre Pflicht unter 
Turnierbedingungen überprüfen zu 
lassen. Der zweite Part, die Kür in 
Galopp, wird hier nicht gezeigt. Die-
se gute Möglichkeit, den Trainings-
zustand zu überprüfen und Turnier-
routine zu entwickeln, nutzten die 
Mitglieder des Teams optimal. Auch 
Celina profitierte sehr von diesem 
Start. Zum Team 1 gehören Lon-
genführerin Stephanie Kollenberg 
sowie die Voltigierer Greta vor dem 
Berge, Carolin Wißmann, Esther 
Hegerfeld, Mina Carlotta Pantke, 
Helena Kollenberg, Paula vor dem 
Berge, Greta Bünning, Lilja Polatzek 
und Hardy Kollenberg.

Auf dem Haflinger Mary startete im 
Anschluss Team 4 erstmals in der 
Prüfung der kombinierten Galopp/
Schritt-Gruppen. Mit einer sehr gu-
ten Pflicht und toll geturnten Kür 
nahmen sie überglücklich als Sieger 
der kombinierten Galopp/Schritt-
Gruppen die goldene Schleife in 
Empfang. Zum Team 4 gehören die 
Trainer Stephanie Kollenberg und 
Greta vor dem Berge sowie die 
Voltigierer Marlen Waldmann, Jose-

phine Hanna Schmidt, Livia Kemme, 
Emely Schwarzkopf, Anna Karlotta 
Fortmann, Malena Wessel, Ophelia 
Schulz, Ida Kerlfeld, Teresa Hörn-
schemeyer, Mathilda Schmutte.
Am Sonntag ging dann Team 2 in 
der 2. Abteilung der kombinierten 
Galopp/Schritt-Gruppen auf Celina 
an den Start. Auch sie überzeugten 
mit tollen Leistungen und verpass-
ten ganz knapp den Sieg. Dennoch 
glücklich und zufrieden mit ihrer 

gezeigten Leistung nahmen sie die 
silberne Schleife in Empfang. Zum 
Team 2 gehören die Trainer Stepha-
nie Kollenberg und Carolin Wiss-
mann sowie die Voltigierer Alva Kis-
sing, Sofie Bermpohl, Hanna Gieske, 
Nora Höckmann, Jule Höckmann 
und Leni Marie Schmidt.
Last but not least starteten die 
jüngsten Voltigierer, Team 3, vom 
Reit- und Fahrverein Bohmte. Auf 
dem Haflinger Mary zeigten sie 
in der Prüfung der Schritt/Schritt-
Gruppen ihr Können. Als Sieger der 
Herzen belegten sie den 4. Platz. 
Zum Team 3 gehören die Trainer 
Lea Haßebrock und Greta vor dem 
Berge sowie die Voltigierer Sophie 
Stoltz, Gabriella Alexandreanu, 
Olivia Katharina Gontschar, Karl 
Harmeyer, Marlen Kuhr, Loreen 
Klausmeier, Viktoria Alice Reckzü-
gel, Carolina Schüttemeyer, Frieda 
Homburg und Thea Pradegan.

Abteilung Voltigieren

Team 4

Team 3

Team 2
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Buchsbaum-Zünsler ist der 
Alptraum vieler Gartenbesit-
zer auch im „Wittlager Land“

Schon die Vorgärten der Vorgän-
ger-Generation waren mit Buchs-
baum-Hecken eingefasst, auch 
einzelne Beete wurden so optisch 

abgegrenzt. Der Buchsbaum wur-
de auch als Solitär-Pflanze ge-
schätzt, manchmal von Garten-
liebhabern kunstvoll in die jeweils 
gewünschte Form geschnitten. In 
der Ortschaft Brockhausen gab es 

die Hofstelle Meyer, die sich als 
Buchsbaum-Züchter und Vered-
ler einen Namen gemacht hatte. 
Kurzum: 

In kaum einem Hausgarten gab es 
nicht Pflanzen des Buchsbaumes.
Vor gut 10 Jahren wurde auch 
das „Wittlager Land“ vom Züns-
ler heimgesucht, der schnell den 
Namen „Buchsbaum-Zünsler“ be-

kam. 
Dieser Pflanzen-
schädling hat sei-
nen Feldzug fast 
siegreich beendet. 
Es gibt kaum noch 
Buchsbaum-Hecken 
und Einzelpflanzen, 
die nicht befallen 
sind und die anstatt 
der grünen Blätter 
farblos-braun wir-
ken, weil die Raupen 
die Blätter und die 
Rinde der jungen 
Triebe radikal abge-
fressen haben.
Immer mehr Gar-
tenliebhaber geben 
auf, graben die zer-
störten Buchsbaum-
pflanzen aus und 
bringen sie zu den 

Grünabfall-Sammelplätzen im Alt-
kreis Wittlage. 
Die Mehrzahl dürfte gegenwärtig 
keinen Buchsbaum mehr nach-
pflanzen.
Auch diese Einfassungshecke aus 
Buchsbaum ist vom Zünsler be-
fallen und die Hecke bietet einen 
traurigen Anblick der Hilflosigkeit 
gegen diesen rabiaten Schädling.
Wie kann der Zünsler bekämpft 
werden? Die chemische Keule, 
also Schädlingsbekämpfungsmit-
tel, wollen die Gartenliebhaber 
mehrheitlich wohl nicht einsetzen. 
Die Raupen sind von Anfang Früh-
jahr bis Ende Oktober aktiv, Mitte 
Juni legen die geschlüpften Falter 
ihre Eier ab, bis zu 150 Stück. 
Spatzen, einige Singvögel und 
auch Wespen sind die natürlichen 
Fressfeinde für die Raupen, aber 

scheinbar schaffen sie es nicht, 
dass das natürliche Gleichgewicht 
hergestellt wird.
Dann können die Schädlinge mit 
dem Hochdruckreiniger auf eine 
ausgelegte Folie gespült werden. 
Die Folie aufrollen und die Schäd-
linge vernichten. 
Hühner, die es bei den Wohn-
grundstücken nur selten gibt, fres-
sen die Schädlinge.

Eine weitere Möglichkeit der Be-
kämpfung: Die befallene Hecke 
mit dunkler Folie an heißen Son-
nentagen abdecken. 
Die Larven des Zünslers können 
die Hitze unter der Folie nicht ver-
tragen und verenden nach einem 
Tag. 
Diese Behandlung müsste be-
stimmt Tage später wiederholt 
werden. Der Buchsbaum selbst, 
wenn er gut gewässert wird, kann 
die Hitze unter der Folienabde-
ckung ab.
Falls es dann zukünftig im „Witt-
lager Land“ kaum noch Buchs-
baum-Pflanzen gibt, könnte sich 
der Zünsler auch andere Pflanzen 
suchen, etwa die Stechpalme? 

Die Vorfahren wären bei dem 
traurigen Anblick fast aller Buchs-

baum-Hecken vermutlich sehr 
traurig. 
Es bleibt abzuwarten, ob in dieser 
Region dieser Schädling ausgerot-
tet werden kann, wenn es keine 
Buchsbaumpflanzen mehr gibt 
oder ob der Schädling sich andere 
Wirtspflanzen sucht?

Eckhard Grönemeyer 

In Lockhausen an der Weststraße gibt es seit der Landesgartenschau ein 
Beet mit der Nachbildung des Niedersachsen-Rosses, hier die Schimmel-
Variante in Weiß.  

Der Kontrast, die braune „abgestor-
bene Buchsbaum-Hecke“ neben einer 
Margeriten-Wiese und einem Pflanzkübel.                                           
Fotos: E. Grönemeyer

www.lichtburg.com

Gaststätte + Kino  Betriebsferien bis 27.6.
Ab 28.6. „Bad Boys 4“ und „Alles steht Kopf 2“

Der Zünsler hat hier sein „Vernichtungswerk“ fast vollendet. 
Vermutlich wird die Hecke demnächst ausgegraben und entsorgt – sie 
ist wohl nicht mehr zu retten.
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